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DIE PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE WESTFALEN-LIPPE

WURDE DURCH DAS GESETZ ÜBER DIE ERRICHTUNG VON

PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULEN IM LANDE NORDRHEIN¬

WESTFALEN VOM 9. JUNI 1965 GEGRÜNDET.

ZUR PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE WESTFALEN-LIPPE

GEHÖREN DIE ABTEILUNGEN

BIELEFELD

MÜNSTER I

MÜNSTER H

PADERBORN
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PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE

44 Münster i. W., Bogenstrafie 15/16
Fernsprecher (0251) 40066

REKTOR:
Prof. Dr. Erich Christian Schröder
48 Bielefeld, Hägerweg 11
Ruf: (05 21) 816 76
Sprechstunden: nach Vereinbarung

PROREKTOR:
Prof. Dr. Helmuth Hopf
4505 Iburg, Robertskamp 4
Sprechstunden: nach Vereinbarung

SENAT:
Prof. Dr. Karl Beyerle (Paderborn)
Prof. Dr. Nis-Peter Biehl (Bielefeld)
Prof. Dr. Karin Bornkamm (Bielefeld)
Prof. Dr. Heinrich Ebel (Münster II)
Prof. Dr. Johannes Franz (Paderborn)
Prof. Dr. Peter Furth (Münster I)
Dozent Hermann Große-Jäger (Münster I)
Dozent Dr. Christian Heichert (Bielefeld)
Prof. Dr. Karl-Ernst Jeismann (Münster II)
Prof. Paul Kötters (Paderborn)
Prof. Dr. Erich Kosthorst (Münster I)
Dozent Hermann-Josef Kramer (Paderborn)
Prof. Dr. Aloysius Regenbrecht (Münster I)
Prof. Dr. Ernst Horst Schallenberger (Siegerland)
Prof. Dr. Helmut Schrey (Siegerland)
Prof. Dr. Hans Schöneberg (Siegerland)
Prof. Dr. Leonhard Stiegler (Bielefeld)
Prof. Eberhard Ter-Nedden (Münster II)



ABTEILUNGEN DER PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE

Abteilung Bielefeld
48 Bielefeld, Lampingstraße 3

Fernsprecher: (05 21) 7 96 14 und 7 96 15
Dekan: Prof. Dr. Nis-Peter Biehl

48 Bielefeld, Bachstelzenweg 4
Tel.: (05 21) 3 87 13

Abteilung Münster I
44 Münster, Platz der Weißen Rose

Fernsprecher: (02 51) 4 04 71
Dekan: Prof. Dr. Peter Furth

44 Münster, Sentruper Straße 193
Tel.: (02 51) 4 86 83

Abteilung Münster II
44 Münster, Vogel-von-Falkenstein-Straße 4

Fernsprecher: (02 51) 4 64 57
Dekan: Prof. Eberhard Ter-Nedden

44 Münster, Jahnstraße 8
Tel.: (02 51) 2 26 10

Abteilung Paderborn
479 Paderborn, Fürstenweg 15—17
Fernsprecher: (0 52 51) 35 18 und 44 89

Dekan: Prof. Dr. Karl Beyerle
479 Paderborn, Am Bahneinschnitt 74

Tel.: (0 52 51) 42 92

Abteilung Siegerland
593 Hüttental-Weidenau, Franzstraße 6

Fernsprecher: (02 71) 7 35 37
Dekan: Prof. Dr. Ernst Horst Schallenberger

5911 Unglinghausen, Herzhäuser Straße 5
Tel.: (0 27 32) 32 01



HOCHSCHULRAT

Vorsitzender:
Prof. Dr. Ernst Lichtenstein
44 Münster i. W., Von-Esmarch-Str. 91, Tel.: (02 51) 4 25 83

Stellvertreter:
Prof. Dr. Walter Rest
44 Münster i. W., Röschweg 8, Tel

Prof. Dr. Karl-Heinz Bier
Prof. Dr. Johannes Heinrich
Prof. Dr. Manfred Hellmann
Prof. Dr. Walter Hildebrandt
Prof. Dr. Karl Ernst Jeismann
Prof. Dr. Dr. Friedrich Kienecker
Prof. D. Helmut Kittel
Prof. Dr. Hermann Josef Kreik

Prof. Dr. Manfred Laubig
Prof. Dr. Ernst Lichtenstein
Prof. Dr. Joachim Matthes
Prof. Dr. Walter Rest

Prof. Dr. Günter Weydt
N. N.

HOCHSCHUL VERWALTUNG
44 Münster i. W., Bogenstraße 15/16

Fernsprecher: (02 51) 4 00 66
Kanzler:

Regierungsdirektor Dr. Klaus Triebold
privat: 44 Münster i. W., Scharnhorststraße 99

Arbeitsbereich I: Akademische Angelegenheiten
Regierungsoberamtmann Hermann Finken

Arbeitsbereich II: Studentische Angelegenheiten
Regierungsamtmann Franz-Josef Dammann

Arbeitsbereich III: Haushaltsangelegenheiten
Regierungsoberinspektor Walter Laube (mdWb.)

Arbeitsbereich IV: Bau- und Liegenschaftsangelegenheiten
Regierungsoberinspektor Helmut Ognibeni (mdWb.)

Arbeitsbereich V: Personalangelegenheiten
Regierungsamtmann Eberhard Fuchs

: (02 51) 2 33 73

(Westf. Wilhelms-Universität Münster)
(Abteilung Siegerland)
(Westf. Wilhelms-Universität Münster)
(Abteilung Bielefeld)
(Abteilung Münster II)
(Abteilung Paderborn)
(Westf. Wilhelms-Universität Münster)
(Abteilung Münster I)
(Abteilung Münster II)
(Westf. Wilhelms-Universität Münster)
(Westf. Wilhelms-Universität Münster)
(Abteilung Münster I)
(Westf. Wilhelms-Universität Münster)



ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS
(Hochschul-AStA)

1. Vorsitzender:
Werner Bocken
497 Bad Oeynhausen, Liegnitzer Straße 17
(Abteilung Bielefeld)

Stellvertreter:
Friedrich Wilhelm Körte
5913 Dahlbruch, Wittgensteiner Straße 10
(Abteilung Siegerland)

MITTEILUNGEN FÜR STUDENTEN
Semestertermine für das Sommer-Semester 1968

Beginn des Semesters 1. April 1968
Beginn der Vorlesungen 17. April 1968
Rückmeldungen zum Sommersemester 1968 vom 10. April 1968

bis 23. April 1968
Ende der Immatrikulationsfrist
für das Sommer-Semester 1968 30. April 1968
Pfingstpause erster Tag 1. Juni 1968

letzter Tag 8. Juni 1968
Spätester Termin für Abmeldungen
vom Winter-Semester 1968/69
(Beurlaubung, Exmatrikel) 1. Juli 1968
Ende der Vorlesungen 16. Juli 1968
Ende des Semesters 30. Sept. 1968
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Allgemeine Mitteilungen

1. Die Studienbewerber müssen das Reifezeugnis (Hochschulreife) oder
das Abschlußzeugnis einer Frauenoberschule besitzen.
Die Bewerbungen sind an die Dekane der Abteilungen zu richten.
In begründeten Ausnahmefällen können hervorragend begabte Be¬
werberinnen) mit abgeschlossener Berufsausbildung ohne Reifezeugnis
aufgenommen werden, wenn sie in einer Begabtensonderprüfung den
Nachweis erbracht haben, daß sie über die für das Studium an einer
Pädagogischen Hochschule erforderlichen Kenntnisse und Fähigkeiten
verfügen. Die näheren Bedingungen enthält ein Merkblatt, das in
den Sekretariaten angefordert werden kann.

2. Den Bewerbungen sind folgende Unterlagen beizufügen:
a) Reifezeugnis oder das Abschlußzeugnis der Frauenoberschule

bzw. das Zeugnis über die bestandene Begabtensonderprüfung
(Original und beglaubigte Abschrift bzw. Fotokopie);

b) ein handgeschriebener Lebenslauf;
c) eine amtsärztliche Bescheinigung gemäß § 47 des Bundesseuchen¬

gesetzes (Ergebnis einer Röntgenuntersuchung der Atmungsorgane);
d) drei Lichtbilder (4x5,5 cm) mit dem Namen des Bewerbers auf

der Rückseite;
e) ein polizeiliches Führungszeugnis, falls seit der Ausstellung des

letzten Schulzeugnisses mehr als 6 Monate vergangen sind;
f) wenn vorhanden, besondere Nachweise über musikalische und

sportliche Ausbildung.
Weitere Auskünfte erteilen die Sekretariate.

3. Das Studium dauert mindestens 6 Semester und schließt mit der
Ersten Staatsprüfung für das Lehramt an der Volksschule ab. Die
Prüfung wird vor dem Staatlichen Prüfungsamt abgelegt. Die Prü¬
fungsordnung kann in den Sekretariaten der Abteilungen bzw. in
der Abteilungsbibliothek eingesehen werden.

4. Den an Pädagogischen Hochschulen immatrikulierten Studenten ist
das Belegen von Vorlesungen, Übungen usw. an den Universitäten
und der Rheinisch-Westfälischen Technischen Hochschule Aachen ge¬
stattet. Außer dem Unterrichtsgeld werden keine Gebühren erhoben.
Den an den Universitäten und der Rheinisch-Westfälischen Techni¬
schen Hochschule Aachen immatrikulierten Studenten ist das Belegen
von Vorlesungen, Übungen usw. an den Pädagogischen Hochschulen
gestattet. Gebühren werden nicht erhoben.
Studierende der Pädagogischen Hochschule Westfalen-Lippe, Abteilung
Bielefeld, dürfen die Vorlesungen der Theologischen Schule in Bethel
ohne Zahlung von Gebühren besuchen, wie den Theologen die Teil¬
nahme an Vorlesungen und Übungen der Pädagogischen Hochschule
erlaubt ist
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Die Erzbischöfliche Philosophisch-Theologische Hochschule Paderborn
und die Pädagogische Hochschule Westfalen-Lippe, Abteilung Pader¬
born, räumen gegenseitig ihren Studierenden das Recht auf Zweitein¬
schreibung ein. Damit besitzen die Studierenden das Belegrecht an
beiden Hochschulen. Die Studiengebühren sind nur an der Hochschule
zu entrichten, an der der Studierende immatrikuliert ist.

5. Gasthörer melden sich im Sekretariat der Abteilung an, wo sie nähere
Auskunft erhalten.

6. Die Studiengebühren betragen je Semester 87,50 DM (darin
sind 7,50 DM Sozialgebühren enthalten). Die Gebühren sind unver¬
züglich nach Zahlungsaufforderung zu entrichten.

7. Die Studierenden sind gegen Unfälle, die ihnen im Rahmen des
Studiums zustoßen, versichert. Unfälle müssen innerhalb von drei
Tagen in der Geschäftsstelle der Abteilung gemeldet werden.

8.Studentische Krankenversorgung: An verschiedenen Abtei¬
lungen bestehen Kollektivverträge mit Krankenversicherungsunter¬
nehmen. Nähere Auskünfte erteilen die Sekretariate und die Allge¬
meinen Studentenausschüsse.

9.Rückmeldungen: Alle Studierenden müssen sich zu Beginn
eines jeden Semesters unter Vorlage ihres Studienbuches bei der
Hochschule (Abteilung) zurückmelden.
(Nähere Regelungen siehe Anschlagbretter der Dekane in den Ab¬
teilungen.)

10.Beurlaubungen für die Dauer eines oder mehrerer Semester
sind mit Begründung in den Sekretariaten der Abteilungen spätestens
zwei Wochen vor Ende des letzten Semesters vor der Beurlaubung zu
beantragen.

11. Bei Abgang von der Hochschule (z.B. bei Aufgabe des
Studiums) hat jeder Student seine Exmatrikulation schriftlich zu
beantragen. Das Studienbuch, der Studentenausweis und die Nach¬
weise über die Rückgabe von Büchern usw. (Laufzettel) aus dem
Besitz der Hochschule sind beizufügen. Nach bestandener Prüfung
erfolgt die Exmatrikulation ohne besonderen Antrag. Es ist lediglich
der Laufzettel zum Nachweis der Rückgabe von Büchern, Geräten
usw. vorzulegen.

12. Jeder Wohnungswechsel (Änderung der Heimat- oder Studienan¬
schrift) ist dem Sekretariat unverzüglich anzuzeigen.

13. Jedem Studierenden ist zur Pflicht gemacht, sich regelmäßig über die
Bekanntmachungen an den Anschlagtafeln zu unterrichten.
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Abteilung Bielefeld



PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG BIELEFELD

48 Bielefeld, Lampingstrafie 3
Fernsprecher (0521) 79614 und 79615

Dekan:
Prof. Dr. Nis-Peter Biehl
Sprechstunden: montags u. dienstags 12 bis 13 Uhr

Prodekan:
Prof. Dr. Adolf Schüttler
Sprechstunde: donnerstags 12 bis 13 Uhr

Allgemeine Verwaltung:
Angest. Alfred Wolf, Verw. Dipl. Inh.
Angest. Gerhard Eafael

Sekretariat:
Angest. Anni Bollmeier
Angest. Gerhild Pross
Angest. Ursula Weber
Sprechstunden: täglich 9 bis 12 Uhr, außer samstags

Bibliothek:
Leiter: Prof. Dr. Peter Funke
Diplom-Bibliothekarin Margret Wißbrock, Gisela Grunwald
Angestellte: Erna Pfeifer, Elfriede Maoro
Bibliotheksarbeiter: Fritz Bödecker
Ausleihzeiten: Montag 14—16 Uhr

Dienstag 11—13 Uhr
Mittwoch 14—16 Uhr
Donnerstag 15—17 Uhr
Freitag 11—13 Uhr

Hausverwaltung:
Hausmeister: Karlheinz Rößler
Heizer und Maschinen wart: Paul Taube
Pförtner: Fritz' Linnenbrügger

STAATLICHES PRÜFUNGSAMT
Vorsitzender:

Reg.-Dir. a. D. Wilhelm Sünkel
4931 Heiligenkirchen bei Detmold
Am Königsberg 182; Ruf: (0 52 31) 8 72 50
Sprechstunden nach Vereinbarung

Stellvertreter:
Prof. Dr. Leonhard Stiegler
Sprechstunde: donnerstags 10 bis 11 Uhr
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ABTEILUNGS-STUDENTENAUSSCHUSS (AStA)
1967/68

48 Bielefeld, Lampingstraße 3
Femsprecher (05 21) 7 94 89

L Vorsitzender:
Heinrich Schlottmann
4813 Bethel, Auf der Hufe 8, Tel. 7 66 83

2. Vorsitzende:
Veronika Nöttger

Soziales:

Finanzen:

Politik:

Ausland:

Sport:

Margot Hugo

Gerhard Tiedemann

Fritz Brand

Ursula Lehnert

Internes:

Presse:

Kultur:

Damen: Heike Möhle
Herren: Wolf-Dieter Reimann

Egon Müller

Günther Steinbrinker

Hartmut Schnur
Studentenschnelldienst
und Arbeitsvermittlung:

Heidrun Seibt
Vertrauensdozent:

Prof. Dr. Julius Krämer

FÖRDERUNGSAUSSCHUSS

Vorsitzender:
Prof. Dr. Julius Krämer

Stellvertreter:
Dozent Rudolf Terstegen

Vertreter der Verwaltung:
Angestellter Alfred Wolf

Vertreterin der Studentenschaft:
Margot Hugo



STUDENTENHILFSWERK
DER PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE BIELEFELD e.V

Verwaltungsrat
Vorsitzender:

Der Dekan
Dozent Rudolf Terstegen
Ratsherrin Helga Buschkamp
Rektor Theodor Requardt
Lehrer Hans Bebermeier
stud. paed. Hans-Otto Behrends

Vorstand
1. Vorsitzende:

Professor Dr. Karin Bornkamm
2. Vorsitzender:

Dozent Dr. Christian Heichert
Kassenwart:

Angestellter Alfred Wolf
Vertreter der Studentenschaft:

Marlies Emde, Jürgen Scherhans
Hauswirtschaftsleiterin:

Frau Ursula Schmekel
Der Verein hat die Aufgabe, die studentische Selbsthilfe zu fördern, für¬
sorgerische Einrichtungen für die Studenten der Hochschule zu schaffen
und zu erhalten.
Er unterhält und leitet den Wirtschaftsbetrieb der Mensa.
Ein Studentenwohnheim mit 80 Bettplätzen steht zur Verfügung.

Anschrift des Studentenwohnheimes:
48 Bielefeld, Schildescher Straße 104, Ruf 8 22 56
Anmeldungen und Anfragen sind zu richten an:
„Johanneswerk e.V." 48 Bielefeld, Johannesstift,
Schildescher Straße 101 — Pressestelle — Ruf 80 11

HOCHSCHULANDACHT
Donnerstag 8.00 Uhr

EVANGELISCHE STUDENTENGEMEINDE
Morgenwache (Zeit nach Vereinbarung)
weitere Veranstaltungen Dienstag 20 bis 24 Uhr
Studentenpfarrer:

Pfarrer Dr. Domenico Salvato
48 Bielefeld, Friedrich-List-Straße 22, Ruf 7 63 31
Sprechstunden: montags 18—19 Uhr und nach Vereinbarung

GESELLSCHAFT DER FREUNDE DER
PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE BIELEFELD e.V.

1. Vorsitzender:
Vizepräsident D. Hans Thimme, Bielefeld, Landeskirchenamt

2. Vorsitzender:
Oberbürgermeister Herbert Hinnendahl, Bielefeld, Rathaus
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LEHRKÖRPER

Biehl, Nis-Peter, Dr. rer. nat, o. Prof., Biele¬
feld, Bachstelzenweg 4, TV: 3 87 13, Sprech¬
stunden: montags und dienstags 12—13
Uhr und nach "Vereinbarung

Bitter, Martin, Dozent, Bielefeld, Spindel¬
straße 89a, T.: 3 83 64, Sprechstunde: frei¬
tags 12 bis 13 Uhr

Bornkamm, Karin, Dr. theol., a. 6. Prof., Bie¬
lefeld, Schlangenstr. 2, T.: 3 87 22, Sprech¬
stunden: donnerstags 10 bis 11 Uhr, frei¬
tags 9 bis 10 Uhr

Dircksen, Rolf, Dr. phil., o. Prof., 4904 Enger-
Besenkamp, Kreis Herford, Sielerweg 173,
T.: (0 52 24) 23 40, Sprechstunden: freitags
11 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung

Folkerts, Jutta, Dozentin, Bielefeld, Bernhard-
Kramer-Straße 25, T.: 3 7610, Sprechstun¬
de: dienstags 12 bis 13 Uhr

Funke, Peter, Dr. phil., o. Prof., 2 Ham¬
burg 62, Götzberger Weg 16, Sprechstun¬
den: dienstags 10—12 Uhr und nach Ver¬
einbarung

Glatfeld, Martin, Dozent, 4801 Babenhausen,
Teichstraße 17, Sprechstunden: freitags
15.30—16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Heichert, Christian, Dr. phil., Dozent, Biele¬
feld, Bismarckstraße 35, T.: 6 71 74, Sprech¬
stunden: donnerstags 11—12 Uhr und nach
Vereinbarung

Hildebrandt, Walter, Dr. phil., o. Prof. 4973
Vlotho/Weser, Winterbergstraße 90, Tele¬
fon: (0 57 33) 22 58 Sprechstunde: dienstags
12 bis 13 Uhr

Karaschewski, Horst, Dr. rer. nat., o. Prof.,
Bielefeld, Humboldtstraße 48, T.: 7 87 18,
Sprechstunde: nach Vereinbarung

Karst, Martha, Dozentin, Bielefeld, Jöllen¬
becker Straße 236 b, T.: 8 17 87, Sprechstun¬
den: donnerstags 14 bis 15 Uhr und nach
Vereinbarung

Krämer, Julius, Dr. phil., a. o. Prof., Biele¬
feld, Horstheider Weg 41a, T.: 8 26 85,
Sprechstunden: donnerstags 16—17 Uhr
und nach Vereinbarung

Lachmann, Hans-Georg, Dr. phil., o. Prof.,
Bielefeld, Bossestr. 13, T.: 7 97 11, Sprech¬
stunde: freitags 12—13 Uhr

Lisken, Gerhard, Dozent, Bielefeld, Bult¬
kamp 22, T.: 8 22 30, Sprechstunde: mitt¬
wochs 17 bis 18 Uhr

Psychologie

Leibeserziehung

Religionslehre und
Methodik der evgl.
Unterweisung

Didaktik und Methodik
des Naturkunde-Unter¬
richts

Leibeserziehung

Didaktik der englischen
Sprache

Didaktik der Mathema¬
tik

Allgemeine Pädagogik

Soziologie und Sozial¬
pädagogik

Didaktik
der Mathematik

Hauswirtschaft

Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte

Musik und Didaktik
der Musik
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Lockowandt, Oskar, Dr. phil., Dozent, 4811
Heepen, Eckendorfer Str. 172, T.: 5 35 40,
Sprechstunde: montags 13—14 Uhr

Psychologie

Lorenzen, Hermann, Dr. phil., o. Prof., 4812
Brackwede, Franz-Liszt-Straße 20,
T.: 4 52 27, Sprechstunden: donnerstags
10 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung

Müller, Ludwig, o. Prof., Bielefeld, Werther¬
straße 113, T.: 7 85 29, Sprechstunden:
montags 16 bis 17, freitags 9 bis 10 Uhr

Pook, Ernst-Günter, a. o. Prof., 495 Minden,
Goebenstraße 20, T.: (05 71) 59 79, Sprech¬
stunde: donnerstags 17—18 Uhr

Pramann, Willi, a. o. Prof., Bielefeld, Rüben¬
kamp 13, Sprechstunde: montags 14 bis
15 Uhr

Sanner, Rolf, Dr. phil., o. Prof., Bielefeld,
Lessingstraße 26, T.: 6 70 67, Sprechstunde:
donnerstags 13 bis 14 Uhr

Schröder, Erich Christian, Dr. phil., o. Prof.,
Bielefeld, Hägerweg 11, T.: 8 16 76, Sprech¬
stunden: nach Vereinbarung

Schüttler, Adolf, Dr. phil., o. Prof., Bielefeld,
Humboldtstraße 48, T.: 7 83 62, Sprech¬
stunde: freitags 12—13 Uhr

Steinberg, Wilhelm, Dr. phil., Prof., Biele¬
feld, Stapenhorststraße 133 (liest nicht)

Stiegler, Leonhard, Dr. phil. nat., o. Prof.,
Bielefeld, Jöllenbecker Str. 278, T.: 8 43 47,
Sprechstunde: donnerstags 10 bis 11 Uhr

Tauscher, Edwin, Dr. phil., Prof., 4801 Groß¬
dornberg üb. Bielefeld, In der Heide 481,
T.: 7 29 28 (liest nicht)

Terstegen, Rudolf, Dozent, Bielefeld, Lina-
Oetker-Straße 6, T.: 7 00 23, Sprechstunde:
dienstags 8 bis 12 Uhr

Vestner, Hans, o. Prof., Bielefeld, Markus¬
straße 23, T.: 3 82 04, Sprechstunde: diens¬
tags 12 bis 13 Uhr

Weber, Christel, Dozentin, 4811 Schucken¬
baum, Kr. Lemgo, Brinkheide 154, T.:
(0 52 08) 554, Sprechstunde: mittwochs 14
bis 15 Uhr

Winkler, Ilse, Prof., Bielefeld, Klusstraße 5-7,
T.: 56 18 36

Wolfersdorf, Hans-Peter, Dr. phil., Dozent,
4971 Lohe/Bad Oeynhausen, Schwedenstra¬
ße, Sprechstunde: freitags 13—14 Uhr

Allgemeine Pädagogik

Religionslehre und
Methodik der evgl.
Unterweisung
Musik und Didaktik
der Musik

Kunsterziehung

Deutsche Sprache und
Methodik des Deutsch¬
unterrichts
Philosophie

Heimatkunde und
Didaktik der Erdkunde

Philosophie

Didaktik der Naturlehre

Psychologie, Pädagogik

Werk- und Kunst¬
erziehung

Allgemeine Didaktik

Textil-Werkerziehung

Englisch, Deutsch

Didaktik der deutschen
Sprache und Literatur
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LEHRBEAUFTRAGTE
Bernart, Emanuel, Sonderschulrektor, Biele¬

feld, Taubenstraße 15 a, T.: 312 57
Sonderschulpädagogik
und Allgemeine Didak¬
tik der Sonderschule
für Lernbehinderte
Westfälische Landes¬
geschichte
Soziologie

Katholische Religions¬
lehre
Musik

Lateinische Sprache

Schulgesundheitslehre

Schulkunde

Englische Sprache

Philosophie

Engel, Gustav, Dr. phil., Bielefeld, Gehren¬
berg 15

Esters, Ernst-August, Dr. rer. pol., 4973 Vlo¬
tho/Weser, Südfeldstr. 4, T.: (0 57 33) 22 58

Günther, Hartmut, Religionslehrer, 44 Mün¬
ster, Stauffenstraße 22

Hümmeke, Werner, Studienassessor, 44 Mün¬
ster, Bonhoefferstraße 26

Markus, Ferdinand, Oberstudienrat, Biele¬
feld, Taubenstraße 15 b

Meinert, Rudolf, Dr. med., Städt. Jugendarzt,
Obermedizinalrat, Bielefeld, Am Hallen¬
bad 12, T.: 6 30 01, App. 42 74

Neuhaus, Gustav, Schulrat, Bielefeld, Golda¬
per Straße 3 a

Rooney, Muriel, 483 Gütersloh, Kings School
Sundern

Udert, Lothar, Dr. phil., Studienrat, 4902
Bad Salzuflen, Elkenbreder Weg 37

WISSENSCHAFTLICHE ASSISTENTEN
Bernitt, Ingrid, Dr. phil.; 4806 Werther, Kant- Seminar für Pädagogik

Straße 2, T.: (0 52 03) 756 und Philosophie
Frommholz, Rüdiger, Dr. phil.; 49 Herford- Seminar für Didaktik
Schwarzenmoor, Schöne Aussicht 241, T.:76 19 der deutschen und eng¬

lischen Sprache
Seminar für Politische
Bildung und für Didak¬
tik der Geschichte und
der Erdkunde
Seminar für Didaktik
der deutschen und eng¬
lischen Sprache
Seminar für Schul¬
pädagogik
Seminar für politische
Bildung und für Didak¬
tik der Geschichte und
der Erdkunde
Seminar für Pädagogik
und Philosophie

Härder- von Gersdorff, Elisabeth, Dr. phil.,
48 Bielefeld, Detmolder Straße 131, Tele¬
fon: 2 12 42

Klimek, Theodor, Dr. phil., 48 Bielefeld, Bis¬
marckstraße 1

Meyer, Helmut, Dr. phil., 48 Bielefeld-Schil¬
desche, Niederfeldstraße 38, T.: 816 87

Oltersdorf, Bernhard, Dr. rer. nat, 5202 St.
Augustin, Breslauer Straße 3

Udert, Lothar, Dr. phil., Studienrat, 4902
Bad Salzuflen, Elkenbreder Weg 37

Mit der Verwaltung einer Assistentenstelle beauftragt:
Boecken, Günter, Diplom-Soziologe, 48 Biele- Seminar für Psychologie

feld, Poststraße 71 und Soziologie
Hümmeke, Werner, Studienassessor, 44 Mün- Seminar für Musik-

ster, Bonhoefferstraße 26 erziehung und für Lei¬
beserziehung
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WISSENSCHAFTLICHE ANGESTELLTE
LeibeserziehungEilermann, Ursula, Diplom-Sportlehrerin,

49 Herford, Wiesenstraße 26

WISSENSCHAFTLICHE HILFSKRÄFTE
Osterwald, Udo, Lehrer, 5 Köln-Ehrenfeld, Philosophie

Peter-Sauer-Straße 13—15
Potthoff, Willi, Volksschul-Konrektor, 48 Bie- Schulpädagogik

lefeld, An der Holzwiese 15, T.: 3 12 79
Sommer, Peter, Volksschullehrer, 4816 Senne- Kunsterziehung

Stadt, Ahornweg 56
Wilmsmeyer, Herbert, Volksschullehrer, Bie- Kunsterziehung

lefeld, Roonstraße 14, T.: 7 84 77

SEMINARE
Seminar für Pädagogik und Philosophie:

Raum: 116
Direktoren: Prof. Dr. Hermann Lorenzen (geschäftsführend)

Prof. Dr. Erich Christian Schröder
Assistenten: Dr. Ingrid Bernitt, Dr. Lothar Udert
Seminarhilfskraft: Karin Wolf

Seminar für Schulpädagogik:
Raum: 234
Direktoren: Prof. Dr. Julius Krämer

Prof. Hans Vestner (geschäftsführend)
Assistent: Dr. Helmut Meyer
Seminar hilf skraft: Hanna Menke

Seminar für Psychologie und Soziologie:
Raum: 136
Direktoren: Prof. Dr. Nis-Peter Biehl

Prof. Dr. Walter Hildebrandt (geschäftsführend)
Assistent: Dipl.-Soziologe Günter Boecken (m. d. V. b.)
Seminarhilfskraft: Christina-Maria Genett

Seminar für Religionspädagogik:
Raum: 236
Direktoren: Prof. Dr. Karin Bornkamm

Prof. Ludwig Müller (geschäftsführend)
Assistent: N. N.
Seminarhilfskraft: Christel Pilgrim

Seminar für Didaktik der deutschen und englischen Sprache:
Raum: 310
Direktoren: Prof. Dr. Peter Funke

Prof. Dr. Rolf Sanner (geschäftsführend)
Assistenten: Dr. Rüdiger Frommholz, Dr. Theodor Klimek
Seminarhilfskraft: Hildegard Höpfner
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Seminar für Politische Bildung und für Didaktik der Geschichte
und der Erdkunde:

Raum: 301
Direktoren: Prof. Dr. Hans-Georg Lachmann (gesehäftsf.)

Prof. Dr. Adolf Schüttler
Assistenten: Dr. Elisabeth Härder-von Gersdorff,

Dr. Bernhard Oltersdorf
Seminarhilfskraft: Edith Höpfner

Seminar für Didaktik der Mathematik:
Raum: 314
Direktor: Prof. Dr. Horst Karaschewski
Assistent: N. N.
Seminarhilfskraft: Heide Forster

Seminar für Didaktik der Naturwissenschaften und den hauswirtschaft¬
lichen Unterricht:

Raum: 213
Direktoren: Prof. Dr. Rolf Dircksen (geschäftsführend)

Prof. Dr. Leonhard Stiegler
Assistent: N. N.
Seminarhilfskraft: Ursula Wittenburg

Seminar für Kunst- und Werkerziehung:
Raum: 111
Direktor: Prof. Willi Pramann
Assistent: N. N.
Seminarhilfskraft: Dietrich Klimpel

Seminar für Musikerziehung und für Leibeserziehung:
Raum: 410
Direktor: Prof. Ernst-Günter Pook
Assistent: Studienassessor Werner Hümmeke (m. d. V. b.)
Seminarhilfskraft: Ursula Wiese

ABKÜRZUNGEN
V = Vorlesung
U = Übung
S = Seminar
K = Kolloquium
AG = Arbeitsgemeinschaft
ÜS = Ubungsschein
E = Exkursion
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LEHRVERANSTALTUNGEN

ALLGEMEINE PÄDAGOGIK

V Die Geschichte der deutschen Bildungsidee
Do 10—11 Uhr Aula

V Theorie der Schule
Mo 10—12 Uhr Aula

S Proseminar: Das Problem des Wettstreits in
der Erziehung
Di 14—16 Uhr Raum 033

S Proseminar: J. J. Rousseau, Emile oder Über
die Erziehung
Di 8—10 Uhr Raum 110

S Proseminar: A. S. Makarenko, Das pädago¬
gische Poem
Di 14—16 Uhr Raum 110

S Hauptseminar: Th. Litt, Das Bildungsideal
der deutschen Klassik und die moderne Ar¬
beitswelt
Mi 16—18 Uhr Raum 110

S Hauptseminar: Pestalozzi, Meine Nachfor¬
schungen über den Gang der Natur in der
Entwicklung des Menschengeschlechts
Di 10—12 Uhr Raum 110

S Oberseminar: Die Bildungsromane der deut¬
schen Klassik und Romantik
Fr 8—10 Uhr Raum 110
(persönliche Anmeldung)

S Oberseminar: Autorität und Freiheit als päd¬
agogisches Problem
Do 8.3C—10 Uhr Raum 110
(pers. Anmeldung, beschr. Teilnehmerzahl)

Heichert

Lorenzen

Heichert

Lorenzen

Lorenzen
mit Bernitt

Heichert

Lorenzen

Heichert

Lorenzen

SCHULPÄDAGOGIK

10.

11.

12.

13.

14.

V Probleme der Schulreform
Do 12—13 Uhr Raum 033

S Proseminar: Zum Problem der Methode
Do 14—16 Uhr Raum 233

3 Proseminar: Die Artikulation des Unterrichts
Mo 8—10 Uhr Raum 231

S Proseminar: Ausgewählte Texte zur Ge¬
schichte der Volksschule
Di 10—12 Uhr Raum 233

S Hauptseminar: Gesamtunterricht
Mo 10—12 Uhr Raum 233

Krämer

Krämer

Vestner

N. N.

Krämer
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15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

S Hauptseminar: Zum Problem des
richtserfolgs"
Di 8—10 Uhr

„Unter-

Raum 231 Vestner

S Hauptseminar: Zur Problematik ganzheitli¬
cher Unterrichtsgestaltung
Mo 8—10 Uhr Raum 233

S Oberseminar: Pädagogisehe Forschung im
Raum der Schule
Di 10—12 Uhr Raum 231

Ü Übungen zur Unterrichtsvorbereitung
Mo 14—16 Uhr Raum 233

Ü Der Leselehrgang
Mo 10—12 Uhr Raum 231

Ü Anleitung zu empirischen Arbeiten
(Zeit nach Vereinbarung, pers. Anmeldung)
Mi Raum 231

Ü Der Schulfunk im Unterricht
Di 14—16 Uhr " Raum 233

K Kolloquium für Fortgeschrittene
Do 10—12 Uhr Raum 233

N. N.

Vestner

Krämer

Vestner

Vestner
mit Potthoff

N. N.

Krämer

PHILOSOPHIE

23. V Philosophie der Neuzeit II
Mo 16—18 Uhr

24. V Aristoteles
Mo 15—16 Uhr

25. S Proseminar: Einführung in die Philosophie
der Aufklärung (David Hume: Untersuchun¬
gen über den menschlichen Verstand)
Di 10—12 Uhr Raum 033

26. S Einführung in Hegels Geschichtsphilosophie
Mi 16—18 Uhr Raum 233

27. S Oberseminar: Das Problem des Nihilismus
bei Nietzsche
Mo 18—20 Uhr Raum 135

Raum 033 Schröder

Raum 312 Udert

Schröder
mit Udert

Schröder

Schröder

PSYCHOLOGIE

28. V Uber den Umgang mit behinderten Kindern
in der Grundschule (für 3. und höhere Seme¬
ster)
Di 18—19 Uhr Raum 135 Bernart

29. V Allgemeine Psychologie I: Wahrnehmung, Ge¬
dächtnis und Denken
Mo 8—10 Uhr Raum 033 Biehl

30. V Aufriß der Erziehungspsychologie
Di 12—13 Uhr Raum 033 Lockowandt
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31.

32.

33.

34.

35.

36.

37.

38.

39.

40.

41.

42.

43.

44.

45.

S Ausgewählte Kapitel aus der Psychologie der
Intelligenzdefekte
(für 3. und höhere Semester)
Di 16—18 Uhr Raum 135

S Proseminar: Lernprozesse bei Kindern
Di 8—10 Uhr Raum 114

S Proseminar: Gruppendynamik. Einführung in
die Sozialpsychologie der Schulklasse
Mi 14—16 Uhr Raum 114

S Hauptseminar: Entwicklung als Stufenfolge
Di 10—12 Uhr Raum 135

S Hauptseminar: Entwicklung als Periodizität
Mo 14—16 Uhr Raum 135

U Experiment zur Entwicklung des Zeitbegriffs
bei Kindern
Di 8—10 Uhr Raum 235

K Das Problem des Zusammenhangs in der Psy¬
chologie
(Einladung erfolgt)
Mo 16—18 Uhr Raum 135

SOZIOLOGIE UND
SOZIALPÄDAGOGIK

V Strukturprobleme der industriellen Gesell¬
schaft
Mo 14—16 Uhr Raum 033

Proseminar: Jugendsoziologie
Mo 16—18 Uhr Aula

Soziologie der sozialen Beeinflussung im Er¬
ziehungsprozeß
Mo 8—10 Uhr Raum 135

Hauptseminar: Der soziale Wandel auf dem
Lande
Di 8—10 Uhr Raum 135

Oberseminar: Die Soziologie und Anthropolo¬
gie Arnold Gehlens
(pers. Anmeldung)
Di 14—16 Uhr Raum 135

EVANGELISCHE
RELIGIONSPÄDAGOGIK

Bernart

Biehl

Lockowandt

Biehl

Lockowandt

Lockowandt

Biehl/
Lockowandt

Hildebrandt
Hildebrandt
mit Boecken

Esters

Hildebrandt

Hildebrandt

V Das Markusevangelium
Fr 10—11 Uhr Raum 312 Bornkamm

V Glauben an Jesus Christus
Erwägungen zur Frage nach dem Glaubens¬
grund
Fr 8—9 Uhr Raum 312 Müller

S Martin Luther, Der Große Katechismus
(Wahlfach 1./2. Semester)
Fr 16—18 Uhr Raum 235 Bornkamm
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46. S Der Prophet Jeremia
(Wahlfach 3./4. Semester)
Fr 14—16 Uhr Raum 235 Müller

47. S Martin Buber, Zwei Glaubensweisen
(Wahlfach 5./6. Semester)
Fr 16—18 Uhr Raum 233 Müller

48. Ü Didaktische Probleme des alttestamentlichen
Unterrichts (2. Buch Mose)
Gruppe I: Do 8.30—10 Uhr Raum 233
Gruppe II: Fr 11—13 Uhr Raum 312 Bornkamm

49. Ü Gleichnisse
Gruppe I: Mo 10—12 Uhr Raum 235
Gruppe II: Do 8.30—10 Uhr Raum 312 Müller

50. Ü Einführung in das exegetische Arbeiten
(Psalmen)
Do 8.30—10 Uhr Raum 235 Müller

KATHOLISCHE
RELIGIONSPÄDAGOGIK

50a. V Gnadenlehre
Do 16—17 Uhr Raum 235

50b. S Interpretation von Texten zur Gnadenlehre
Do 17—19 Uhr Raum 235

Günther

Günther

59.

Raum 033

DIDAKTIK DER
DEUTSCHEN SPRACHE

51. V Sprachlehre und Sprachkunde
Mi 15—16 Uhr

52. V Westfälische Volksdichtung
Fr 9—10 Uhr Raum 033

53. S Proseminar: Einführung in die Poetik
(Wahlfach)
Do 10—12 Uhr Raum 312

54. S Mittelseminar: Georg Büchner
Fr 14—16 Uhr Raum 311

55. S Oberseminar: Das Tragische und die Tragödie
(Wahlfach)
Do 14—16 Uhr

56. S Oberseminar: Trivialliteratur
Fr 10—12 Uhr

57. Ü Didaktische Übung (ab 3. Sem)
buch im Unterricht der Grund
schule
Di 16—18 Uhr

58. U Didaktische Übung: Neue Lesebücher
Di 14—16 Uhr Raum 312

Raum 311

Raum 311
Das Sprach-
und Haupt-

Ü Vorbereitung von Unterrichtsversuchen
Di 16—17 Uhr Raum 312

Sanner

Wolfersdorf

Sanner

Wolfersdorf

Sanner

Wolfersdorf

Raum 312 Sanner

Sanner mit
Frommholz

Sanner mit
Frommholz
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60. Ü Übungen zur Namenkunde
Di 16—18 Uhr Raum 311 Winkler

61. Ü Grundlagen der Deutschmethodik II
Do 16—18 Uhr

62. AG Laienspiel
Do 18—20 Uhr

63. Sprecherziehung
(nach besonderer Ankündigung)

Raum 033 Wolfersdorf

Raum 311 Wolfersdorf

Sanner

64.

65.

66.

DIDAKTIK DER
ENGLISCHEN SPRACHE

V Modern British Drama
Do 14—16 Uhr

S Proseminar: Edgar Allan Poe
Mi 16—18 Uhr

Raum 114

Raum 114

S Hauptseminar: Probleme des Englischunter¬
richts in der Hauptschule
Do 16—18 Uhr Raum 233

67. Ü Deutsch-englische Übersetzungsprobleme
Di 16—18 Uhr

68. Ü Das Schulwesen in England
Fr 16—18 Uhr

69. Ü Phonetik I
Gruppe A Di 16—17 Uhr
Gruppe B Di 17—18 Uhr
Gruppe C Fr 10—11 Uhr
Gruppe D Fr 11—12 Uhr

70. Ü Oral Practice I
Gruppe A Fr 8.30—10 Uhr
Gruppe B Fr 10.00—12 Uhr

71. Ü Oral Practice II
Mo 14—16 Uhr

Raum 309

Raum 131
Raum 131
Raum 131
Raum 131

Raum 309
Raum 309

Raum 309

Funke

Funke

Funke

Funke
mit Klimek

Raum 309 Winkler

Funke
mit Klimek

Rooney

Rooney

POLITISCHE BILDUNG UND
DIDAKTIK DER GESCHICHTE

72.

73.

74.

V Grundherrschaftliche und landeshoheitliche
Entwicklungen auf unterster Ebene (Bauer¬
schaften Theesen und Vilsendorf)
Mit Übungen
Di 16—18 Uhr Raum 306

V Politische Grundbegriffe (1): Die Revolution
Fr 10—12 Uhr Raum 201

S Widerstand im Dritten Reich
(Wahlfach 1./2. Semester)
Do 14—16 Uhr Raum 306

Engel

Lachmann

Lachmann
mit Härder
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75. S Übungen über Hitlers Außenpolitik
(Wahlfach 3./6. Semester)
Fr 16—18 Uhr Raum 306 Lachmann

76. U Arbeitsformen und Arbeitsmittel im Ge¬
schichtsunterricht
Do 10—12 Uhr Raum 114 N. N.

mit Härder

77.

78.

79.

80.

81.

HEIMATKUNDE UND
DIDAKTIK DER ERDKUNDE

V Nordafrika
(Wahlfach und Ubungsschein)
Do 10—12 Uhr Raum 201 Schüttler

Proseminar: Rund um Bielefeld, Einführung
in die geographische Geländebeobachtung, mit
Exkursionen
(Wahlfach für Anfänger)
Do 16—18 Uhr Raum 305
Mittelseminar: Die Lande am Mittel- und Nie¬
derrhein, mit Exkursionen
(Wahlfach für Fortgeschrittene)
Fr 10—12 Uhr

Schüttler

Raum 305 Schüttler

S Oberseminar: Landeskundliche Bild- und Kar¬
teninterpretation
(Wahlfach für Fortgeschrittene)
Fr 16—18 Uhr Raum 305 Schüttler

E Exkursionen der Wahlfachseminare
Sa nach Vereinbarung Schüttler

82.

83.

84.

85.

86.

87.

DIDAKTIK DER MATHEMATIK

V Der Raumlehreunterricht der Volksschule
(Übungsschein)
Do 10—12 Uhr Raum 033 Glatfeld

V Rechenfertigkeit und Rechenfähigkeit in der
Hauptschule
(Übungsschein)
Do 12—13 Uhr Raum 201 Glatfeld

V Fachdidaktik der Volksschulmittelstufe
(Ubungsschein)
Di 8—10 Uhr Raum 033 Karaschewski

V Raumlehre I
(Ubungsschein)
Di 10—11 Uhr

S Die Grundgesetze der Arithmetik
(Wahlfach für Anfänger)
Fr 16—18 Uhr

S Begriffsbestimmungen des Faches „Rechnen"
(Wahlfach für mittl. und höhere Semester)
Fr 18—20 Uhr Raum 308

Raum 201 Karaschewski

Raum 201 Glatfeld

Glatfeld
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88. S Uber Gemeinsamkeiten der Mathematikdidak¬
tik und des Volksschulrechnens
Fr 16—18 Uhr Raum 135 Karaschewski

89. U Vorbesprechung für die schulpraktischen
Übungen
(Zeit nach Vereinbarung) Raum 308 Glatfeld

DIDAKTIK DER BIOLOGIE
90.

91.

92.

93.

94.

95.

V Bau und Leben der Pflanze
(für alle Semester, Übungsschein)
Fr 9—10 Uhr

S Einführung in die heimische Tier- und Pflan¬
zenwelt (mit Bestimmungsübungen)
(Wahlfach, 2. Sem.)
Fr 14—16 Uhr Raum 203

S Pflanzensoziologie
("Wahlfach, 3. u. 4. Sem.)
Fr 16—18 Uhr

Raum 201 Dircksen

Dircksen

Raum 203 Dircksen
S Übungen mit Mikroskop und Binokular

(Wahlfach, 5. Sem.)
Mi 14—16 Uhr und 16—18 Uhr Raum 203

ÜS Das Buch im Biologie-Unterricht
Fr 10—11 Uhr Raum 114

ÜS Beobachtungen und Übungen zur Kenntnis
der heimischen Vogelwelt
Do 6—8 Uhr

Dircksen

Dircksen

Gelände Dircksen
96. E Biologische Exkursionen

(Wahlfächer und Gäste)
Sa 8—10 Uhr und ganztägig

97. F Biologische Exkursionen
(Wahlfächer und Gäste)
Sa 10—12 Uhr und ganztägig

Gelände Dirksen

Gelände Dircksen

DIDAKTIK DER PHYSIK
UND CHEMIE

98. V Grundfragen zur Didaktik der Wärmelehre
Do 9—10 Uhr Raum 201 Stiegler

99. S Unterseminar: Grundfragen zur Wärmelehre
(Wahlfach 1. u. 2. Sem.)
Di 8—10 Uhr Raum 208 Stiegler

100. S Mittelseminar: Experimentierübungen zur
Elektrizitätslehre
Fr 14—16 Uhr Raum 208 Stiegler

101. S Oberseminar: Didaktische Übungen
Fr 14—16 Uhr Raum 208 Stiegler

102. S Fortbildungsseminar für Bielefelder Lehrer:
Optik
(nach besonderer Ankündigung) Stiegler
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103.

104.

105.

106.

Ü Experimentierübungen
Hauptschule
(Übungsschein)
Mo 14—16 Uhr

zur Chemie in der

Raum 204 Stiegler
Ü Experimentierübungen zur Physik in der

Hauptschule
(Übungsschein)
Do 14—16 Uhr Raum 208 Stiegler

K Besprechung der fachmethodischen Unter-
richtsübungen
Mo 10—12 und 16—17 Uhr Raum 208 Stiegler

E Exkursionen und Betriebsbesichtigungen
(nach besonderer Ankündigung) Stiegler

107.

108.

109.

110.

111.

112.

DIDAKTIK DES
HAUSWIRTSCHAFTLICHEN
UNTERRICHTS

S Ernährungs- und Nahrungsmittellehre mit
praktischen Übungen in Nahrungszubereitung
(Wahl- und Zusatzfach 1. Semester)
Fr 12—15 Uhr Raum 009/010 Karst

S Ernährungs- und Nahrungsmittellehre mit
praktischen Übungen in Nahrungszubereitung
(Wahl- und Zusatzfach 2. Semester)
Di 12—15 Uhr Raum 009/010 Karst

S Der hauswirtschaftliche Unterricht im
7. Schuljahr
(Wahl- und Zusatzfaeh 3. u. 4. Semester)
Mi 14—16 Uhr Raum 010/017 Karst

K Didaktisch-methodisches Kolloquium
(Wahl- und Zusatzfach 5. u. 6. Semester)
Do 12—13 Uhr Raum 010/017 Karst

fachmethodischen Unter-K Vorbereitung der
richtsübungen
Do 15—16 Uhr Raum 017 Karst

E Exkursionen und Betriebsbesichtigungen
(nach besonderer Ankündigung) Karst

KUNSTERZIEHUNG

113. S Farbe als Ausdrucksmittel
(Wahlfach 1. und 2. Semester)
Mi 16—18 Uhr

114. S Druckgraphik
(Wahlfach 3. Semester)
Di 18—20 Uhr

115. S Der Farbraum in der Aquarellmalerei
(Wahlfach 4. Semester)
Mo 16—18 Uhr Raum 412

Raum 412 Framann

Raum 412
Pramann
m. Wilmsmeyer

Pramann
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116. S Theorie und Praxis der Kunsterziehung
(Wahlfach 5. u. 6. Semester)
Mo 18—20 Uhr Raum 412

117. U Spiel und Gestaltung
(Übung für Anfänger)
1. Gruppe Fr 16—18 Uhr
2. Gruppe Di 16—18 Uhr

118. Ü Gestaltungsprinzipien der Graphik

119.

120.

121.

122.

123.

Fr 16—18 Uhr

Raum 006
Raum 412

Raum 412

Ü Thematik und Technik im Kunstunterricht
der Hauptschule
Fr 18—20 Uhr Raum 412

Ü Farberziehung in der Volksschule
(in Verbindung mit dem Fachpraktikum)
Di 14—16 Uhr Raum 412

Ü Malen und Zeichnen mit Kindern
(für Seminarangehörige)
Do 16—18 Uhr

K Vorbesprechung für die
Unterrichtsübungen
Mo 13—14 Uhr s. t.

K Kriterien zur Beurteilung von Kinderarbeiten
• Fr 15—16 Uhr Raum 411

Raum 412
fachmethodischen

Raum 411

Pramann

Pramann mit
Sommer und
Wilmsmeyer

Pramann mit
Wilmsmeyer

Pramann mit
Sommer

Pramann mit
Wilmsmeyer

Pramann mit
Wilmsmeyer

Pramann mit
Wilmsmeyer
Pramann mit
Wilmsmeyer

W E»R KERZIEHUNG

124.

125.

126.

127.

128.

129.

130.

S Arbeiten mit Metall
(Wahlfach, Gruppe I)
Mi 14—16 Uhr Raum 008 Terstegen

S Instrumente zum Marionettenspiel
(Wahlfach, Gruppe II)
Mi 16—18 Uhr Raum 006/008

S Arbeiten mit Holz
(Übung f. d. Zusatzprüfung)
Do 16—18 Uhr

Ü Arbeiten mit Ton und Stein
(Übung f. Fortgeschrittene)
Mo 18—20 Uhr

Terstegen

Raum 006 Terstegen

Raum 007 Terstegen
Ü Plastische Übungen mit verschiedenem

Material
(Übung f. Fortgeschrittene)
Do 14—16 Uhr

Ü Arbeiten mit Ton und Stein
(Übung f. Anfänger)
Di 8—10 Uhr

Ü Handpuppen und Marionetten
(Übung f. Anfänger)
Di 10—12 Uhr

Raum 006/008

Raum 007

Raum 006

Terstegen
mit Sommer

Terstegen
mit Sommer

Terstegen
mit Sommer
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131. Ü Werken mit Kindern
(Übung mit Beteiligung des Seminars)
Di 15—17 Uhr Raum 006/008

132. K Didaktisch-methodisches Kolloquium für das
Seminar
Di 20—22 Uhr (14tägig) Raum 006

133. K Vorbesprechung für die fachmethodischen
Unterrichtsübungen
Di 12—12.45 Uhr Raum 008

Terstegen
mit Sommer

Terstegen

Terstegen
mit Sommer

TEXTIL-WERKERZIEHUNG

134. S Schmuckmöglichkeiten- in textilem Material
durch verschiedene Nähmaschinentechniken
Mi 16—18 Uhr Raum 013 Weber

135. S Puppen und Puppenkleidung II
(Fortsetzung v. Winter-Semester, aber auch
für Anfänger)
Fr 14—16 Uhr Raum 013 Weber

136. S Spiel und Arbeit mit dem Faden — Techniken
in neuer Sicht
Do 16—18 Uhr Raum 013 Weber

137. Ü Materialkunde für den Textilunterricht
Mi 15—16 Uhr Raum 015 Weber

138. Ü Didaktik und Methodik der Textil-Gestaltung
Do 14—16 Uhr Raum 013 Weber

139. K Besprechung der schulpraktischen Übungen
Termin nach Vereinbarung Raum 015 Weber

MUSIK UND DIDAKTIK
DER MUSIK

140. S Unterseminar: Die Elemente der Musik
(Wahlfach 1. Semester)
Fr 18—20 Uhr Raum 402 Lisken

141. S Mittelseminar: Musik des Barock
(Wahlfach 2./3. Semester)
Fr 14—16 Uhr Raum 402 Pook

142. ' S Oberseminar: Didaktik und Methodik der
Grundschule
(Wahlfach 4./5. Semester)
Fr 16—18 Uhr Raum 402

143. S Prüfungsseminar
(Zeit und Raum nach Vereinbarung)

144. Ü Liedleitung
(Anfänger)
Fr 13—14 Uhr Raum 401

145. Ü Gehörbildung
(Fortgeschrittene)
Mi 15—16 Uhr Raum 402

146. Ü Grundübung II
Do 12—13 Uhr Raum 401 Lisken

Lisken
mit Hümmeke

Pook

Hümmeke

Hümmeke
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147. Ü Erfindung und Übung von Musik und Be¬
wegung zu Versen, Reimen, Sprüchen; mit
Orff-Instrumenten
(Singspiel und Kindertanz in der Volksschule)
ÜS und alle Semester (14tägig)
Di 14—16 Uhr

148. Ü

149. Ü

150. Ü

151. Ü

Kontrapunkt II
Zeit nach Vereinbarung
Chorleitung
(Fortgeschrittene)
Fr 13—14 Uhr
Harmonie und Satzlehre
(Anfänger)
Mi 15—16 Uhr

Raum 11

Raum 402

Raum 401 Pook

Offenes Singen und Spielen
(für alle)
Fr 12—13 Uhr

152. Ü Gruppen musizieren, Liedbegleitung am
Klavier
Mi 14—15 Uhr Raum 401/402

153. K Vorbesprechung der fachlichen Unterrichts¬
übung
Do 13.30—14.15 Uhr

154. K Vorbesprechung der fachlichen
Übung
Mi 13—14 Uhr
Blechbläsergruppe
Do 11—12 Uhr
Hochschulchor
Mi 18—20 Uhr
Hochschulorchester
Do 18 s. t—19.30 Uhr
Kirchenmusikalischer Vorbereitungskurs
(im 14tägigen Wechsel)
Do 14.30—16 Uhr bzw. Do 15—16 Uhr

Raum 401

155. AG

156.

157.

158.

Raum 402
Unterrichts-

Raum 402

Raum 401

Raum 401

Raum 401

Lisken/Folkcrts

Lisken

Raum 402 Pook

Raum 401 Pook

Pook
mit Hümmeke

Lisken

Pook
mit Hümmeke

Lisken

Lisken

Pook

Lisken/Pook

LEIBESERZIEHUNG
159. V Didaktik und Methodik der Leibeserziehung

(ÜS und Wahlfach ab 4. Semester)
Do 10—11 Uhr Raum 18

160. S Ausgewählte Kapitel aus den Grundfragen
der Leibeserziehung
(Wahlfach 1. u. 2. Semester)
Fr 16—18 Uhr

161. S Sport und Leibeserziehung
(Wahlfach 3. u. 4. Semester)
Mo 16—18 Uhr

162. S Die Leistung
(Wahlfach 5. u. 6. Semester)
Fr 10—12 Uhr

Folkerts

Raum 18 Bitter

Raum 18 Bitter

Bitter
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163. S Der Olympische Gedanke in der Antike und
Moderne
(Wahlfach 1.12. Semester)
Di 10—12 Uhr Kaum 18 Folkerts

164. S Möglichkeiten und Grenzen der Bewegungs¬
gestaltung in der Leibeserziehung
(Wahlfach 3./4. Semester)
Mi 14—16 Uhr Raum 18 Folkerts

165. S Das Spiel als ein Element der Leibeserziehung
(Wahlfach 5./6. Semester)
Mi 16—18 Uhr Raum 18 Folkerts

147. Ü Erfindung und Übung von Musik und Be¬
wegung zu Versen, Reimen, Sprüchen; mit
Orff-Instrumenten
(Singspiel und Kindertanz in der Volksschule)
ÜS und alle Semester (14tägig)
Di 14—16 Uhr Raum 11 Folkerts/Lisken

166. ÜS Der Schwimmunterricht in der Schule
(Methodisch-praktische Übungen für ÜS und
Wahlfach)
Mo, Di, Do, Fr 6.30—7.30 Uhr Hallenbad Bitter

167. ÜS Grundschule des Wasserspringens
Mo 7.15—8.00 Uhr Hallenbad Bitter

168. ÜS Erwerb des Grund- und Leistungsscheines
der DLRG
Mi 6.30—7.30 Uhr Hallenbad Bitter

169. US Von der Grund- zur Leistungsform in der
Leichtathletik
(Methodisch-praktische Übungen für ÜS und
Wahlfach)
Mo 18.30—21.30 Uhr Raum 04

bzw. Sportplatz Bitter
170. US Die „Großen Spiele" in der Schule

Mo 19.30—21.30 Uhr Doppelturnhalle im
Schulzentrum Bitter

171. ÜS Methodisch-praktische Übungen (verbindlich
für die Teilnahme an der Vorlesung, US und
Wahlfach ab 4. Semester)
Do 11—12 Uhr Raum 04 Folkerts

172. ÜS Methodisch-praktische Übungen für die
Leibeserziehung in der Volksschule
(Vorbereitung für die schulpraktische Aus¬
bildung, ÜS und alle Semester)
Do 14—16 Uhr Raum 04 Folkerts

173. ÜS Über die Wassergewöhnung zum Brust- und
Kraulschwimmen in der Volksschule
(ÜS und alle Semester)
Do 12—13 Uhr Raum 12 Folkerts

174. AG Judo
Mi u. Do 20—21.30 Uhr Raum 04 Bitter

175. AG Arbeitsgemeinschaften und Studentensport
(nach besonderer Vereinbarung) Bitter
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176. AG Das Tanzen in Schottland — ausgewählte
Beispiele schottischer Tänze
(Übungsschein und alle Semester)
(Htägig)
Do 16—18 Uhr Raum 11

177. AG Arbeitsgemeinschaft Leichtathletik:
Springen — Werfen — Laufen. Von der
Grund- zur Leistungsform
(Übungen zum Erwerb des Sportabzeichens,
ÜS un,d alle Semester)
Mo 18—19.30 Uhr Sportplatz Brodhagen

178. AG Schwimmen zum Erwerb des
a) Grundscheins der DLRG
Di 6.30—7.15 Uhr Hallenbad
b) Leistungsscheins der DLRG
Do 6.30—7.15 Uhr Hallenbad

179. AG Schwimmen und Brettspringen
(ÜS und alle Semester)
Fr 6.30—7.15 Uhr Hallenbad

180. AG Schwimmen für Anfänger und Ungeübte
Di 12—13 Uhr u. n. Vereinbarung Raum 12

181. AG Arbeitsgemeinschaft Geräte-Leistungsturnen
(Übungsschein und alle Semester)
Gruppe A: Fr 14—15 Uhr Raum 04
Gruppe B: Fr 15—16 Uhr Raum 04
(Fortgeschrittene)

182. AG Volleyball
Gruppe A (Anfänger)
(Übungsschein und alle Semester)
Di 14—15 Uhr Raum 04

183. AG Basketball
Gruppe A (Anfänger)
(Übungsschein und alle Semester)
Di 15—16 Uhr Raum 04

184. AG Basketball-Trainingsgemeinschaft
(Ubungsschein und alle Semester)
Di 16—17 Uhr Raum 04

185. AG Volleyball-Trainingsgemeinschaft
(Ubungsschein und alle Semester)
Di 17—18 Uhr Raum 04

186. AG Gymnastik
Do 17—18 Uhr

187. Schwimmen
(Wahlfach) Folkerts
Do 18.30—19.30 Uhr Hallenbad mit EUermann

Folkerts
mit EUermann

Folkerts
mit Eilermann

Folkerts
mit EUermann

Folkerts
Folkerts
mit Eilermann

Folkerts
mit Eilermann

Folkerts
mit EUermann

Folkerts
mit Eilermann

Folkerts
mit EUermann

Folkerts
mit EUermann

Bavink-Gymnasium Folkerts

GESUNDHEITSERZIEHUNG
188. Gesundheitslehre — Gesundheitserziehung —

Erste Hilfe
Mo 8—9 Uhr Raum 201 Meinert

189. Schulgesundheitspflege — Wachstum, Ent¬
wicklung und Leistung
Di 17—18 Uhr Raum 033 Meinert
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SCHULKUNDE
190. V Schulkunde — Schulrecht

. Di 16.30 Uhr Raum 110 Neuhaus

SPRACHKURSE
191. Lateinische Sprachkurse

nach besonderer Ankündigung Markus

SCHULPRAKTISCHE AUSBILDUNG
MITTWOCH

8—11 Einführung in die Erziehungs- und Schul Wirklichkeit für das
1. Semester. Tagespraktikum für das 4. Semester

Fachmethodische Unterrichtsübungen
Bornkamm Evang. Unterweisung Schule n. Anschl.
Müller Evang. Unterweisung Schule n. Anschl.
Sanner mit Deutsch Gutenbergschule
Frommholz
Wolfersdorf Deutsch Melanchthonschule
Dircksen Naturkunde Hellingskampschule
Stiegler Naturlehre Schule n. Anschl.
Lachmann Geschichte/ Osningschule

Gemeinschaftskunde
NN mit Härder Geschichte / Gutenbergschule

Gemeinschaftskunde
Schüttler Erd- und Heimatkunde Volksschule Heepen
Bitter Leibeserziehung Gutenberg-/Melanch.
Folkerts Leibeserziehung Gadderbaumschule
Lisken Musikerziehung Hamf eidschule
Pook Musikerziehung Gutenbergschule
Pramann Kunsterziehung Petrischule
Terstegen Werkerziehung Gutenbergschule
Funke Englisch Wichernschule
Glatfeld Rechnen Schule n. Anschl.
Karaschewski Rechnen Schule n. Anschlag

3. u. 4.
Std.

Lachmann

NN mit Härder

Stiegler
Karst

Geschichte/ ,
Gemeinschaftskunde
Geschichte/
Gemeinschaftskunde
Naturlehre
Hauswirtschaft

Osningschule

Gutenbergschule

Schule n. Anschl.
Volkeningschule
(Lehrküche der Petri¬
schule)

4. u. 5. Bornkamm Evangelische Unterweisung Schule n. Anschl.
Std. Müller Evangelische Unterweisung Schule n. Anschl.

Sanner mit
Frommholz Deutsch Gutenbergschule
Wolfersdorf Deutsch Gutenbergschule
Dircksen Naturkunde Hellingskampschule
Bitter Leibeserziehung Gutenberg-/Melanch.
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Folkerts
Lisken
Pook
Pramann
Glatfeld
Karaschewski
Terstegen
Funke

Leibeserziehung
Musikerziehung
Musikerziehung
Kunsterziehung
Rechnen
Rechnen
Werkerziehung
Englisch

Gadderbaumschule
Hamf eidschule
Gutenbergschule
Petrischule
Schule n. Anschl.
Schule n. Anschlag
Gutenbergschule
Wichernschule

5.u. 6.
Std.

Weber Textil-Werkerziehung Fröbelschule

FREITAG

1. u. 2. Glatfeld Rechnen
Std. Karaschewski Rechnen

4. u. 5. Glatfeld Rechnen
Std. Karaschewski Rechnen

Schule n. Anschl.
Schule n. Anschl.
Schule n. Anschl.
Schule n. Anschl.
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95Dircksen166BitterHB
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178FolkertsHB 95Dircksen8.00—8.30Hochschul-
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180Folkerts12i 108Karst009/010

Montag

166BitterHB

(6.30—7.30)
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PHÖNIX TffttcAA€k*s*Wi«*M§-

Fachbuchhandlung für
Wissenschaften mit den

Spezialgebieten

Psychologie - Pädagogik

Philosophie - Geschichte

Literaturwissenschaften

Fordern Sie bitte unseren Katalog

„Neuzeitliche Lehrerhandbücher, Lehr- und

Lernmittel" Ausgabe 1967/68 kostenlos an.

48 BIELEFELD - AM JAHN PLATZ

Telefon 6 48 01 /6 31 11



Der Bielefelder Malkasten

M A X O G E Inh.: Kurt Mittag

Fachgeschäft für Mal- und Zeichenbedarf

48 Bielefeld • Rathausstraße 8 ■ Ruf 60063

Seit 1872

alle
wissenschaftlichen Bücher
durch

Pfeffersehe Buchhandlung
Bielefeld, Alter Markt 7
Ruf 62727



Bücher für Ihr Studium

Bücher für Ihre Erholung

Bücher für Ihr Hobby

Bücher zum Schenken

buchhandlung fingerhut 48 bielefeld

vorm. Velhagen & Klasing Buchhandlung ■ Obernstraße 40 ■ Telefon 61851

OTTO FISCHER
Buch- und Kunsthandlung
48 BIELEFELD
Obernstraße 47 • Ruf 6832 4



Mit den

Leistungen einer Universalbank
für jetzt und später

empfiehlt sich die

VOLKSBANK

Wenn Geld Geld bringen soll oder Geld gebraucht wird
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Abteilung Münster I



PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG MÜNSTER I

44 Münster (Westf.), Platz der Weißen Rose
Fernsprecher: (0251) 40471

Dekan:

Prodekan:

Prof. Dr. Peter Furth
Sprechstunden: Di und Fr 10.00—11.00 Uhr

Prof. Dr. Hermann Josef Kreutz
Sprechstunden nach Vereinbarung

Allgemeine Verwaltung:
Angestellte Elisabeth Beike
Sprechstunden: montags 10.00—12.00Uhr

Sekretariat:
Angestellte Doris Backernecker
Angestellte Gisela Kestermann
Angestellte Irmgard Zuidhoff
Angestellte Gerda Giesers
Sprechstunden: montags—freitags 10.00—12.00 Uhr

Bibliothek:
Leitung: Dozent Dr. "Werner Grünfeld
Bibl.-Inspektorin: Gertrud Fuchs
Angestellte Kudrun Brinkmann
Angestellte Christine Hillen
Angestellte Hannelore Behse
Ausleihe: montags—freitags von 10.00—13.00 Uhr
Lesesaal: montags—donnerstags von 9.00—-17.00 Uhr

freitags von 9.00—16.00 Uhr
Hausverwaltung:

Hausmeister: Josef Thielemann
Pförtner: Johanna Topmöller
Betriebselektriker: Wilhelm Schöppner
Betriebsgärtner: Eduard Schämann
Betriebsschreiner: Franz Zeuch

STAATLICHES PRÜFUNGSAMT
Vorsitzender:

Stadt. Schulrat Josef Schölling
44 Münster, Klausenerstr. 42, Tel. 5 68 46
Sprechstunden: Sa 10.00—11.00 Uhr und nach Vereinbarung

Stellvertreter:
Prof. Dr. Hermann Josef Kreutz
Sprechstunden nach Vereinbarung
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PRAKTIKUMSBÜBO

Leiter: Dr. Walter Werres
4401 Nordwalde, Hilgenbrink
Tel.: (0 25 73) 373
Sprechstunden: mittwochs v. 12.00—13.00

freitags v. 13.00—14.00
und nach Vereinbarung

ABTEILUNGS-STUDENTENAUSSCHUSS (AStA)

•44 Münster (Westf.), Platz der Weißen Rose
Fernsprecher (0251) 4 68 30

1. Vorsitzender:
Jürgen Möllemann, 44 Münster, Letterhausweg 47

2. Vorsitzender:
Elke Kammann

Sozialreferent:
Annemarie Hausmann
Franz-Josef Mertens
Barbara Schweiger

Kulturreferat:
Karin Stüker
Rosemarie Englich
Eva-Maria Klaus

Finanzreferat:
Klaus Pawelka

Pressereferat:
Birgit Stienert

Sportreferat:
Martin Bischop
Gertrud Liese

Referat für politische Bildung:
Wilhelm Schöning

Referat für Auslandsreisen:
Monica Blume

Referat für Information:
Ursula Rehkämper, Heinz-Jürgen Schraeder

Referentin für simultane Angelegenheiten:
Heidrun Arnold

Mitarbeiter abV.:
Ludger Tenhumberg
Heinz-Jürgen Schraeder

Vertrauensdozent:
Dozent Dr. Werner Grünfeld

Stunde der Studentensehaft:
donnerstags, 13.00—15.00Uhr, H 2



FÖRDERUNGSAUSSCHUSS

Vorsitzender:
Prof. Dr. Eleonore Cladder

Stellvertreter:
Prof. Dr. Josef Lingnau

Vertreter der Verwaltung:
Heinrich Kestermann

Vertreter der Studentenschaft:
Franz Josef Mertens

STUDENTENHILFSWERK
DER PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG MÜNSTER I e. V.

Mensa Academica
Mittagessen: täglich von 12.00—14.00 Uhr
Leitung: Nora Ohlmeier, Renate Schnieders
Edith-Stein-Kolleg, Kolde-Ring 60, Tel. 4 26 22
Peter-Wust-Kolleg, Kolde-Ring 59, Tel. 4 43 92

KATHOLISCHE HOCHSCHULGEMEINDE

Studentenpfarrer:
Gerhard Breioer
Wohnung: Münster, Domplatz 8, Tel. 5 56 12
Sprechstunden: Di 9.30—11.30 Uhr
(Raum 109) Mi 11.00—13.00 Uhr

Do 11.00—12.15 Uhr
Fr 11.00—13.00 Uhr

Gottesdienste:
So 8.30 Uhr Eucharistiefeier
Di 8.10 Uhr Eucharistiefeier
Mi 8.10 Uhr Eucharistiefeier

18.15 Uhr Eucharistiefeier
Do 18.15 Uhr Eucharistiefeier
Fr 8.10 Uhr Eucharistiefeier

13.15 Uhr Eucharistiefeier

Alle Gottesdienste finden in der Kapelle der Hochschulgemeinde statt.
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LEHRKÖRPER

Aymanns, Annaliese, o. Prof., 44 Münster,
Sperlichstr. 65, T.: 4 89 02

Beckmann, Angela, o. Prof., 44 Münster, Mo-
zartstr. 4, T.: 3 46 56

Cladder, Eleonore, Dr. phil. o. Prof., 4407
Emsdetten, Padkamp 37, T.: (0 25 72) 838

Everding, Alfons, a. o. Prof., 4401 Rinkerode,
Weidkamp, T.: (02 50 38) 243

Furth, Peter, Dr. phil. o. Prof. 44 Münster,
Sentruper Str. 193, T.: 4 86 83

Grindel, Ferdinand, Dozent, 4407 Emsdetten,
Padkamp 45, T.: (0 25 72) 29 53

Große-Jäger, Hermann, Dozent, 44 Münster,
Geschwister-Scholl-Str. 8, T. 5 79 05

Grünfeld, Werner, Dr. phil. Dozent, 509 Le¬
verkusen, Marienwerder Str. 13, T.: (0 21 72)
619 83

* Haase, Kurt, Dr. rer. pol. Dr. phil. Prof.,
4407 Emsdetten, Moorbrückenstraße 35,
T.: (0 25 72) 565

Haecker, Horst, Dr. phil., Dozent, 44 Mün¬
ster-Coerde, Breslauer Str. 78, T.: 2 44 03

Kleist, Hildegard, Dozentin, 44 Münster, Lan-
doisstr. 6, T.: 4 58 14

Klüber, Hedwig, Dr. phil., a. o. Prof., 44 Mün¬
ster, Auf dem Draun 67, T.: 5 76 02

Knape, Heinrich, Dr. phil. o. Prof., 44 Mün¬
ster, Schmeddingstr. 45, T.: 5 72 78

Kolbe, Maria, Dozentin, 42 Oberhausen-
Osterfeld, Westf. Str. 21, T.: (0 2132)
6 37 93

Kosthorst, Erich, Dr. phil. o. Prof., 44 Mün-
. ster-Coerde, Gleiwitzer Str. 88, T.: 2 68 63

Kreutz, Hermann Josef, Dr. phil. o. Prof., 44
Münster, Von-Kluck-Str. 36, T.: 5 4126

Kruchen, Gottfried, Dr. theol. o. Prof., 44 An¬
gelmodde-West, H.-von-Stephan-Ring 59,
T.: 610 72

Didaktik der Mathema¬
tik

Heimatkunde und Di¬
daktik der Erdkunde

Didaktik und Methodik
des englischen Sprach¬
unterrichts

Musikerziehung

Didaktik der Geschichte
und politische Erziehung

Leibeserziehung

Musikerziehung

Allgemeine Didaktik u.
Schulpädagogik

Soziologie und Sozial¬
pädagogik

Psychologie

Hauswirtschaft

Deutsche Sprache und
Methodik des Deutsch¬
unterrichts

Psychologie

Leibeserziehung

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte

Biologie und Didaktik
der Naturkunde

Religionslehre und Me¬
thodik des kath. Reli¬
gionsunterrichts
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Kuckartz, Wilfried, Dr. phil., apl. Dozent,
51 Aachen, Alte Maastrichter Straße 8,
T.: (02 41) 3 27 86, und 44 Münster, Meck¬
lenbecker Str. 84 (Steinburg), T.: 5 50 45

Lenz, Otto, Dozent, 44 Münster, Vagedesweg
3, T.: 5 2618

Leppig, Manfred, Dr. rer. nat. Dozent, 44
Münster, Mecklenburger Str. 19

Lingnau, Josef, Dr. phil. o. Prof., 453 Ibben¬
büren, Bockradener Str. 39, T.: (0 54 51)
41 19

Pielow, Winfried, Dr. phil. o. Prof., 4401 Nien¬
berge, Kurneystiege 15, T.: (02 50 33) 277

Regenbrecht, Aloysius, Dr. phil. o. Prof., 44
Münster, Neuheim 23 a, T.: 31109

Rest, Walter, Dr. phil. o. Prof., 44 Münster,
Röschweg 8, T.: 2 33 73

Rüttenauer, Isabella, Dr. phil. a. o. Prof., 44
Münster, Schützenstr. 63, T.: 4 57 93

Schladoth, Paul, Dr. phil. Dozent, 44 Münster,
St.-Mauritz-Freiheit 64, T.: 3 44 53

Schmitt, Rainer, Dr. phil., apl. Dozent, 44 Mün¬
ster, Beckstr. 11, T.: 5 27 23

Schmücker, Elisabeth, Dozentin, 44 Münster,
Sperlichstr. 67, T.: 5 46 86

Schulte-Repel, Dorothea, Dr. phil. a. o. Prof.,
44 Münster, Hoppendamm 26, T.: 5 62 24

* Sonntag, Hermann, a. o. Prof. Msgr., 44 Mün¬
ster, St.-Mauritz-Freiheit 26, T.: 3 4414
(liest nicht)

Stüttgen, Albert, Dr. phil. o. Prof., 44 Mün¬
ster, Bürchardstr. 4, T.: 3 49 56

Vieth, Leo, Dr. phil. o. Prof., 44 Münster,
Sperlichstr. 65, T.: 4 8611

Wienhausen, Hanns, a. o. Prof., 44 Kinder¬
haus Nr. 13, T.: 213 44

Allgemeine Pädagogik

Kunsterziehung

Didaktik der Mathema¬
tik

Soziologie und Sozial¬
pädagogik

Deutsche Sprache und
Methodik des Deutsch¬
unterrichts

Schulpädagogik und All¬
gemeine Didaktik
Pädagogik und Philoso¬
phie
Allgemeine Pädagogik

Katholische
Religionspädagogik
Psychologie

Textil-Werkerziehung

Schulpädagogik und All¬
gemeine Didaktik
Religionslehre und Me¬
thodik des kath. Reli¬
gionsunterrichts
Philosophie

Didaktik der Physik und
Chemie
Kunsterziehung

LEHRBEAUFTRAGTE

Ader, Dorothea, Dr. phil. Dozentin der Abt. Didaktik der deutschen
Siegerland, 433 Mülheim/Ruhr, Neudecker- Sprache und Literatur
str. 22, T.: (0 21 33) 3 42 57

Bloching, Karl-Heinz, Verwaltungsrat i. K, Didaktik der deutschen
44 Münster, Nordstr. 20, T.: 20 19 36 Sprache
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Bußhof f, Heinrich, Dr. phil., 4292 Rhede, Bur¬
loer Str. 39, 44 Münster, Schubertstr. 14

Franzisket, Ludwig, Dr. rer. nat. Museums¬
direktor, 44 Münster, Theresiengrund 14,
T.: 4 50 40

Haase, Kurt, Dr. rer. pol. Dr. phil. Prof., 4407
Emsdetten, Moorbrückenstr. 35, T.: (0 25 72)
5 65

Holtkemper, Franz-Josef, Dr. phil. Oberstu¬
dienrat, 4401 Nienberge, Kurneystiege 13,
T.:(02 50 33) 2 66

Kohl, Willy, Dr. phil., Oberstaatsardiivrat,
4401 Münster-Angelmodde, Uferstraße 12,
T.: (0 25 06) 149

Lütgen, Eduard, Dr. phil., Oberstudienrat,
44 Münster, Schmeddingstr. 31, T.: 4 60 92

Oswald, Faul, Dr. phil. o. Prof. an der PH
Ruhr, Abtlg. Hamm, 44 Münster, Sentru¬
per Höhe 51, T.: 4 69 00

Peter, Walrad, Dr. phil., Oberstudienrat i. R.,
44 Angelmodde-West, Gerhart-Haupt-
mann-Str. 64, T.: 614129

Schölling, Josef, Städt. Schulrat, 44 Münster,
Klausenerstr. 42, T.: 5 68 46

Spevack-Husmann, Helga, Dr. phil., 44 Mün¬
ster, Flandernstr. 73, T.: 2 55 53—5 47 32

Steinkamp, Günther, Dr. phil., 442 Coesfeld,
Harle 12, T.: (0 25 41) 58 47

Sünkel, Wolfgang, Dr. phil., 44 Münster,
Gleiwitzer Str. 42, T.: 2 43 58

Süßmuth, Rita, Dr. phil., Dozentin an der
PH Ruhr, Abtlg. Hamm, 443 Burgstein¬
furt, Lohkamp 18

vor dem Esche, Paul, Prof. Dr. med., Wissen¬
schaftlicher -Rat d. Universität Münster
und Prof., 44 Münster, Scheffer-Boichorst-
Straße 25, T.: 5 46 83

Zeitgeschichte und Poli¬
tische Bildung
Didaktik der Biologie

Soziologie und Sozial¬
pädagogik

Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik

Westfälische Landes¬
geschichte

Didaktik der deutschen
Sprache
Montessori-Pädagogik
im Rahmen der Schul¬
pädagogik
Didaktik der Chemie

Didaktik des Erstlese-
und Erstschreibunter-
richts
Didaktik der englischen
Sprache
Soziologie und Sozial¬
pädagogik
Allgemeine Pädagogik

Allgemeine Pädagogik

Hygiene

WISSENSCHAFTLICHE ASSISTENTEN

Bellinger, Gerhard, Dr. theol., 463 Bochum,
Blücherstr. 45

Beyer, Lioba, Dr. phil., 44 Münster, Königs¬
berger Straße 118, T.: 24 91 57

Seminar für Religions¬
pädagogik
Seminar für Politische
Bildung und Didaktik
der Geschichte und Erd¬
kunde
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Bußhoff, Heinrich, Dr. phil., 4292 Rhede, Bur¬
loer Str. 39, 44 Münster, Schubertstr. 14

Diederichs, Hermann-Josef, Studienrat, 44
Münster, Scheffer-Boichorst-Str. 15

Heitkämper, Peter, Dr. phil., 44 Münster,
Hornstr. 8

Hülsmeyer, Heinrich, 44 Münster-Gremmen¬
dorf, Letterhausweg 68, T.: 6 10 52

Hugenroth, Hermfried, Dr. phil..
ster, Paulstr. 6

44 Mün-

Sprey, Thea, 44 Münster, Althoffstraße 24,
T. 7 25 58

Vorsmann, Norbert, 46 Dortmund, Neuer Gra¬
ben 63, T.: (02 31) 2 68 57

Werres, Walter, Dr. phil., 4401 Nordwalde,
Hilgenbrink, T.: (0 25 73) 3 73

Seminar für politische
Bildung und Didaktik
der Geschichte und Erd¬
kunde
Seminar für Didaktik
der Mathematik

Seminar für Pädagogik
und Philosophie
Seminar für Musik¬
erziehung
Seminar für Didaktik
der deutschen und eng¬
lischen Sprache
Seminar für Pädagogik
und Philosophie
Seminar für Schulpäd¬
agogik
Seminar für Schulpäd¬
agogik

Mit der Verwaltung einer Assistentenstelle beauftragt:
Bisping, Paul, Dipl.-Soziologe, 44 Münster-

Coerde, Königsberger Str. 154
Hoyer, Hans-Gerd,

weg 3
4531 Lotte, Westfalen-

Real, Willi, 4722 Ennigerloh, Schulweg 13

Wasna, Maria, Dipl.-Psych., 44 Münster, Lo¬
hausweg 16, T.: 3144 64

Seminar für Psychologie
und Soziologie
Seminar für Didaktik
der Naturwissenschaften
und den hauswirtschaft¬
lichen Unterricht
Seminar für Didaktik
der deutschen und eng¬
lischen Sprache
Seminar für Psychologie
und Soziologie

WISSENSCHAFTLICHE HILFSKRÄFTE

Busch, Friedel, Lehrer, 44 Münster, Magdale- Allg. Pädagogik
nenstr. 7

David, Johannes, Lehrer, 4408 Dülmen, Markt- Didaktik der Biologie
Straße 42

Ferrari, Irmgard, Sportlehrerin, 44 Münster, Leibeserziehung
Heisstr. 48, T.: 6 54 72

Freude, Gerhard, Lehrer, 453 Ibbenbüren, Religionspädagogik
Finkenfeldstr. 45

Fuest, Gerhard, Lehrer, 44 Münster, Malmedy- Schulpädagogik
weg 20, T.: 4 60 57
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Gollnick, Burkhard, Lehrer, 4401 Roxel, Uh-
landstr. 18, T.: (02 50 34) 447

Höltershinken, Dieter, Lehrer, 4628 Lünen,
In den Erlen 20 und 44 Münster, Grimm-
str. 5 bei Bergmoser

Kollmann, Roland, Lehrer, 4408 Dülmen,
Leuste 34

Lahrmann, Leonhard, Lehrer, 4534 Recke-
Obersteinbeck

Müller, Hans, Lehrer, 46 Dortmund, Uhl-
mann-Bixterheideweg 4, T. (02 31) 4 71 35

von Rüden, Egon, Lehrer, 44 Münster, Münz-
str. 32, T.: 5 27 60

Rüther, Johannes, Lehrer, 4732 Tönnishäus¬
chen Krs. Beckum

Scherl, Hermann, Dr. phil., 44 Münster, Ost-
markstr. 9

Stratmann, Rudolf, Lehrer, 44 Münster, Nord¬
straße 8, T.: 2 22 77

Wittoch, Margarita, Lehrerin, 43 Essen-Hol¬
sterhausen, Corneliusstr. 49 und 44 Mün¬
ster, Wegesende 4

Schulpädagogik

Allg. Pädagogik

Religionspädagogik

Schulpädagogik

Didaktik der Geschichte

Kunsterziehung

Schulpädagogik

Deutsch

Schulpädagogik

Psychologie
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SEMINARE

Seminar für Pädagogik und Philosophie
Raum: 219—221
Direktoren: Prof. Dr. Walter Rest

Prof. Dr. Albert Stüttgen
Prof. Dr. Isabella Rüttenauer
(geschäftsführend)

Assistenten: Dr. Peter Heitkämper
Thea Sprey

Seminarhilfs¬
kraft: Rita Schmidt
Dem Seminar ist das Peter-Wust-Archiv angeschlossen

Seminar für Schulpädagogik
Raum: 217
Direktoren: Prof. Dr. Aloysius Regenbrecht

Prof. Dr. Dorothea Schulte-Repel
(geschäftsführend)

Assistenten: Dr. Walter Werres
Norbert Vorsmann

Seminarhilfs¬
kraft: Ingrid Cords

Seminar für Psychologie und Soziologie
Raum: 704
Direktoren: Prof. Dr. Heinrich Knape

Prof. Dr. Josef Lingnau (geschäftsführend)
Assistenten: Maria Wasna (m. d. V. b.),

Paul Bisping (m. d. V. b.)
Seminarhilfs¬
kraft: Liesel Kaller

Seminar für Religionspädagogik
Raum: 702
Direktor: Prof. Dr. Gottfried Kruchen
Assisten: Dr. Gerhard Bellinger
Seminarhilfs¬
kraft: Ursula Berger

Seminar für Didaktik der deutschen und englischen Sprache
Raum: 705
Direktoren: Prof. Dr. Eleonore Cladder

Prof. Dr. Hedwig Klüber (geschäftsführend)
Prof. Dr. Winfried Pielow
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Assistenten: Dr. Hermfried Hugenroth
Real, Willi (m. d. V. b.)

Seminarhilfs-
kr.aft: Marietta Welling

Seminar für politische Bildung und Didaktik der Geschichte
und Erdkunde

Raum: 305
Direktoren: Prof. Angela Beckmann (geschäftsführend)

Prof. Dr. Peter Furth
Prof. Dr. Erich Kosthorst

Assistenten: Dr. Lioba Beyer
Dr. Heinrich Bußhoff

Seminarhilfs¬
kraft: Erika Engels

Seminar für Didaktik der Mathematik
Raum: 707
Direktor: Prof. Anhaliese Aymanns
Assistent: Hermann-Josef Diederichs
Seminarhilfs¬
kraft: Renate Hansmann

Seminar für Didaktik der Naturwissenschaften und
hauswirtschaftlichen Unterricht

Raum: 301

den

Direktoren:

Assistent:
Seminarhilfs¬
kraft:
Laborantin:

Prof. Dr. Hermann Josef Kreutz
Prof. Dr. Leo Vieth (geschäftsführend)
Hans-Gerd Hoyer (m. d. V. b.)

Liselotte Schulte-Sprakel
Helga Berghoff

Seminar für Kunst- und Werkerziehung
Raum: 209
Direktor: Prof. Hanns Wienhausen
Seminarhilfs¬
kraft: Irmingard Hanne

Seminar für Musik- und Leibeserziehung
Raum: 502
Direktor: Prof. Alfons Everding
Assistent: Heinrich Hülsmeyer
Seminarhilfs¬
kraft: Annette Büssing
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LEHRVERANSTALTUNGEN

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

ALLGEMEINE PÄDAGOGIK

V Praktische Pädagogik
Mo 9.00—10.00
Di 9.00—10.00

Aula
Aula

V Der Arbeitsschulgedanke, seine Entfaltung
und seine Ausprägungen
Mo 11.00—12.00 Aula
Di 11.00—12.00 Aula

V Sozialisation und Erziehung in der industri¬
ellen Gesellschaft
Mi 9.00—10.00 H 2

S Freiheit und Bindung
Mo 16.00—18.00 R 703

S Die Pädagogik Schleiermachers
Fr 16.00—18.00 R 616

S Zur sozialistischen Pädagogik vor 1933
Di 17.00—19.00 R 708

S Makarenkos Konzept der Erziehung in der
Familie
Do 16.00—18.00 R 708

S Pädagogische Neuerscheinungen
Mo 16.00—18.00

S Proseminar: Einführung in die pädagogische
Anthropologie
Mi 16.00—18.00 R 701

S tJbung zum Begriff und zur Analyse der päd¬
agogischen Situation
Do 9.00—11.00 R 703

S Familie und Erziehung
Do 14.00—16.00

S Grundbegriffe der Pädagogik
Mi 14.00—16.00

R 701

R 701

S Hauptseminar: Die Schulreform in Frankreich
Di 15.00—17.00 R 706

S Pädagogik in der Zeit des Nationalsozialismus
Di 17.00—19.00 H 1

S Anfänge der modernen Unterrichtstheorie
(Trapp, Niemeyer)
Mi 18.00—20.00 R 213

Rest

Rüttenauer

Kuckartz

Rest
Rest
mit Heitkämper

Rüttenauer

Rüttenauer

R 706 Rüttenauer

16. Koll Ort, Zeit und Thema nach Vereinbarung

Rüttenauer
mit Sprey

Rüttenauer
mit Sprey

Kuckartz

Kuckartz

Süßmuth

Süßmuth

Sünkel

Kuckartz
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SCHULPÄDAGOGIK

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

V Schwerpunkte gegenwärtiger Schulreform
Di 16.00—17.00 H 5

V Der Jenaplan in der Schulreform der Gegen¬
wart
Fr 15.00—16.00 H 5

V Die offene Geschlossenheit der Schule und
des Unterrichts
Di 15.00—16.00 H 5

V Schulgesundheitslehre
Di 8.00—9.00 H 3

S Hauptseminar: Die Unterrichtsvorbereitung
(Qualifizierendes Seminar)
Di 17.00—19.00 R 706

S Zur Lehre von didaktischen Inhalten und
Formen (nach Otto Willmann, Kleine päd¬
agogische Schriften)
Fr 16.00—18.00 R 706

S Hauptseminar: Erkennen — Lernen — Lehren
Do 14.00—16.00 R 706

S Pädagogik und Didaktik vom Kinde aus und
zum Kinde hin
Mi 16.00—18.00 R 213

S Hauptseminar: Schülerarbeit in der Haupt¬
schule
Di 17.00—19.00 R 703

S Proseminar: Theorie des Unterrichts III: Or¬
ganisationslehre
Mi 11.00—13.00 H 2

S Grundgedanken der Montessori-Pädagogik
Di 17.00—19.00 R 213

Ü Der Unterricht in der Grundschule
Fr 14.00—16.00 R 706

Ü. Die Neuorganisation der Volksschule
(Innere und äußere Reform)
Di 14.00—16.00 R 213

Ü Objektivierung des Unterrichts
Mi 14.00—16.00 R 703

Ü Exemplarisches Lehren und Lernen
Do 16.00—18.00 H 3

32. Koll Der Hauptschulversuch in NRW und das
Problem einer Gesamtschule
Mi 16.00—18.00 R 708

Regenbrecht

Schulte-Repel

Grünfeld

v. d. Esche

Regenbrecht

Schulte-Repel

Schulte-Repel

Schulte-Repel

Grünfeld

Grünfeld

Oswald

Regenbrecht
mit Vorsmann

Schulte-Repel
mit Werres

Grünfeld

Holtkemper

Regenbrecht

53



PHILOSOPHIE
33. V Ethik im technisch-wissenschaftlichen Zeit¬

alter
Mo 11.00—12.00 H 2 Rest

34. V Philosophie und Fortschritt
Do 16.00—18.00 H 2 Stüttgen

35. S Das Gebot, die Ordnung und die Freiheit
Mi 16.00—18.00 R 703 Rest

36. S Philosophie und Geschichte (im Anschluß an
die Vorlesung)
Mo 16.00—18.00 R 701 Stüttgen

37. S Das Verstehen als Grundlage der Wissen¬
schaft vom Menschen (Dilthey)
Mo 11.00—13.00 R 708 Stüttgen

38.

39.

40.

41.

42.

PSYCHOLOGIE

V Charakterkunde
Di 8.00—9.00 H 2
Fr 8.00—9.00 H 2

V Ausgewählte Kapitel der Kindespsychologie
Mi 10.00—11.00 H 5

V Einführung in die Psychologie
Di 9.00—10.00 H 5
Fr 9.00—10.00 H 5

S Psychologie der Massenmedien
Di 15.00—17.00 H 2

Kind und Jugendlicher auf dem Lande
Do 9.00—11.00 R 708

43. S Unterrichtsprinzipien in psychologischer Sicht
Mi 16.00—18.00 R 616

44. S Pädagogische Psychologie des Kleinkind- und
Grundschulalters
Do 16.00—18.00 R 706

45. Ü Beobachtung und Beschreibung kindlichen
Verhaltens unter besonderer Berücksichtigung
des entwicklungspsychologischen Aspektes
Do 9.00—11.00 R 616

46. Ü Schulleist«ngsstörungen
Di 17.00—19.00 R 616

47. Koll Einzelprobleme der politischen Psychologie
(14tägl.)
Mi 16.00—18.00 H 2

48. Koll Psychagogik eines Problemkindes
Do 9.00—11.00 R 706

49. AG Planung und Durchführmng wissenschaftlicher
Arbeiten
Nach Vereinbarung

50. AG Anleitung xma wissenschaftlichen Arbeiten
(V, nach persönlicher Anmeldung).
Ort und Zeit nach Vereinbarung

Knape

Haecker

Schmitt

Knape
mit Assistent
Knape
mit Assistent

Haecker

Schmitt

Haecker

Schmitt

Knape /
Kosthorst

Schmitt

Haecker

Schmitt
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SOZIOLOGIE UND SOZIAL¬
PÄDAGOGIK

51.

52.

53.

54.

55.

56.

V Religionssoziologie
Do 8.00—9.00 H 5

V Soziologie der Jugendkriminalität (III—VI)
Fr 14.00—15.00 H 5

S Einführung in die Soziologie
Di 15.00—17.00 R 701

S Texte zur Soziologie der Arbeits- und Berufs¬
welt
Di 17.00—19.00 R 701

S Besprechung neuerer soziologischer Literatur
Do 9.00—11.00 R 701

S Soziologie der Kindheit (III—VI)
Fr 9.00—11.00 H 2

Lingnau

Steinkamp

Lingnau
mit Bisping

Lingnau

Lingnau

Steinkamp

57.

58.

59.

60.

61.

62.

63.

64.

KATHOLISCHE RELIGIONS¬
PÄDAGOGIK

V Die Osterberichte des Neuen Testamentes
Mo 9.00—10.00 H 2
Di 9.00—10.00 H 2

V Alttestamentliche Heilsgeschichte
(II. Teil. Biblische Urgeschichte, unter Be¬
rücksichtigung des evolutiven Weltbildes)
Mo 10.00—11.00 Aula
Fr 10.00—11.00 Aula

V Die Bibelkatechese. Theologische und didak¬
tische Überlegungen zum Bibelunterricht
Mo 12.00—13.00 Aula

S Wahlfachseminar: Die Kirche in der heutigen
Welt (Die Pastoralkonstitution des II. Vati-
kanums). (II)
Di 11.00—13.00 R 616

S Wahlfachseminar: Die Führung des Kindes
zum Leben mit Gott (Liturgische und sakra¬
mentale Erziehung). (IV)
Fr 11.00—13.00 R 616

S Wahlfachseminar: Das
Religionsunterricht (V)
Mi 11.00—13.00

Neue Testament im

Kruchen

Schladoth

Schladoth

Kruchen

Kruchen

R 616 Kruchen

S Wahlfachseminar: Neue Aspekte der kirch¬
lichen Ehelehre (Nach Voranmeldung)
Mi 11.00—13.00 R 703 Schladoth

S Wahlfachseminar: Übungen zur Vorlesung
(Die Bibelkatechese). Thema: Die Gleichnisse
Jesu (Nach Voranmeldung)
Fr 11.00—13.00 R 703 Schladoth
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65. S Wahlfachseminar: Übungen zur Vorlesung
(Alttestamentliche Heilsgeschichte). Thema:
Die biblische Urgeschichte im Unterricht
(Nach Voranmeldung)
Di 11.00—13.00 R 701

66. S Oberseminar: Ausgewählte Fragen der Theolo¬
gie der Gegenwart (Wahlfach IV)
Ort und Zeit nach Vereinbarung

67. S Oberseminar: Der holländische Katechismus
(Nach Voranmeldung)
Mi 8.00—10.00 R 701

68. Koll Besprechung katechetischer Literatur
höhere Semester, nach Voranmeldung)
Ort und Zeit nach Vereinbarung

(für

Schladoth

Kruchen

Schladoth

Schladoth

DIDAKTIK DER DEUTSCHEN SPRACHE

69. V Die Dichtung des zwanzigsten Jahrhunderts
in didaktischer Sicht
Mi 10.00—11.00 Aula Klüber

70. V Dialog — Spiel — Drama im Deutschunter¬
richt
Fr 9.00—10.00 Aula Pielow

71. V Die Vergangenheitstempora im Deutschen
Mo 16.00—17.00 H 3 Ader

72. S Wahlfachseminar: Das Selbstverständnis des
modernen Dichters Klüber
Di 11.00—13.00 H 2 mit Hugenroth

73. S Wahlfachseminar: Probleme der literarischen
Wertung
Mo 17.00—19.00 R 616 Pielow

74. S Seminar zur Vorlesung
Mo 17.00—19.00 H 3 Ader

75. S Probleme der Interpretation (Die Novelle)
Di 8.00—10.00 R 703 Lütgen

76. S Didaktik des Erstlese- und Erstschreibunter-
richts
Fr 8.00—10.00 R 616 Schölling

77. S Struktur und Sprache der Massenmedien
Fr 15.00—16.00 R 708 Bloching

78. Ü Vorbereitung von Unterrichtsversuchen
Ort und Zeit nach Vereinbarung Klüber

79. Ü Vorbereitung von Unterrichts versuchen
Mo 16.00—17.00 R 708 Pielow

80. Ü Sprecherziehung in Gruppen nach beson- Pielow
derem Plan mitRohkämper

81. Ü Übungen zum Thema Novellenbehandlung
Fr 15.00—17.00 Tonstudio Lütgen

82. Ü Lektüre und Fernsehen des Schulkindes.
Übung zum Seminar
Fr 16.00—18.00 R 708 Bloching
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83. Koll Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens
Ort und Zeit nach Vereinbarung

84. Koll Stunde der Dichtung
Ort und Zeit nach Vereinbarung

85. Koll Kolloquium für Examenssemester
Fr 16.00—18.00 R 701

86. Koll Anlage wissenschaftlicher Arbeiten
Ort und Zeit nach Vereinbarung

Klüber
mit Hugenroth

Klüber

Pielow
Pielow
mit Scherl

87.

88.

89.

90.

91.

92.

93.

DIDAKTIK DER ENGLISCHEN SPRACHE

H 5 Cladder
V English Books for Children

Mo 11.00—12.00

S Selected Chapters of British 19<* Century
History
Mi 11.00—13.00 R 701

S English Utopian Novels:
Golding
Fr 11.00—13.00

S Charles Dickens
Do 16.00—18.00

U Intonation (II)
Mo 12.00—13.00

Ü English Grammar (IV)
Fr 10.00—11.00

U Translations (VI)
Di 10.00—11.00

Huxley, Orwell,

R 701

R 703

R 703

R 703

R 703

Cladder

Cladder

Spevack-
Husmann

Cladder

Cladder

Cladder

94.

95.

96.

97.

98.

99.

POLITISCHE BILDUNG UND
DIDAKTIK DER GESCHICHTE

V Die Weimarer Republik
Mi 10.00—11.00 H 2 Furth

V Deutsche Sozialgeschichte im 19. Jahrhundert
Mo 17.00—18.00 H 5

S Hauptseminar: Parlamentarische Demokratie
oder Räteherrschaft?
Fr 11.00—13.00

Hauptseminar:
Weimarer Staat
Mi 11.00—13.00

R 708
Deutscher Katholizismus im

Politische Theorien. Teil 2
Di 16.00—18.00

Bauern und Bürgertum in Westfalen bis zum
18. Jahrhundert (mit Lektüre ausgewählter
Akten und Urkunden)
Di 14.00—16.00 R 708

Kosthorst

Furth

R 311 Kosthorst

H 3 Bußhoff

Kohl

57



100. Ü Politische Bildung in der Hauptschule
Mo 15.00—17.00 H 2 Kosthorst

DIDAKTIK DER MATHEMATIK

101. V

102. V

Sachrechnen in der Volksschule (II)
Di 10.00—11.00 Aula Aymanns

Zahlbegriff, Zahlwort, Zahlsymbol, Grund¬
schulrechnen II
Mi 9.00—10.00 H 5 Leppig

103. V Geometrie — Raumlehre (IV)
Di 8.00—9.00 H 5
Mi 8.00—9.00 H 5

Wahlfachseminar: Abbildungsgeometrie (IV)
Fr 11.00—13.00 R 706

104. - S

105. S Wahlfachseminar: Spezielle Fragen aus der
Geschichte der Mathematik (VI)
Mi 11.00—13.00 R 706

106. S Wahlfachseminar: Strukturierte Mengen (II)
Di 11.00—13.00 R 708

107. S Wahlfachseminar: Geometrie (V)
Mi 11.00—13.00

109. S Rechenunterricht in der
ausgew. Beispielen) (IV/III)
Fr 10.00—11.00

R 708

Hauptschule (in

R 706

110. S

111. S

112. S

113. S

114. S

115. Ü

116. U

Raumlehreunterricht in der Hauptschule (in
ausgew. Beispielen) (IV/III)
Mi 16.00—17.00 R 706

Mengenlehre und Anfangsunterricht (IV/III)
Mi 15.00—16.00 R 708

Ausgewählte Kapitel zur Raumlehre (IV/III)
Mi 14.00—15.00 R 708
Ganzheitlicher Rechenunterricht in der
Grundschule (IV/III)
Mi 14.00—15.00 R 706
Fundamentale mathematische Strukturen im
Rechenunterricht der Volksschule (IV/III)
Mi 15.00—16.00 R 706

Vorbereitung der Unterrichtsversuche
Ort und Zeit nach Vereinbarung
Vorbereitung der Lehrversuche
Ort und Zeit nach Vereinbarung

117. Koll Neue didaktische Fragen zum Rechenunter¬
richt in der Volksschule
Ort und Zeit nach Vereinbarung

118. Koll Probleme der Didaktik des Rechenunter¬
richts. Nach Voranmeldung, 14täglich.
Do 18.00—20.00 nach Vereinbarung

Leppig

Aymanns

Aymanns

Leppig

Leppig

Aymanns

Aymanns

Leppig

Leppig

Aymanns
mit Diederichs

Aymanns
mit Diederichs

Aymanns

Leppig

Aymanns

Leppig
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DIDAKTIK DER PHYSIK
UND DER CHEMIE

119. V

120. V

121. S

122. Ü

123. Ü

124. U

125. AG

Einführung in die Physik der Sterne
Mo 17.00—18.00 R 405

Organische Strukturchemie
Mo 16.00—17.00 R 405

Wahlfachseminar: Energieumwandlungen,
Grundlagen und Anwendungen
Di 11.00—13.00 R 405

Physikalisch-chemische Volksschulversuche
Mi 17.00—19.00 R 405

Die experimentelle Vorbereitung der Lehr-
versuche im fachdidaktischen Praktikum
In Gruppen nach Plan

Physiologische Chemie der Enzymreaktionen
Di 16.00—18.00 R 405

Fotoarbeitsgemeinschaft mit praktischen
Übungen (nur für Wahlfachteilnehmer)
Zeit nach Vereinbarung

126. AG Selbstbau von physikalischen Geräten (nur
für Wahlfachteilnehmer)
Zeit nach Vereinbarung

DIDAKTIK DER BIO LOGIE

127. V Biologie und Pathologie des Kindes, I. Teil
Mo 17.00—18.00 H 2

128. V Bau und Leben einheimischer Pflanzen. Ein¬
führung in die Methodik der Pflanzenkunde
Mo 10.00—11.00 H 3
Fr 10.00—11.00 H 3

129. V Ausgewählte Kapitel aus der Humanbiologie
und Gesundheitserziehung
Mo 9.00—10.00 H 3
Di 9.00—10.00 H 3

130. V Ökologie und Tiergeographie der westfä¬
lischen Fauna
Mo 11.00—12.00 H 3

131. S Wahlfachseminar II: Ausgewählte Kapitel aus
der Pflanzenphysiologie
Di 11.00—13.00 R 415

132. S Wahlfachseminar IV: Ausgewählte Kapitel aus
der Pflanzenphysiologie
Fr 11.00—13.00 R 415

133. S Wahlfachseminar V: Probleme der biologi¬
schen Anthropologie
Di 17.00—19.00 R 415

Vieth

Peter

Vieth

Vieth / Peter

Vieth

Peter

Vieth

Vieth

Kreutz

Kreutz

Kreutz

Franzisket

Kreutz

Kreutz

Kreutz
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134.

135.

136.

137.

138.

S Demonstrationen und Kennübungen zur Tier¬
welt Westfalens
Fr 15.00—17.00 R 415

U Kenn- und Bestimmungsübungen mit Ex¬
kursionen (I—VI)
In Gruppen nach Vereinbarung

U Mikroskopische Übungen
In Gruppen nach Vereinbarung

Ü Vogelstimmenexkursionen
Mi 6.00—7.00

Ganz-
schlag

Schloßgarten

und halbtägige Exkursionen nach An-

Franzisket

Kreutz
mit Assistent
Kreutz
mit Assistent

Franzisket

Kreutz
mit Assistent

DIDAKTIK DES HAUSWIRT¬
SCHAFTLICHEN UNTERRICHTS

139. S Wahlfach/Zusatzfach: Die Grundlagen unserer
Ernährung (II)
Mi 15.00—17.00 R 103 b Kleist

140. S Wahlfach/Zusatzfach: Aktuelle Fragen des
hauswirtschaftlichen Unterrichts im 7. Schul¬
jahr (IV/V)
Mo 16.00—18.00 R 103 b Kleist

141. S Wahlfach/Zusatzfach: Der hauswirtschaftliche
Unterricht im 9. Schuljahr (IV/III)
Di 11.00—15.00 R 103 b
Mi 11.00—15.00 R 103 b Kleist

142. Ü Grundfragen zum lebenspraktischen Unter¬
richt (I—VI)
Mo 15.00—16.00 R 103 b Kleist

143. Ü Vorbereitung von Lehrversuchen
Ort und Zeit nach Vereinbarung Kleist

KUNSTERZIEHUNG

144. S Wahlfachseminar: Experimentierendes Ge¬
stalten mit der Farbe (II—VI)
Di 11.00—13.00 Zei

145. S Übungsseminar: Übungen im farbigen Ge¬
stalten (III—V)
Mi 16.00—18.00 Zei

146. S Übungsseminar: Gestaltungsübungen in ver¬
schiedenen Materialien (III—V)
Mo 11.00—13.00 Zei

147. S Drucktechniken (III—V)
Mi 14.00—16.00 Zei

148. Koll Einzelfragen der Methodik (III—V)
Mo 10.00—11.00

Wienhausen

Wienhausen

Wienhausen

Wienhausen
mit v. Rüden

Zei Wienhausen
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149. AG Unterrichtsaufgaben mit verschiedenen Ma¬
terialien (III—V). (Vorbereitung zu Unter¬
richtsversuchen)
Di 17.00—19.00 Zei Wienhausen

WERKERZIEHUNG

150. V Werkdidaktik
Di 14.00—15.00. H 2 Lenz

151. S Wahlfachseminar: Funktionsmodell und kine¬
tische Plastik
A: (nach bes. Plan)
B: IV, V
Do 14.00—16.00 R 008 Lenz

152. S Wahlfachseminar: Raumplanspiel und Zweck¬
raumplanung (II/III)
Do 17.00—19.00 R 008 Lenz

153. Ü Zeichnerische Konstruktion und technische
Zeichnung
A: (nach bes. Plan)
B: IV, V
Di 15.00—16.00 Zei Lenz

154. Ü Keramik Wienhausen
Mi 16.00—18.00 Keramikraum mit v. Rüden

155. U Semesteraufgaben für Wahlfachteilnehmer
Zeit nach Vereinbarung R 008 Lenz

TEXTILGESTALTUNG

156. S Einfache Druckverfahren und ihre Anwen¬
dung in der Volksschule
Mi 8.00—10.00 R 103 a Schmücker

157. S Experimenteller Umgang mit textilen Flächen
Mo 15.00—17.00 R 103 a Schmücker

158. S Puppen und Puppenkleidung
Mi 11.00—13.00 R 103 a Schmücker

159. S Unterrichtshilfsmittel in der Textilgestaltung
Mo 17.00—19.00 R 103 a Schmücker

160. Ü Didaktik und Methodik der Textilwerk-
erziehung mit praktischen Übungen
Mo 14.00—15.00 R 103 a Schmücker

161. Vorbereitung von Lehrversuchen
Ort und Zeit nach Vereinbarung Schmücker
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MUSIK UND DIDAKTIK
DER MUSIK

162. V Didaktik und Methodik der Musikerziehung
Mo 10.00—11.00 H 2
Mi 15.00—16.00 H 2 Große-Jäger

163. S Wahlfachseminar: Der Stilwandel in der Mu¬
sik am Anfang des 20. Jhdts.
Di 11.00—13.00 H 4 Everding

164. S Wahlfachseminar: Einzelfragen zur Didaktik
und Methodik des Musikunterrichts in der
Hauptschule
Fr 11.00—13.00 H 4 Everding

165. S Wahlfachseminar: Grundfragen der Musik¬
didaktik
Mi 11.00—13.00 H 4 Große-Jäger

166. S Der Musikunterricht im 5. und 6. Schuljahr:
Vom Singen zum Hören
Di 15.00—17.00 H 4 Everding

167. Ü Harmonielehre III (wahlfrei und Übungs¬
schein)
Do 16.00—17.00 H 4 Everding '

168.

169.

170.

Ü Harmonielehre II (wahlfrei und Übungs¬
schein)
Di 14.00—15.00 H 4

Ü Collegium musicum
Do 14.00—16.00 H 5

Ü Harmonielehre II (wahlfrei und Übungs¬
schein)
Mo 16.00—17.00 H 4

Everding

Everding

Everding
mit Hülsmeyer

171. Ü Elementarlehre II (wahlfrei und Übungs¬
schein) Everding
Mo 15.00—16.00 H 4 mit Hülsmeyer

172. Ü Singleitung (wahlfrei und Übungsschein) Everding
Mo 14.00—15.00 H 1 mit Hülsmeyer

173. Ü Spielkreis (Flöten, Gitarren)
Mo 18.00—19.00 H 4

Everding
mit Hülsmeyer

174. Kammerchor
Do 18.00—20.00 H 4 Große-Jäger
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LEIBESERZIEHUNG

175.

176.

177.

178.

179.

180.

181.

182.

183.

184.

185.

186.

V Zur Leibeserziehung und ihrer Didaktik
Mi 10.00—11.00 H 3

V Die Bildungsaufgaben der Leibeserziehung
Mo 10.00—11.00 R 616

S Wahlfachseminar: Leibeserziehung und
Rhythmus (I—ni)
Di 11.00—13.00 R 213

S Wahlfachseminar: Leibeserziehung und Lei¬
stung (II—IV)
Fr 11.00—13.00 R 213

S Wahlfachseminar: Die Leibeserziehung und
die pädagogische Verantwortung (IV—VI)
Mi 11.00—13.00 R 213

S Wahlfachseminar: Bewegungsaufgaben an
Geräten (IV—VI)
Fr 11.00—13.00 R 311

S Wahlfachseminar: Leichtathletische Übungen
in der Schule (I—III)
Di 11.00—13.00 R 311

S Die Leibeserziehung in der Schulpraxis
Do 14.00—16.00 - R 213

S Die großen Kampfspiele in der Schule
Mo 11.00—13.00 R 311

S Spiele mit und ohne Gerät
Di 14.00—16.00 R 311

Ü Leichtathletik, Schwimmen, Spiele und Hal¬
lenarbeit
Di und Fr 14.00—18.00 Turnhalle

Ü Körperliche Bewegungsbildung durch Gym¬
nastik — Bewegungsschulung am Gerät —
Kleine Spiele, Mannschaftsspiele — Leicht¬
athletik, Sommerspiele — Schulschwimmen
(je lstdg. nach bes. Plan)
Mo 9.00—13.00 Turnhalle
Mo 14.00—18.00 Turnhalle
Mi 14.00—18.00 Turnhalle

Kolbe

Grindel

Kolbe

Kolbe

Kolbe

Grindel

Grindel

Kolbe
mit Wacker

Grindel

Grindel

Grindel

Kolbe
mit Wacker,
Ferrari

FREIE VERANSTALTUNGEN

187. Ü Hochschulsport (Studentinnen): Gymnastik,
Geräteturnen, Leichtathletik, Volleyball, Bas¬
ketball, Hallenhandball, Schwimmen, Tisch¬
tennis, Rettungsschwimmen, Trampolin, Ru- Kolbe
dem, Kajakfahren mit Wacker,
Zeit nach Vereinbarung Ferrari
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188.

189.

190.

191.

192.

193.

194.

U Alte und neue Tänze
Ort nach Vereinbarung
Mi 20.00—22.00

Ü Hochschulsport (Studenten): Gymnastik, Ret¬
tungsschwimmen, Geräteturnen, Trampolin¬
springen, Tischtennis und alle anderen Spiele
Do 14.00—16.00 Turnhalle

Kurse für 1. Hilfe, durchgeführt vom Deut¬
schen Roten Kreuz und Malteser-Hilfsdienst
Mo 18.00—20.00 H 2
Di 18.00—20.00 H 2

Ü Collegium musicum, wahlfrei und Übungs
schein
Do 14.00—16.00

Ü Spielkreis (Flöten, Gitarren u. a.)
Mo 18.00—19.00

Kammerchor
Do 18.00—20.00

H 4

Ü Einführung in die Arbeit mit der Mitschau-
anlage
Mi 8.00—12.00

Kolbe
mit Wacker

Grindel

Kolbe

H 5 Everding

Everding
mit Hülsmeyer

H 4 Große-Jäger

Regenbrecht
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SCHULPRAKTISCHE AUSBILDUNG
195. Unterrichtsversuche in allen Volksschul-

fächern (III)
(4stdg.), in Gruppen nach besonderem Plan.
Do 8.00—12.00 Uhr Übungsschulen Fachdidaktiker

Verantwortlich für die Organisation als
Leiter des Praktikumsbüros: Dr. Werres

Verantwortliche Dozenten für das
Blockpraktikum:

Verantwortlicher Dozent für das
Tagespraktikum:

Dr. Grünfeld
Prof. Dr. Schulte-Repel

Prof. Dr. Regenbrecht

Praktikumsschulen:
Aaseeschule, Tel. 4 52 16, Bonhoefferstraße 46
Antoniusschule, Tel. 4 43 91, Bismarckallee 41
Dreifaltigkeitsschule, Tel. 2 26 76, Friesenring 25/29
Fürstenbergschule, Tel. 3 54 82, Andreas-Hof er-Straße 30—38
Gottfried-von-Cappenberg-Schule, Tel. 7 24 22, Glatzer Weg 9
Hl.-Geist-Schule, Tel. 4 11 22, Ronneweg 21
St.-Ida-Schule, Tel. 6 13 80, Vörnste Esch 19
St.-Josef-Schule, Tel. 49 23 98, Hermannstraße 58
Kreuzschule, Tel. 2 33 43, Kampstraße 15—17
Margaretenschule, Tel. 31 41 68, Franz-Grillparzer-Weg 22
Martinischule, Tel. 49 23 94, Herrenstraße 40—45
Mecklenbecker Schule, Tel. 5 50 50, Dingbängerweg 80
St.-Norbert-Schule, Tel. 2 42 07, Dachsleite 32—36
Overbergschule, Tel. 6 42 34, Margaretenstraße 6—8
Pleisterschule, Tel. 31 41 71, An der Konradkirche 7
St.-Theresien-Schule, Tel. 4 28 48, Sentruper Höhe 5
Überwasserschule. Tel. 49 22 95, Katthagen 7

65



p

Sonnabend

Freitag

38KnapeH2 76SchöllingR616 40SchmittH5 56SteinkarnpH2 70PielowAula76SchöllingR616 56SteinkampH2 58SchladothAula92CladderR703109AymannsR706128KreutzH3 61KruchenR61664SchladothR70389CladderR70196FurthR708104AymannsR706132KreutzR415164EverdingH4 178KolbeR213180GrindelR311 61KruchenR61664SchladothR70389CladderR70196FurthR708104AymannsR706132KreutzR415164EverdingH4 178KolbeR213180GrindelR311

Donnerstag

61LingnauH5 10Rüttenauermit

SpreyR703

42Knapem.Ass.R70845HaeckerR61648SchmittR70655LingnauR70110Rüttenauermit

SpreyR703

42Knapemit

AssistentR708

45HaeckerR61648SchmittR70655LingnauR701

Mittwoch

137Franzisket

Schloßgarten

67SchladothR701103LeppigH5 156SchmückerR103a194Regenbrecht

Lesesaal

3KuckartzH2 67Schladoth•R701102LeppigH5 156SchmückerR103a194Regenbrecht

Lesesaal

39HaeckerH5 69KlüberAula94FurthH2175KolbeH3 194Regenbrecht

Lesesaal

26GrünfeldH21 62KruchenR61663SchladothR70388CladderR70197KosthorstR311105AymannsR706107LeppigR708141KleistR103b158SchmückerR103a165Große-JägerH4 179KolbeR213194Regenbrecht

Lesesaal,

26GrünfeldH2 62KruchenR61663SchladothR70388CladderR70197KosthorstR311105AymannsR706107LeppigR708133KreutzR415141KleistR103b158SchmückerR103a165Große-JägerH4 179KolbeR213

pCioH
PS

w"3s
H-?-

Zeit|MontagDienstag

20v.d.EscheH3 38KnapeH2 75LütgenR703103LeppigH5
1RestAula40SchmittH5 57KruchenH2 75LütgenR703129KreutzH3 93CladderR703101AymannsAula

2RüttenauerAula60KruchenR61665SchladothR70172Klübermit

HugenrothH2

106LeppigR708121ViethR405131KreutzR415141KleistR103b144WienhausenZei163EverdingH4 177KolbeR213181GrindelR31160KruchenR61665SchladothR70172Klübermit

HugenrothH2

106LeppigR708121ViethR405131KreutzR415141KleistR103b144"WienhausenZei163EverdingH4 177KolbeR213181GrindelR311

QmoH
Pi

tjj'S
5
H<fH

1RestAula57KruchenH2 129KreutzH3 186KolbemitWak-

ker,FerrariTu

58SchladothAula1 128KreutzH31 148WienhausenZei162Große-JägerH2176GrindelR616186KolbemitWak-

ker,FerrariTu

2RüttenauerAula33RestH2 37StüttgenR70887CladderH5 130FranzisketH3 146WienhausenZei183GrindelR311186KolbemitWak-

ker,FerrariTu

37StüttgenR70859SchladothAula91CladderR703146WienhausenZei183GrindelR311186KolbemitWak-

ker,FerrariTu

t>

1
to

50

1
C-

Oi

1
CO 9—10

rH
rH1
O
rH

CMrH1
rH

. rH 12—13 13—14



min 3,°st-m
■Sc»
g33
o tu ^ 71
i& Bi
tu w R G
«l>j«?«Ojl;
K>MÜ

^s«M̂
"ö d

Ph 0>§1 5fl) O TO
ssS
3 <UM
.2 ""SS■3 tu o
WPS>

COji in 3
g|3lH
Bo«

SX

o co h in ^o -7 <=>o .-<£■t- ij t- D-^ H
Ö dKM«

5 H
pH PhPhPS

(1)
W ,M.
5 ü'Äo
*H0) NT)
üMÖß
O "£Seö-r1t-H:3 tn f-t
PQJhU

« p;+• i
'3. u <Ug QJ+J5 »3^ 3M B XJ««■b
CS,« w

Sf
?-S & "2
ll>rj s S U»82ccrüo tu to-j-<:3h.*^Ih
JMPifaO-

W PS w rts|| Iii
Pd3 '3 5 Cw ß H o aj 'r*
tu res'S ü .3 t;
K^M MftÜ

o o
f°Ä

CS CSCS

M rj m
3fHM

co m
° 0 m~- = K

PS CSCS

CO3 Lti
«Hg
CS

COCdd CD n
c-Klfl 1- '■W
PS PS PS

"■Km
PS *

N PS+J Ih cu
flJÜ*1
S'SKen

9a h , 60
. . c

■ä tu Stj'ö
c5JS|öäS>ogp>
JWWPÜH

tu
.3«"£ cü
cd+f
%i31

Mg ^ 0J>
■8 tu 8 SB

N ^^"S c! ^3 CU-"-i%.3. CUs> SS ?>jhM?üw

3 I M
IiSas* .3
lUfsSsS
ESäScäS»■3 o 3 'S a 3 >
CSWwaiW Sw

PS PSPS
I09
3w

, „ +j "Osswa*-*.«
■8S|Sco i/i £ tJ

« S£soft

£ o^-J'H M H-i'Pnffiw

i-i w m —co cocn
H M CO COo-o o oE-C-C- D-
PhPhPh P5

N -0. S€
3*äSö4-•BläsS-s
Müj<Jqw

" Ph<=> tSl cön
«-<-rH ►>psS ?

g sl
§cSb!■§ £«|stu CSPS üe ■s»£ >Mü

c- c- c-
PSCSCS

n t3
ssa

s Q
0:3 0,
P U OJ
MÜJ

10
° o

S ö"« «>
SS

^«^2nK
M COMtO CMCDO '7" , •THOOrH l_|OmOJMt-t-tO K^ONP

CiJ PSPSPh-Ph" Ph
Ph

„'S ^
cö (i)-f^

'S* ™
.^oj tu<SS

OJ-tJ w
tio-s gög 6 £

5S7 r1"
«2 i ojh
aStaxi .
aj PS oc
'•^ • ^ LJ 1>£ >ÜMü!

6 § ?CO
eJ ö u jcu cü «3
""Sri*!

rH COCOM (ß CMIO'T-O i-HOO^H O OJ
C- C^C-C-CD K^tJn
P5 WPhPhPh Ph '!

ß —
53w4->

ps S

c ä 3 tiä nj ta OJ
§* J £!£!'Ö''cö öü^tiKö^csa

mm luSSESajjPS(UOJCoC rj r^t—' 'J"1Sk!ü«ä<:m^^>

CD

Ö»f^ QJPh
S&i
ojto^ 3 «*>

SS
gtS5?«a S g

k scu tu43 wtu 3
CL,CTJSSß E+a 51
tu.:

ö
0 kt/1 i
3 Ü
cd tu
•C2
3 2
2i PS

" 1 3a|ss^
cfl

MS
Mrätug^-SajcuK = h-c3 Ti tu tu CöG o .3 O zu

PSSw p;pJ!i!«ä>^^> MS

+jncoj3NVH 3

^««5 K
CS

i B 'tu C tu -L .„■3k*OrHtU>^^(0?MM JHÜÜ

;W'S
PS

OO^ u r4"■oM"
PSPS PS

*C*t-H3
h

.trtw ■
<U
63

2 tu oj co™am », tu Sftu J) c C^ &£V3

tuo
•S oJ"tu
-a 7313

S ö c
ScJ

•Sö&aussggö■SgcS.aog>'E:-cco£« jpq^jaüu

com N ^£^10^3
°KM "K'Kf*
PS . CS CS

CA
+J «1-u

„■S<s& tu J uju P 3 hnw
3fl^fflM«

Iflfpll
:3 0 ö .3 .S 3 tu > !j
tyJCSMJWcqPHHÜ

O^OO^HtHO^-Oi-H UJf.
t-K^t-^^^ffi^^N^
fi PhPhPhPJPh PhPh

n 'SOJ . CJ
fjiö <u-0SlsSsSl?
Äisj|ssg-|j+J [n bß:3 > t-<(-1CiJ+j tU1
:3 :3 0) n m% .5 3 tu V
cs w cs ü o w J cq CmW;
(fi rH^ tft t- CO CO COC

0) « C H&W£ü

cointncq^cO'S
äkSkss^^

rH I 3.wS^
es';

« ^ CO
u COCOW o o

es ps 'i
«i r3

Siü S

M CDO OL- C-
PhP3P5

°U°H 9«N hH™C-(t- K W ^ o o ffi tu ^

« DD>, ö in- S i? 53S!;3'^3 tuZ V g 0)pej
6 SiSS -
■SrVSS«tnWMMw

ö.Si'Kffl .
Ss|?3oä
MWr^HMKS

w " tr.+* 3
Sm^'3 2
■gg!? b ö

«d^ ^
QJ3

'ps«!Li " L_
HJ aj CÜJh CD

- w S bo >, cö »-< 'S rj C !h^ t> O 2-in ?i CÜ
g a läösis§s h.ips^sl> :ss-
0} <J PhM PhWw H M W ^

COCDH COO O O rHD-t-t-CO
P5PhPhP5

p«s
SÜJ

iiSÖ-S
pSpSWPt

PS-PSP-^^ ^QJ CO
^61-

^£j132SS |i,•S ssl^ ä<m>kkS«S

tu



I

Sonnabend

Freitag

Donnerstaig

118Leppig152Lenzn008174Große-JägerH4 118Leppig174Große-JägerII4

Mittwoch

15SünkelR213122Vieth/PeterR405 15SünkelR213 188KolbemitWacker188KolbemitWacker

' bi
cc
"
i
p

3

6RüttenauerR70814SüssmuthH1 21RegenbrechtR70625GrünfeldR70327OswaldR21346SchmittR61654LingnauR701133KreutzR415149WienhausenZei190KolbeH2 190KolbeH2

ZeitMontag

73PielowR61674AderH3 159SchmückerR103a173Everdingmit

HülsmeyerH4

190KolbeH2 192Everdingmit

HülsmeyerII4

190KolbeH2
OS
^-t1
00
t-4

O 1 i-l
CM <M

1 ! 1o> o
i—1I CM 21—22

—



Wir pflegen die wissenschaftliche Literatur
und besorgen fachkundig alle Studienbücher

und Zeitschriften

Fachkataloge - Bibliographische Auskünfte -
Zahlungserleichterung durch Monatskonto

HEINRICH POERTGEN
HERDERSGHE BUCHHANDLUNG

MUNSTER / WESTE
SALZSTRASSE S5 SYNDIKATGASSE 7

TELEFON 421 65



REGENSBERGSCHE BUCHHANDLUNG
Alter Steinweg 1 Tel. 42108 Inhaber Dr. Lucas

gegründet 1591

Pädagogik, Psychologie
Theologie, Philosophie, Philologie
Geschichte, Zeitgeschichte
Dichtung, Kunst, Jugendbuch
Taschenbücher, Schulbücher

Besuchen Sie bitte unverbindlich unsere Buchhandlung, Sie finden alle für das
pädagogische Studium und für die Praxis wichtigen Bücher.
Wir überreichen gern kostenlos pädagogische Fachkataloge.

FACHLITERATUR FÜR DEN PÄDAGOGEN

Pädagogik
Psychologie
Philosophie
Soziologie
Taschenbücher

Wir besorgen auch wissenschaftliche Bücher und Zeit¬
schriften aus dem Ausland.

UNIVERSITÄTS-BUCHHANDLUNG
FRANZ COPPENRATH

44 Münster Prinzipalmarkt 28
Ruf (0251) 44864 Gegenüber dem Rathaus



BUCHHANDLUNG

MÜNSTER (WEST F.) ■ DRUBBEL 19 • RUF 43435

Literaturwissenschaften
Sprachwissenschaften
Pädagogik • Philosophie
Geschichte • Soziologie

IM STADTZENTRUM

Deutsche und ausländische
Taschenbücher

~ta bu la yifpwteBdi
Internationaler Taschenbuchladen

MÜNSTER (WESTF.) • DRUBBEL 19
NEBEN PAPIERHAUS BUSCHMANN

Sparbuch-Sparen-Wertpapier-Sparen
Bargeldloser Zahlungsverkehr

Persönliche Kredite (PKKund PÄD)
Das sind nur einige unserer Dienstleistungen.

Auch auf allen anderen Gebieten des Bankgeschäfts erleichtern wir Ihnen
den Umgang mit Geld.

Fragen Sie
//t DEUTSCHE BANK

FILIALE MÜNSTER ■ Alter Fischmarkt 13-15 • Tel. 5941
Stadtzweigstellen:
AASEESTADT -EINKAUFSZENTRUM- • von-WitzIeben-Straße 20
SERVATIIPLATZ ■ von-Vincke-Straße 7
WARENDORFER STRASSE • Warendorfer Straße 152a
WESELER STRASSE • Weseler Straße 63



dietanzschulebernäd: Tanzschulefür Studenten - dietanzschulebernäd: Tanzschule
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die
tanzschule
bernäd
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c/)
ca.

o.cd'

Münster, Roggenmarkt 10, Eingang: Neubrückenstr. 72, Tel. 421 71

Studenten-Tanzkurse
mit dem „Internat. Welt-Tanzprogramm" und modernsten Tanz-
Neuheiten

Anfänger: Donnerstag, den 25. April 1968 — 19.00 Uhr
Fortgeschrittene: Donnerstag, den 25. April 1968 — 20.30 Uhr
Anmeldung: täglich von 11 bis 19 Uhr. Auf Studenten-Ausweis die

bei uns übliche Honorarermäßigung
Einstudierung von Tanzvorführungen für Stiftungsfeste etc. — Tanz¬
turnierclub— Tanztee— Einzelstunden —Ausbildung vom Anfänger
bis zum Turniertänzer
die tanzschule bernäd

in Münster
Die Tanzschule für Studenten

tanzschule bernäd: Tanzschule für Studenten - die tanzschule bernäd: Tanzschule

Gertrud Lernte
ärztl. gepr. Fach-Kosmetikerin

MÜNSTER.(WESTF.)
PRINZIPALMARKT 20l
Ecke Rothenburg, im Optik-Haus Gillkötter
Fernruf 42361

Erstes
Spezialinstitut
in Westfalen
Früher Berlin

MED. KOSMETIK

Sommersprossenbeseitigung in 5 Tagen

SPEZIAL-HAARENTFERNUNG garantiert dauernd
narbenlos durch allein bewährte med. Methode

Hautfehlerbeseitigung - Individuelle Gesichtspflege
Erfolgreiche Behandlung gegen faltige und unreine Haut



LYRA

Musikinstrumente

und

Noten

für Schule und Haus

liefert

Musikhaus
„am Kiepenkerl"

Münster

Spiekerhof 2

Ruf: 430 77



-\P& X
SCHWARZ/WEISS¬
FOTOS 20 PF

«=£pfv'w*e£ieV x#

KOPIE

VOM DIA 95 FP
3 SCHMELTER FOTOGESCHÄFTE
IN MÜNSTER: SALZSTRASSE 61.
CONTIHAUS AM HBF. UND

HAM M ER STRASS E 1 1
TEL. 4 04 48

Für

jetzt und später

empfehlen wir uns
mit den

Leistungen
einer

Universalbank

VOLKSBANK

Wenn Geld

Geld bringen soll
oder Geld

gebraucht wird



fllünftetfibeJeitung

Zielbewußt und klar ist sie Beispiel für objektive Berichterstattung. Mit kritischer
Betrachtung nimmt sie Stellung zum täglichen Geschehen in Politik, Wirtschaft,
Kultur und Sport. Mit ihrem umfangreichen lokalen Teil eine echte Heimatzeitung.

Bedienen Sie sich eines Probebezugs I

4400 Münster (Westf.) ■ Neubrückenstraße 8-11 • Telefon-Nr. (0251) 4 01 77



Kamps pädagogische Taschenbücher

aktuell • verläßlich • preiswert

Alfons Otto Schorb:
Pädagogisches Taschenlexikon
232 Seiten, kartoniert 4,90 DM

Leinen 7,80 DM

Das Lexikon ist besonders auf die Bedürfnisse
der Arbeit an modernen erziehungswissenschaftlichen
Problemen eingestellt.
Die etwa 1300 Stichworte erläutern Begriffe,
cjeuten die hinter den Schlagwörtern stehenden
Probleme an und verweisen auf die wichtigste
Fachliteratur. Den zahlreichen neuen Entwicklungen
in den Bereichen der Bildung, Erziehung und des
Unterrichts sowie ihrer Theorie entspricht das Buch
dadurch, daß es Fachwörter erklärt, die erst in jüngster
Zeit in die pädagogische Fachsprache eingedrungen
sind. Es enthält zahlreiche Stichwörter, die bisher
in den Nachschlagewerken fehlten.

Prospekt mit Übersicht und Inhaltsangabe aller
erschienenen Taschenbücher auf Anforderung gratis.

Verlag F. Kamp Bochum • Postfach 1309



Abteilung Münster II



PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG MÜNSTER II
44 Münster (Westi), Vogel-von-Falkenstein-Strafie4

Fernsprecher (0251) 46457
Dekan:

Prof. Eberhard Ter-Nedden
Sprechstunden: Mo 11.00—12.00Uhr

Prodekan:
Prof. Dr. Herbert Büschenfeld
Sprechstunden: nach Vereinbarung

Allgemeine Verwaltung:
Angestellte Irmgard Luksch

Sekretariat:
Angestellte Bärbel Hafke
Angestellte Heidi Kunikowski
Sprechstunden: montags—freitags 10.00—12.00Uhr

14.30—15.30Uhr
Bibliothek:

Leitung: Prof. Dr. Arnolf Niethammer
Diplom-Bibliothekarin Margret Bunzel
Diplom-Bibliothekarin Sigrid Matthiesen
Diplom-Bibliothekarin Renate Plato
Angestellte Marilies Neuf end
Angestellte Gabriele Neumann
Ausleihzeiten während des Semesters:
Mo, Di, Fr 10.00—13.00Uhr
Mi, Do 14.00—17.00 Uhr
Ausleihzeiten während der Semesterferien:
Mo, Fr 10.00—13.00 Uhr
Mi 14.00—17.00 Uhr
Lesesaal:

' Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 8.00—20.00 Uhr
Sa 8.00—12.00 Uhr

Hausverwaltung:
Hausmeister: Erwin Maatz
Betriebshandwerker: Alfred Vormann
Technisches Personal: Gerhard Serwotke

STAATLICHES PRÜFUNGSAMT
Vorsitzender:

Stadtschulrat Dr. Hermann Gausmann
Recklinghausen, Robert-Koch-Straße 3 a, Tel. (0 23 61) 2 00 11
Sprechstunden: jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat
9.00—11.00 Uhr, Zimmer des Dekans

Stellv. Vorsitzender:
Prof. Dr. Herbert Büschenfeld
Sprechstunden: n. V.

Sekretariat:
Angestellte: Dagmar Düppe
Sprechstunden: täglich 11.00—12.00Uhr
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ABTEILUNGS-STUDENTENAUSSCHUSS (AStA)
44 Münster (Westf.), Vogel-von-Falkenstein-Straße 4

Femsprecher (02 51) 5 45 00
1. Vorsitzende:

Friederike Pohl
44 Münster, Kappenberger Damm 205, T.: 7 82 76

2. Vorsitzender,
Simultanes:

Rainer Borchers
Presse und politische
Bildung:

Friedgard Brandmayer
Kulturreferenten:

Marigret Seippel
Margret Bruns

Sozialreferenten:
Gabriele Michels
Margot Lange

Sportreferenten:
Christa Peters
Theo Gossen

Auslandsreferenten:
Enno Erhorn
Horst Holubars

Finanzreferent:
Günther Heitz

Referenten:
z. b. V.

Irmgard Dankelmeier
Astrid Kuhlmann
Heinz Stettin

Semestersprecher:
Siegrid Kind
Wolfgang von Gliszczynski

Vertrauensdozent:
Dozent Friedrich Evers

Stunde der Studentenschaft:
Freitag 9.00—10.00 Ühr
Pavillon, Raum 12

FÖRDERUNGSAUSSCHUSS
Vertreter des Lehrkörpers:

Dozent Friedrich Evers (Vorsitzender)
Dozentin Ilsa-Maria Sabath (Stellv. Vorsitzende)

Vertreter der Studentenschaft:
Friederike Pohl
Günther Heitz (Stellv.)

Vertreter der Verwaltung:
Angest. Heinz Kestermann
Angest. Brigitte Hölscher (Stellv.)



EVANGELISCHE STUDENTENGEMEINDE

Universitätsgottesdienst:
Sonntags, 10.30 Uhr, Universitätskirche

Bibelstunde:
Donnerstags, 20.00 Uhr, Volkeningheim, Breul 43

Studentenpfarrer:
Pastor Gunnar von Schlippe, Volkeningheim, Breul 43
Pastor Hermann Göckenjan, Hamanstift, Breul 40/41

Verbindungsstudentin:
Brita Weiss
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LEHRKÖRPER

Abraham, Lars-Ulrich, Dr. phil., Dozent, Mün¬
ster, Nordstraße 18, T.: 2 25 07

Bartmann, Theodor, Dr. phil., o. Prof., Mün¬
ster, Breslauer Straße 26, T.: 2 44 50

Bischoff, Annemarie, Dr. rer. nat., Dozentin,
Kettwig, Uhlandstraße 2, T.: (0 2144) 35 84,
Münster, Wienburgstraße A 1

Botsch, Dieter, Dr. rer. nat., o. Prof., Mün¬
ster, Nünningweg 42, T.: 5 38 64

Brinkmann, Heinrich, Dr. phil., o. Prof.,
4441 Samern, über Salzbergen

Büschenfeld, Herbert, Dr. phil., nat., o. Prof.,
Münster, Frauenburgstraße 33, T.: NN

Ebel, Heinrich, Dr. phil., o. Prof., Münster,
Sauerländer Weg 31, T.: 3 41 68

Evers, Friedrich, Dozent, Münster, Straßbur¬
ger Weg 65, T.: 414 97

Grothaus, Hans, Dr. phil., Dozent, Münster,
Hittorfstraße 39

Hopf, Helmuth, Dr. phil., 4505 Iburg, Roberts¬
kamp Nr. 4

Huber, Wilfried, Dr. phil., Dozent, Münster-
St. Mauritz, Hindenburgallee 23

Jeismann, Karl-Ernst, Dr. phil., o. Prof.,
Münster, Schüttorfstraße 1, T.: 5 4193

Laubig, Manfred, Dr. phil., o. Prof., Münster-
St. Mauritz, Hindenburgallee 23 e, T.:

3 10 73

Lichtenstein-Rother, Ilse, o. Prof., Münster,
von-Esmarch-Straße 91, T.: 4 25 83

Lüpke, Christian, Dozent, Münster, Vollbach¬
weg 30, T.: 2 65 91

Loser, Fritz, Dr. phil., a. o. Prof., Altenberge,
Drosselstraße 4, T.: (0 25 05) 170

Musikerziehung

Psychologie

Psychologie

Didaktik der Biologie

Religionslehre, Didaktik
der Evgl. Unterweisung

Heimatkunde, Didaktik
der Erdkunde

Soziologie und Sozial¬
pädagogik

Didaktik der Mathema¬
tik

Religionslehre, Didaktik
der Evgl. Unterweisung

Musikerziehung

Allgemeine Pädagogik

Didaktik der Geschichte
unter bes. Berücksichti¬
gung der Westf. Landes¬
geschichte

Politische Bildung, Di¬
daktik der Geschichte

2chulpädagogik und All¬
gemeine Didaktik

Leibeserziehung

Schulpädagogik und All¬
gemeine Didaktik
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Mitschka, Arno, Dr. phil., o. Prof., Münster, Didaktik der Mathema-
Melchersstraße 24, T.: 2 26 21 ' tik

Niethammer, Arnolf, Dr. phil., o. Prof., Mün- Allgemeine Pädagogik
ster, Schlüterstraße 10, T.: 5 35 52

* Odenbach, Karl, Prof., Herford, Elverdisser Schulpädagogik und All-
Straße 9, T.: (0 52 21) 22 15 (liest nicht) gemeine Didaktik

Peters, Wilhelm, a. o. Prof., Münster, Helgo- Kunst- und Werk¬
landweg 65, T.: 213 97 erziehung

Rohrmoser, Günther, Dr. phil., o. Prof., Mün- Philosophie
ster, Clevornstraße 12, T.: 410 81

Sabath, Ilsa-Maria, Dozentin, Münster-Meck- Leibeserziehung
lenbeck, Schürbusch 9 b, T.: 4 62 79

Salzmann, Christian, Dr. phil., Dozent, Mün- Schulpädagogik und
ster, Gleiwitzer Straße 33, T.: 2 2316 Allgemeine Didaktik

Scheibner-Herzig, Gudrun, Dr. phil., o. Prof., Didaktik der englischen
Münster, Bonhoefferstraße 26 Sprache
635 Bad Nauheim, Liebigstraße 10

Ter-Nedden, Eberhard, a. o. Prof., Münster, Didaktik der deutschen
Jahnstraße 8, T.: 2 26 10 Sprache und Literatur

Wedegärtner, Karl, Dr. phil. o. Prof., 4801 Ho- Didaktik der Naturlehre
berge, Auf der Egge 73a, T.: (05 21) 7 25 00

Wilhelmsmeyer, Johannes, Dr. phil., o. Prof., Didaktik der deutschen
Münster, Am Krug 11, T.: 4 69 70 Sprache und Literatur

LEHRBEAUFTRAGTE

Evers, Elmar, Studienassessor, Münster, Leibeserziehung
Kerßenbrockstraße 14

Janning, Jürgen, Sprecherzieher, Münster, Sprecherziehung
Hörsterstraße 47/48

Kleist, Hildegard, Dozentin an der Abtlg. Didaktik des hauswirt-
Münster I, Münster, Landoisstraße 6, T.: schaftlichen Unterrichts
4 58 14

Kosse, Wilhelm, Dr. phil., Wiss. Assistent a. d. Allgemeine Pädagogik
Universität Münster, Münster, Hornstr. 4,
T.: 5 62 65

Lassahn, Rudolf, Dr. phil., Wiss. Assistent Allgemeine Pädagogik
an der Universität Münster, Wersche Nr.
11, Krs. Osnabrück, T.: (0 54 02) 8 48

Müller, Ernst, Dr. phil., Wiss. Ass. a. d. Uni- Psychologie unter bes.
versität Münster, 44 Münster, Breite Gasse Berücksichtigung d. So-
Nr. 45 zialpsychologie
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Peter, Walrad, Dr. phil., Oberstudienrat i. R.,
4401 Angelmodde, Gerhart-Hauptmann-Str.
Nr. 64, T.: 61 41 29

Pleyer, Peter, Dr. phil., Münster, Bisping-
hof 20

Schmücker, Elisabeth, Dozentin an der Abtlg.
Münster I, Münster, Sperlichstraße 67, T.:
5 46 86

Triebold, Karl, Dr. med., M. A., Chefarzt,
Dortmund-Derne, Städt. Kinderklinik,
T.: (02 31) 55 64 51

Triebold, Klaus, Dr. jur., Regierungsdirektor,
Münster, Scharnhorststraße 99, T.: 4 45 94

Physiologische Chemie

Soziologie der
Massenkommunikations¬
mittel
Textiles Gestalten

Gesundheitserziehung
und Schulhygiene

Schulrecht, Schul¬
gesetzgebung

WISSENSCHAFTLICHE ASSISTENTEN
Münster, Seminar für Schulpäd-Abu-Khalil, Alexandra, Dr. phil.

Kanalstraße 409

Groll, Johannes, Dr. phil., Münster, Coerde¬
straße 23

Kratzsch, Gerhard, Dr. phil., Münster, Don-
dersring 10, T.: 418 03

Münk, Dieter, 74 Tübingen, Hausser Straße
91, T.: (0 7122) 44 59

Reckziegel, Walter, Dr. phil., Münster, Ham¬
mer Straße 52

Schaeffer-Schweizer, Barbara, Dr. phil., Al¬
tenberge, Schulze-Isfort-Straße 8

Schräder, Karin, Dr. phil., Hiltrup, Bodel¬
schwinghstraße 31 a

Strehl, Reinhard, Dr. phil., Duderstadt, Du-
valstraße 7

agogik und Allgemeine
Didaktik
Seminar für
Pädagogik und
Philosophie
Seminar für politische
Bildung, Didaktik der
Geschichte u. d. Erd¬
kunde
Seminar für Kunst- und
Werkerziehung
Seminar für
Musikerziehung und für
Leibeserziehung
Seminar für politische
Bildung, Didaktik der
Geschichte u. d. Erd¬
kunde
Seminar für Psychologie
und Soziologie
Didaktik der
Mathematik

Mit der Verwaltung einer Assistentenstelle beauftragt:
Dichanz, Horst, Lehrer, 4401 Senden, Grüner

Grund 35
Popp, Wolfgang, Villigst, Karl-Gerhard-Straße

Sturm, Erdmann, Vikar, Münster, Bohlweg 16

Winterhoff, Heinrich, Lehrer, Münster, Am
Krug 36, T.: 5 42 01

Institut für Struktur¬
fragen der Volksschule
Seminar für Didaktik
der deutschen und der
englischen Sprache
Seminar für
Religionspädagogik
Seminar für Pädagogik
und Philosophie
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WISSENSCHAFTLICHE ANGESTELLTE
Boettger, Gerhild, Dipl.-Sportlehrerin, 4401 Leibeserziehung

Roxel. Eichendorffstraße 16

WISSENSCHAFTLICHEHILFSKRÄFTE
Danowski, Gerd, Lehrer, 4542 Neuenkirchen

üb. Melle, Wiesengrund 20
Kokemohr, Rainer, Lehrer, 4401 Ottmars¬

bocholt, Nr. 93
Lievenbrück, Bruno, Lehrer, Gimbte/Münster,

Grevener Straße 1
Rüttenauer-Rest, Walburga, 4401 Roxel, Ha¬

vixbecker Straße 56
Schwartz, Christoph, Lehrer, Gelsenkirchen,

Ückendorfer Straße 37, T.: über (0 23 22)
2 45 84

Schulpädagogik und
Allgemeine Didaktik
Institut für Struktur¬
fragen der Volksschule
Didaktik der Erdkunde

Seminar für Allgemeine
Pädagogik
Psychologie

INSTITUTE UND SEMINARE
I. Institute:
Institut für Strukturfragen der Volksschule:

Raum: 44 Münster (Westf.), Lotharinger Straße 25—27
Leitung: Prof. Ilse Lichtenstein-^Rother
Assistent: Horst Dichanz (m. d. V. b.)
Wiss. Hilfskraft: Rainer Kokemohr
Institutshilfskräfte: Charlotte Hauck, Gudrun Jewkes
Öffnungszeiten:
Mo—Fr 8.00—12.00 Uhr und 15.00—17.00Uhr
T.: 5 77 88

II. Seminare:
Seminar für Pädagogik und Philosophie:

Raum: 44 Münster (Westf.), Lotharinger Straße 25—27
Direktoren: Prof. Dr. Arnolf Niethammer (geschäftsführend)

Prof. Dr. Günther Rohrmoser
Assistent: Dr. Johannes Groll
Seminarhilfskraft: Ursula Löbbers
T.: 5 77 88

Seminar für Schulpädagogik:
Raum: 4
Direktoren: Prof. Dr. Fritz Loser (geschäftsführend)

Prof. Ilse Lichtenstein-Rother
Assistentin: Dr. Alexandra Abu-Khalil
Seminarhilfskraft: Gudrun Steinbrich
T.: 4 64 57

Seminar für Psychologie und Soziologie:
Raum: 44 Münster (Westf.), Lotharinger Straße 25—27
Direktoren: Prof. Dr. Theodor Bartmann (geschäftsführend)

Prof. Dr. Heinrich Ebel
Assistentin: Dr. Karin Schräder
Seminarhilfskraft: Luise Lion
T.: 5 77 88
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Seminar für Religionspädagogik:
Raum: 44 Münster (Westf.), Lazarettstraße 25
Direktor: Prof. Dr. Heinrich Brinkmann
Assistent: Vikar Erdmann Sturm (m. d. V. b.)
Seminarhilfskraft: Agnes Meis
T.: 2 28 29

Seminar für Didaktik der deutschen und der englischen Sprache:
Raum: 44 Münster (Westf.), Lazarettstraße 25
Direktoren: Prof. Eberhard Ter-Nedden (geschäftsführend)

Prof. Dr. Gudrun Scheibner
Prof. Dr. Johannes Wilhelmsmeyer

Assistent: Wolf gang Popp (m. d. V. b.)
Seminarhilfskraft: Gisela Sommer
T.: 2 28 29

Seminar für politische Bildung und für Didaktik der Geschichte
und der Erdkunde:

Raum: 44 Münster (Westf.), Ludgeriplatz 8
Direktoren: Prof. Dr. Herbert Büschenfeld (geschäftsführend)

Prof. Dr. Karl-Ernst Jeismann
Prof. Dr. Manfred Laubig

Assistent: Dr. Gerhard Kratzsch
Dr. Barbara Schaeffer-Schweitzer

Seminarhilfskraft: Annelie Franzbecker
T.: 4 51 52

Seminar für Didaktik der Mathematik:
Raum: 18
Direktor: Prof. Dr. Arno Mitschka
Assistent: Dr. Reinhard Strehl
Seminarhilfskraft: Margret Grupp
T.: 4 66 59

Seminar für Didaktik der Naturwissenschaften und den hauswirtschaft¬
lichen Unterricht:

Raum: 13
Direktoren: Prof. Dr. Karl Wedegärtner (geschäftsführend)

Prof. Dr. Dieter Botsch
Assistent: Dr. Wolf gang Witthöft
Seminarhilfskraft: Anita Brodner
Laborantin für Physik/Chemie: Brigitte Möllerberndt
T.: 4 66 59

Seminar für Kunst- und Werkerziehung:
Raum: 44 Münster (Westf.), Meßkamp 15
Direktor: Prof. Wilhelm Peters
Assistent: Dieter Münk
Seminarhilfskraft: Irma Fuleda
T.: 2 30 65

Seminar für Musikerziehung und für Leibeserziehung:
Raum: 19
Direktor: Prof. Dr. Helmuth Hopf
Assistent: Dr. Walter Reckziegel
Seminarhilfskraft: Brigitte Weiner
T.: 4 66 59
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ABKÜRZUNGEN
V Vorlesungu = Übung
s = Seminar
K = Kolloquium
AG Arbeitsgemeinschaft
W = Wahlfach
US = Übungsschein („Schwerpunktfach")
z = Zusatzfach
GemS = Gemeindesaal, Matthäus-Kirche, Antoniusstraße
Geml == Gemeindesaal — Nebenraum 1
Gem2 = Gemeindesaal — Nebenraum 2
M = Meßkamp. 15 (Kunst- und Werkerziehung)
PH I = Pädagogische Hochschule Westfalen-Lippe, Abteilung

Münster I, Platz der Weißen Rose
SpH = Universitäts-Sporthalle, Horstmarer Landweg
SpSH = Sportplatz „Sentruper Höhe"
Bad-Z Hallenbad am Zoo, Badestraße
Südbad Städt. Hallenbad, Inselbogen
TH Turnhalle '
/A Antoniusschule, Scharnhorststraße
13 St.-Josef-Schule, Burgstraße
/Kl Klausener-Realschule, Aasee/Scharnhorststraße i
/W Wittenbergschule, Scheibenstraße
/v.St. Freiherr-vom-Stein-Schule, Hindenburgplatz

Übungsräume mit den Nummern 1— 4 befinden sich in der
Johannisschule, Vogel-v.-Fal-

, kenstein-Straße 4
mit den Nummern 10—20 im Pavillon, Geiststraße 16,
mit den Nummern 30—40 im Seminar für Psychologie

und Soziologie, Lotharinger-
straße 25-27



LEHRVERANSTALTUNGEN

ALLGEMEINE PÄDAGOGIK

3.

4.

5.

6.

10.

11.

12.

V Adolf Reichwein und die reformpädagogische
Bewegung
Di 10.15—11.00 Uhr GemS
Do 10.15—11.00 Uhr GemS

V Pädagogik der deutschen Romantik
Mo 15.15—16.00 Uhr R 12
Fr 16.15—17.00 Uhr R 12

S Proseminar: Berthold Otto
Di 11.15—12.45 Uhr R 3

S Der Begriff der pädagogischen Situation im
Ausgang von Peter Petersen
Mo 18.00—19.30 Uhr

S Proseminar: Übung zur Vorlesung
Di 11.15—12.45 Uhr

S Proseminar: Arbeitsschule
Mo 14.15—15.45 Uhr

S Proseminar:
Do 18.15—19.45 Uhr

S Hauptseminar: Pädagogik und Politik
Do 11.15—12.45 Uhr

R 3

GemS

R 3

R 3

GemS

S Hauptseminar: Bildung und Bildungskritik
bei Nietzsche
Di 9.15—11.45 Uhr R 3

S Hauptseminar: Übung zur Vorlesung
Mo 16.15—17.45 Uhr

S Hauptseminar:
Fr 14.30—16.00 Uhr

S Oberseminar: Das Verhältnis von Pädagogik
und Soziologie bei Aloys Fischer
Fr 17.15—18.45 Uhr R 15

Huber

Niethammer

Groll

Groll

Huber

Lassahn

NN

Huber

Lassahn

R 3 Niethammer

R 15 NN

Niethammer

SCHULPÄDAGOGIK

13. V Von der Volksschule zur Grund- und Haupt¬
schule
Mo 10.15—11.00 Uhr GemS Lichtenstein-

Rother

14. V Geschichte der Didaktik von Comenius bis
Pestalozzi
Di 12.15—13.00 Uhr R 12 Loser



15. S Proseminar: Der Jena-Plan Peter Petersens
Mo 16.15—17.45 Uhr GemS Salzmann

16. S Hauptseminar: Hauptschule weiterführender
Bildung, Grundsätze — Bildungspläne —
Richtlinien
Mo 11.15—12.45 Uhr R 15 Lichtenstein-

Rother

17. S Hauptseminar: Fachwissenschaft und Fach¬
unterricht
Do 9.15—10.45 Uhr R 3 Loser

18. S Hauptseminar: Aufgabe und Aufgabenstel¬
lung im Unterricht
Mi 14.15—15.45 Uhr R 3 Loser

19. S Forschungsrichtungen und Forschungsmetho¬
den in der Schulpädagogik
Mi 16.15—17.45 Uhr R 2 Loser mit Ass.

19a. S Hauptseminar: Grundprobleme der Unter¬
richtsmethode
Do 9.15—10.45 Uhr R 1 Salzmann

20. S Oberseminar: Pädagogische Forschung und
pädagogische Praxis
Mi 16.15—17.45 Uhr R 3

21. Ü Unterricht, Analyse und Planung
Mi 18.00—i9.30 Uhr R 3

22. Ü Pädagogische und didaktische Probleme der
Arbeitslehre
Mo 9.00—10.30 Uhr R 3

Lichtenstein-
Rother

Lichtenstein-
Rother
mit Abu-Khalil

Salzmann

23. AG Mitarbeit an empirischen Untersuchungen des
„Instituts für Strukturfragen der Volksschule" Lichtenstein-
Fr 10.00—12.00 Uhr Institut Rother

PHILOSOPHIE

24.

25.

26.

V Staat und Gesellschaft: „Grundprobleme po¬
litisch, philosophisch, von Hobbes bis Lenin"
Fr 11.15—12.45 Uhr GemS

S Piaton: „Politeia"
Do 11.15—12.45 Uhr

U Luther II
(für Fortgeschrittene)
Do 18.30—20.00 Uhr

Rohrmoser

R 15 Rohrmoser

R 15
Rohrmoser
mit Wilhelms¬
meyer
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PSYCHOLOGIE

27. V Lernpsychologie und Lerntheorien
Mo 10.15—11.00 PH I
Fr 10.15—11.00 PH I

28. V Über die Entwicklung der Persönlichkeit
(Das Anlage-Umwelt-Problem)
Do 11.15—12.00 Uhr R 12

29. V Soziale Einstellungen und Einstellungsände¬
rungen
Mi 18.00—19.30 Uhr R 12

30. S Proseminar: Grundfunktionen des Seelen¬
lebens I: Wahrnehmung
Do 11.15—12.45 Uhr R 3

31. S Proseminar: Probleme der Sozialpsychologie
Fr 15.15—16.45 Uhr R 38

32. S Proseminar: Kindliche Verhaltensstörungen
Fr 10.15—11.45 Uhr R 3

33. S Hauptseminar: Psychologie des Lehrer-Schü¬
ler-Verhältnisses
Fr 16.15—17.45 Uhr R 1

34. S Hauptseminar: Zur Psychologie des Konflikts
Fr 14.30—16.00 Uhr R 3

35. S Hauptseminar: Utopien, Science Fiction, Zu¬
kunftsforschung
Fr 16.15—17.45 Uhr R 3

36. Ü Beobachtungen von Schulkindern I
Do 9.00—10.30 Uhr R 38

36a. Ü Erwerb der Mengenkonstanz bei Schulkin¬
dern
Mo 11.15—12.45 Uhr R 3

37. Ü Erziehungshilfe
Do 9.15—10.45 Uhr R 15

38. K Das Problem der Motivation in der Persön¬
lichkeitsforschung
Fr 18.15—19.45 Uhr R 38

39. AG Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
nach Vereinbarung

SOZIOLOGIE UND
SOZIALPÄDAGOGIK

40. V Grundformen der Gesellschaft: Familie und
Gemeinde
Mo 9.15—10.00 Uhr R 12
Fr 15.15—16.00 Uhr R 12

41. S Proseminar: Sozialkunde der Bundesrepublik
Deutschland
Mo 10.15—11.45 Uhr R 12

(35)42. S Hauptseminar: Utopien, Science Fiction,
Zukunftsforschung
Fr 16.15—17.45 Uhr R 3

Bartmann

Bischoff

NN

Bartmann

Bartmann
mit Schräder

Bischoff

Bartmann

Bischoff

Bischoff / Ebel

Bartmann

Bartmann

Bischoff

Bartmann

Bischoff

Ebel

Ebel

Ebel
mit Bischoff
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43. K Aktuelle Probleme der Schule
(zusammen mit Studenten der Universität)
Mo 18.00—20.00 Uhr R 15 Ebel

EVANGELISCHE
PÄDAGOGIK

RELIGIONS

44. V Die vier Evangelien und ihre theologische
Konzeption
Di 9.15—10.00 Uhr GemS

45. S Der Widerstand der evang. Kirche gegen den
Nationalsozialismus
(Ausgewählte Texte)
Di 14.30—16.00 Uhr R 12

46. S Die Theologie der Confessio Augustana
Di 18.00—19.30 Uhr R 3

47. Ü Die Vätergeschichte der Genesis (Gen. 12—50)
Mi 14.30—16.00 Uhr R 15

48. Ü Einführung in die Auslegung von Evangelien¬
texten
Mi 16.15—17.45 Uhr R 15

49. Ü Einführung in die Auslegung des Alten Testa¬
ments
Mi 18.15—19.45 Uhr Gem/1

50. U Einführung in die Theologie Karl Barths
Mo 10.15—11.45 Uhr Gem/1

51. U Johann Hinrich Wichern und die Romantik
Mo 11.15—12.45 Uhr R 1

51a. U Einführung in die Exegese des Alten Testa¬
mentes
Mo 9.15—10.45 Uhr — Gruppe 1 R 15
Di 8.15—9.45 Uhr — Gruppe 2 R 15

52. K Die Symbolik des mittelalterlichen Kirchen-
t) j\r\\ 6 S
Di 10.15—11.00 Uhr Gem/1

Brinkmann

Brinkmann

Grothaus

Brinkmann

Brinkmann

Brinkmann
mit Sturm

Brinkmann
mit Sturm

Grothaus

Grothaus

Brinkmann

DIDAKTIK DER DEUTSCHEN SPRACHE

53.

54.

55.

56.

V Methodik des Deutschunterrichts (IV);
Der Aufsatz II
Mo 12.15—13.00 Uhr R 12
Er 12.15—13.00 Uhr R 12

S Zur Kunst der neuen Erzählung: Peter Härt-
ling: „Niembsch oder der Stillstand"
W Di 16.00—17.30 Uhr R 3

S Sprachphilosophie der deutschen Romantik
W Di 16.00—17.30 Uhr R 1

Ü Johann Peter Hebel
Do 18.00—19.30 Uhr

Ter-Nedden

Ter-Nedden

Wilhelms-
meyer

R 1 Ter-Nedden
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57. Ü Sprachlehre in der Volksschule
Mo 11.15—12.45 Uhr GemS

(25) 58. Ü Verhältnis von Philosophie, Theologie und
Pädagogik bei Martin Luther (II)
(Für Fortgeschrittene)
Do 18.30—20.00 Uhr

59. Ü Grundübung zur Sprecherziehung
Do 9.15—10.45 Uhr

60. Ü Formen der Rede und des Gesprächs
Do 11.15—12.45 Uhr

61. U Vortragskunst (für Fortgeschrittene)
Do 14.30—16.00 Uhr

62. Ü Übung zum Laienspiel
(Stückwahl nach Vereinbarung)
Do 18.00—19.30 Uhr

R 15

Gem/1

Gem/1

R 1

Wilhelms -
meyer

Wilhelms¬
meyer
mti Rohrmoser

Janning

Janning

Janning

R 2 Janning

63.

64.

65.

66.

67.

DIDAKTIK DER ENGLISCHEN
SPRACHE

V Teaching English as a Second Language
Di 16.00—16.45 Uhr R 12
Mi 15.00—15.45 Uhr R 12

S Documents of British and American
Democracy
Di 14.15—15.45 Uhr R 3

Ü Translation Exercises for Advanced Students
Di 17.00—18.30 Uhr R 12

Ü Phonetics
Mi 14.00—14.45 Uhr

Ü The English Comedy
Mo 18.00—19.30 Uhr

68. Ü Exercises in German-English
Translation and Grammar
Di 17.15—18.45 Uhr

69. AG Französisch-Arbeitsgemeinschaft
Di 18.45—20.15 Uhr

R 2

R 1

Kl. 5/Joh.

R 1

Scheibner-
Herzig

Scheibner-
Herzig

Scheibner-
Herzig

Scheibner-
Herzig

Scheibner-
Herzig
mit Junker

Scheibner-
Herzig
mit Junker

Scheibner-
Herzig
mit Junker

POLITISCHE BILDUNG UND
DIDAKTIK DER GESCHICHTE

70. V Deutsche Geschichte 1933—1945
Mo 14.15—15.00 Uhr
Fr 14.15—15.00 Uhr

71. S Proseminar: Metternich
Mo 16.15—17.45 Uhr

R 12
R 12

R 2

Jeismann

Kratzsch
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72. S Proseminar: Einführung in die Geschichte der
politischen Ideen
Do 8.30—10.00 Uhr R 2

73. S Hauptseminar: Leopold von Ranke: „Das poli¬
tische Gespräch" und „Die großen Mächte"
Fr 18.00—19.30 Uhr R 2

74. S Hauptseminar: Die Stellung des deutschen
Staatsoberhauptes nach der Weimarer Ver¬
fassung und dem Bonner Grundgesetz
Do 16.30—18.00 Uhr R 2

75. S Oberseminar: Neue Deutungen zur Wider¬
standsbewegung
Do 14.30—16.00 Uhr R 2

76. Ü Die Quelle im Geschichtsunterricht
Fr 15.15—16.45 Uhr R 2

77. Ü Übungen zur Didaktik der Geschichte
Mo 18.00—19.30 Uhr R 2

78. Ü Grundfragen des Wählens
Di 10.15—11.45 Uhr R 2

79. K Repetitorium: Das späte Mittelalter
Fr 17.15—18.00 Uhr R 2

80. K Aktuelle politische Grundsatzfragen
Di 12.15—13.00 Uhr R 2

Laubig
mit Schaeffer

Jeismann

Laubig

Jeismann

Jeismann

Kratzsch

Laubig

Kratzsch

Laubig

HEIMATKUNDE UND
DIDAKTIK DER ERDKUNDE

81. V Das Sauerland;
Grundlegung des Heimatkundeunterrichts II
(wahlfrei für alle Semester)
Do 9.15—10.00 Uhr R 12 Büschenfeld

82. S Proseminar: Afrika
W Di 14.30—16.00 Uhr R 2 Büschenfeld

83. S Oberseminar: Ausgew. stadtgeographische
Probleme
W Di 16.30—18.00 Uhr R 2 Büschenfeld

84. Ü Arbeits- und Anschauungsmittel für den Hei¬
mat- und Erdkundeunterricht
US Do 10.15—11.00 Uhr R 2 Büschenfeld

85. Ü Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
Do 11.15—12.00 Uhr R 2 Büschenfeld

86. E Exkursionen und Besichtigungen
nach Vereinbarung Büschenfeld

DIDAKTIK DER MATHEMATIK

87. V Die Bildungsfunktion der Mathematik: auf¬
gezeigt an Themenkreisen aus der Haupt¬
schule
Di 10.15—11.00 Uhr R 12
Fr 10.15—11.00 Uhr R 12 Evers
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88. V Didaktik und Methodik des Rechnens in der
Hauptschule
Di 11.15—12.00 Uhr R 12
Fr 11.15—12.00 Uhr R 12 Mitschka

89. S Einführung: in die Algebra
(Für alle Semester)
Di 14.15—15.45 Uhr R 15 Evers

90. S Datenverarbeitende Maschinen: Mathema¬
tische und physikalische Grundlagen, Mög¬
lichkeiten einer Behandlung im Unterricht
(Für alle Semester)
Do 14.15—15.45 Uhr R 15 Evers

91. S Mengen und Strukturen
W Di 16.15—17.45 Uhr R 18 Mitschka

92. S Die Mathematisierung des Rechenunterrichts
in der Hauptschule
(Aulgabe und Möglichkeiten)
W Do 16.15—17.45 Uhr R 18 Mitschka

93. Ü Spezielle Fragen aus dem Raumlehreunter¬
richt
Di 11.15—12.00 Uhr R 15 Evers

94. Ü Das Prinzip der Anschauung im Rechenunter¬
richt der Hauptschule
Fr 11.15—12.00 Uhr R 15 Evers

95. Ü Sachrechnen in der Volksschule
Fr 12.15—13.00 Uhr R 15 Evers

96. Ü Die Unterrichtsvorbereitung in Rechnen und
Raumlehre
(Ergänzung zum fachdidaktischen Praktikum)
Di 10.15—11.00 Uhr R 18 Mitschka

97. Ü Methodische Handbücher und Schulbücher
zum Rechenunterricht (ein Vergleich)
Fr 10.15—11.00 Uhr R 18 Mitschka

98. Ü Kolloquium über mathematische und didak¬
tische Fragen
nach Vereinbarung Evers

DIDAKTIK DER PHYSIK UND CHEMIE

99. V Gravitation, Planetenbewegung und Astro¬
nautik
Di 9.15—10.00 Uhr R 13

100. S Schwingungen und Wellen II
Di 14.15—15.45 Uhr R 13

101. Ü Experimentelle Übungen zur Elektrizitäts¬
lehre
Di 10.15—11.45 Uhr R 13

102. Ü Chemie der Lösungen
Fr 14.00—15.30 Uhr R 13

103. U Experimentelle Vorbereitung von Lehrver¬
suchen
■nach Vereinbarung

Wedegärtner

Wedegärtner

Wedegärtner

Wedegärtner
mit Witthöft

Wedegärtner
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104. Ü Schulversuche mit Enzymen
Do 10.15—11.45 Uhr R 13 Peter

105. AG Anleitung zu selbständigen physikalischen
und chemischen Arbeiten
■nach Vereinbarung Wedegärtner

106. E Exkursionen
nach besonderer Ankündigung Wedegärtner

107.

108.

109.

110.

111.

112.

113.

DIDAKTIK DER BIOLOGIE

V Allgemeine Biologie der Tiere
Di 8.15—9.00 Uhr R 20
Do 8.15—9.00 Uhr R 20 Botsch

V Die spekulative Biologie der deutschen Ro¬
mantik
am 26. 4. — 10. 5. — 24. 5. 68
jew. Fr 10.15—11.00 Uhr R 1 Botsch

Ü Großes biologisches Praktikum
Do 14.00—20.00 Uhr R 13 Botsch

Ü Schulversuche zur Pflanzenphysiologie
Di 16.00—17.30 Uhr R 13 Botsch

U Übungen im Bestimmen von Pflanzen und
Tieren
Di 18.00—19.30 Uhr R 13

K Anleitungen zu naturkundlichen Unterrichts¬
stunden
nach Vereinbarung R 13

E Biologische Lehrausflüge
nach besonderer Ankündigung

Botsch
mit Witthöft

Botsch

Botsch

DIDAKTIK DES HAUSWIRT¬
SCHAFTLICHEN UNTERRICHTS

114. S Die Grundlagen unserer Ernährung
(W u. Z — II. Semester)
Mi 17.00—19.00 Uhr PH I — R 103 b Kleist

115. S Aktuelle Fragen des hauswirtschaftlichen Un¬
terrichts im 7. Schuljahr
(W u. Z. — IV./V. Semester)
Mo 13.00—15.00 Uhr PH I — R 103 b Kleist

116. S Der hauswirtschaftliche Unterricht im 9.
Schuljahr
(W u. Z — III. Semester)
Di 15.00—19.00 Uhr PH I — R 103 b Kleist

117. Ü Grundfragen zum lebenspraktischen Unter¬
richt (IL—VI. Semester)
Mo 18.15—19.00 Uhr PH I — R 103 b Kleist

118. K Vorbereitung von Lehrversuchen
Ort und Zeit nach Vereinbarung Kleist
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BILDENDE KUNST UND DIDAKTIK DER
BILDENDEN KUNST

IIS.

120.

121.

122.

123.

124.

125.

V Didaktische Konzeptionen zum Kunstunter¬
richt
Do 14.30—15.15 Uhr M

S Zur Didaktik der Kunstbetrachtung in der
Hauptschule: „Wesentliche Entwicklungsfor¬
men des Kubismus"
Di 14.30—16.00 Uhr M

S Ausgewählte Probleme der Fachdidaktik II
Fr 15.00—16.30 Uhr M

Ü Halbmechanische Bildverfahren
(V.—VI. Semester)
Di 16.30—18.00 Uhr M

Ü Druckgraphik (III.—IV. Semester)
Do 15.45—17.15 Uhr M

Ü Elementare Übungen zur Form- und Farb¬
erziehung
(I.—II. Semester)
Do 17.45—19.15 Uhr M

E Ausstellungsbesuche
nach besonderer Ankündigung

Peters

Peters

Peters

Peters

Peters

Peters

Peters

DIDAKTIK DER W E R K E R Z IE H U N G

126.

127.

128.

129.

U Einführung in einfache Verfahren der Sach-
und Werkzeichnung
Mi 16.00—17.30 Uhr M

U Muster und Struktur in textilen Reservever¬
fahren
Fr 17.00—19.00 Uhr M

Ü Aufbaukeramik
Mi 17.45—19.15 Uhr M

E Exkursionen
nach besonderer Ankündigung

Peters

Peters

Peters

Peters

TEXTIL-WERKERZIEHUNG

130. S Einfache Druckverfahren und ihre Anwen¬
dung in der Volksschule
(V. Semester — W u. Z)
Fr 9.00—11.00 Uhr PH I — R 103 a

131. S Experimenteller Umgang mit textilen Flächen
(III./IV. Semester — W u. Z)
Di 16.00—17.30 Uhr PH I — R 103 a

132. S Puppen und Puppenkleidung
(II. Semester — W u. Z)
Di 14.00—15.30 Uhr PH I

Schmücker

Schmücker

R 103 a Schmücker



133. S Unterrichtshilfsmittel in der Textilgestaltung
(II.—V. Semester — W u. Z)
Mo 17.00—19.00 Uhr PH I — R 103 a

134. Ü Didaktik und Methodik der Textil-Werker-
ziehung mit praktischen Übungen
(II.—VI. Semester)
Mo 14.00—15.00 Uhr PH-I — R 103 a

MUSIK UND DIDAKTIK
DER MUSIK

135. V Das Wohltemperierte Klavier (Teil II) von
J. S. Bach; Vortrag und Analyse
Di 11.15—12.45 Uhr R 20

136. S Proseminar: Grundzüge der Musikdidaktik
Mo 14.00—15.30 Uhr R 20

137. S Hauptseminar: Die Musikanschauung der Ro¬
mantik in ihren Auswirkungen auf die Mu¬
sikpädagogik
Di 16.00—17.30 Uhr R 20

138. S Oberseminar: Musikhören und Musikanalyse
in der Hauptschule
Di 14.00—15.30 Uhr R 20

139. Ü Zur Unterrichtsvorbereitung
(Stufenschwerpunkt I)
Mo 16.00—17.30 Uhr R 20

140. U Der Notenschriftlehrgang
(Stufenschwerpunkt I)
Di 18.00—19.30 Uhr R 20

141. U Satzlehre für die Schule
(Stufenschwerpunkt II)
Mi 15.00—16.30 Uhr R 20

142. Ü Das Instrument im Musikunterricht
(Stufenschwerpunkt II)
Di 9.00—10.30 Uhr R 20

143. Ü Zur Theorie und Praxis des musikalischen
Tempos
Do 10.00—11.30 Uhr R 20

R 20

R 20

R 12

144. AG Kammerchor
(Teilnahme nur nach Voranmeldung)
Di 20.00—21.30 Uhr

145. AG Chorsingen und Chorleitung
Mo 18.00—19.30 Uhr

146. AG Orchester
Mo 18.00—19.30 Uhr

LEIBESERZIEHUNG
147. V Ausgewählte Kapitel aus der Geschichte der

Leibesübungen unter besonderer Berücksich¬
tigung der Geschichte der „Olympischen
Spiele"
Di 10.15—11.00 Uhr R 15
Fr 10.15—11.00 Uhr R 15

Schmücker

Schmücker

Hopf

Abraham

Abraham

Hopf

Hopf

Abraham

Abraham

Hopf

Hopf
mit Reckziegel

Abraham

Abraham

Hopf
mit Reckziegel

Lüpke
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148. S Proseminar: Einführung in die Grundfragen
der Leibeserziehung
(I.—III. Semester)
Mo 16.00—17.30 Uhr R 15

149. S Proseminar: Gegenwartsprobleme des Sports
und der Leibeserziehung im Spiegel der Fach¬
zeitschriften
W — I./II. Semester + Stufenschwerpunkt I
Di 14.00—15.30 Uhr R 18

150. S Leistungserziehung — Leistungsentwicklung —
Leistungsförderung; Problem oder Aufgabe
der Leibeserziehung?
W — III.—VI. Semester + Stufenschwer¬
punkt II
Di 16.00—17.30 Uhr R 15

151. S Hauptseminar: Die Diskussion um Leibes¬
übungen, Sport und Schulturnen von 1842 bis
1968
Do 16.00—17.30 Uhr R 15

152. U Ballspiele in der Schule
Mo nach Ankündigung TH Kl

153. Ü Laufen — Springen — Werfen als Schulform
der Leichtathletik
W + Stufenschwerpunkt I u. II
Do 14.30—15.30 Uhr

154. U Laufen — Springen — Werfen
(Studentinnen — I./II. Semester)
W + Stufenschwerpunkt I und II
Mo 8.45—9.45 Uhr — Gruppe 1
10.30—11.30 Uhr — Gruppe 2

155. Ü Leistungsformen der Leichtathletik
(Studentinnen — III.—VI. Semester)
W Do 16.30—17.30 Uhr TH A + Sp SH

156. Ü Schulschwimmen
(Studenten/-innen —■ I./II. Semester)
W + Stufenschwerpunkt I u. II
Mi 20.00—21.45 Uhr Südbad

157. Ü Schwimmen — Wasserspringen
Studentinnen —■ III./IV. Semester — Gr. 1
Studenten — IL/VI. Sem. — Gr. 2 Südbad

158. Ü Spiel- und Übungsformen mit Handgeräten
(Stufenschwerpunkt I)
Mo 14.15—15.00 Uhr TH J

159. Ü Gesellige Tanzformen für die Schule
(Studenten/-innen)
Mi 14.00—15,00 Uhr TtH J

160. Ü Volleyball
(Studentinnen — Anfänger/Fortgeschrittene)
Mo 17.15—18.15 Uhr TH J

161. AG Leichtathletik (Studenten/-innen)
(Trainingsgemeinschaft und Vorbereitung auf
das DSpA)
Mo + Do zur Wahl ab 19.00 Uhr Sp SH

Lüpke

Sabath

Sabath

Lüpke

Lüpke

Sp SH Lüpke

Sp SH
Sabath
mit Boettger

Sabath
mit Boettger

Lüpke / Sabath
mit Boettger

Lüpke / Sabath
mit Boettger

Sabath

Sabath mit M.

Sabath mit M.

Lüpke / Sabath
mit Boettger
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162. AG Handball — Fußball — Basketball
Fr 13.00—16.00 Uhr Sp SH

163. AG Volleyball-Mannschaft (Studentinnen)
Mo 18.45—19.45 Uhr TH J

164. AG Gymnastik (Studentinnen)
Mo 15.00—16.00 Uhr — Gruppe 1 TH J
Mi 15.15—16.00 Uhr — Gruppe 2 TH J

165. AG Rettungsschwimmen
(Grundschein — Leistungsschein — Lehr¬
schein)
Mi 20.00—21.00 Uhr — Gruppe 1
21.00—22.00 Uhr — Gruppe 2 Südbad

166. AG Geräteturnen — Leistungsriege
(Studentinnen)
Fr 14.15—15.45 Uhr TH Kl

HOCHSCHULSPORT

Übungs- und Trainingsgemeinschaften
(Besondere Ankündigung beachten)
Fr 14.00—17.00-Uhr TH J

GESUNDHEITSERZIEHUNG

167. S Grundlagen der Sexualpädagogik
Mi 16.15—17.45 Uhr R 12

SCHULKUNDE
168. V Schulrechtskunde unter besonderer Berück¬

sichtigung der neueren Schulgesetzgebung
Di 9.15—10.00 Uhr R 12

SONSTIGE
VERANSTALTUNGEN

Erste-Hilfe-Ausbildung
Di 18.30—20.30 R 12

Gastveranstaltungen
nach besonderer Ankündigung

SEMESTERVERANSTALTUNGEN
ZUM THEMA „ROMANTIK"

Ü Johann Heinrich Wichern und die Romantik
Mo 11.15—12.45 Uhr R 1

S Die Musikanschauung der Romantik und ihre
Auswirkungen auf die Musikpädagogik
Di 16.00—17.30 Uhr R 20

S Peter Härtling: „Niembsch oder der Still¬
stand", Fortwirkung der Romantik in der mo¬
dernen Literatur
Di 16.00—17.30 Uhr R 3

Lüpke / Evers

Sabath mit M.

Sabath
mit Boettger

Lüpke / Sabath

Sabath
mit Boettger

Lüpke / Sabath
mit Sport¬
referenten des
AStA

Triebold /
Sabath

Triebold, Klaus

DRK

Grothaus

Abraham

Ter-Nedden
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V Pädagogik der deutschen Romantik
Mo 15.15—16.00 Uhr R 12
Fr 16.15—17.00 Uhr R 12

S Übung zur Vorlesung
Mo 16.15—17.45 Uhr

S Leopold von Ranke: „Das politische Gespräch"
und „Die großen Mächte"
Fr 18.00—19.30 Uhr R 2 Jeismann

Niethammer

R 15 Niethammer

Einzelveranstaltungen
(nach Ankündigung)

V Die spekulative Biologie der deutschen Ro¬
mantik
Fr 10.15—11.00 Uhr (26. 4. / 10. 5. / 24. 5. 68)

R 1 Botsch
V Carl G. Carus und das Problem des Unbe¬

wußten in der Psychologie
(2stündig) Bartmann

SCHULPRAKTISCHE ÜBUNGEN
Leitung des Praktikumbüros:
Sprechstunden nach Ankündigung
Verantwortlich für die Organisation der Praktika:

Tagespraktikum
Blockpraktikum

Praktikumstermine:
Blockpraktikum

Tagespraktika:

Danowski

Lichtenstein-
Rother
Loser

alle Dozenten
Mi 8.00—13.00 Uh

Einführung in die Erziehungs- und Schulwirklichkeit
(I. Semester) Mi 8—13 Uhr

Praktikumsschulen
August-Hermann-Francke-Schule
Bodelschwingh-Schule
Coerde-Schule
Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Gustav-Adolf-Schule
Johannisschule

Kinderhauser Schule
Martin-Luther-Schule
Matthias-Claudius-Schule
Pestalozzi-Schule
Pötterhoek-Schule
Wartburgschule
Wittenbergschule

Laerer Landweg 153/157, T. 3 11 87
Gutenbergstraße 14, T. 3 59 94
Königsberger Straße 89, T. 210/38
Bonhoefferstraße 46, T. 4 52 16
Schürbusch 27, T. 5 60 61
Vogel-von-Falkenstein-Straße 4,
T. 49 23 95
Idenbrockweg, T. 2 12 21
Coerdestraße 8, T. 49 22 97
Gut Insel 36—40, T. 5 51 70
Anton-Knubel-Weg 10—12, T. 6 13 13
Am Pötterhoek 49, T. 3 44 16
Von-Esmarch-Straße, T. 5 48 44
Scheibenstraße 114—120, T. 4 70 70
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102Wedegärtner13

(14.00—15.30)

162Lüpke/

EversSpHSH

166Sabath/

BoettgerTHKl

11NN15 31Bartmami/

Schräder38

34Bischoff3 40Ebel12 76Jeismann2 121PetersM

(15.00—16.30)

102Wedegärtner13162Lüpke/

EversSpHSH

166Sabath/

BoettgerTHKl
2Niethammer1231Bartmann/

Schräder38

35/42Ebel/

Bischoff3

33Bartmann1 76Jeismann2 121PetersM 12Niethammer1533Bartmann1 35/42Ebel/

Bischoff3

79Kratzsch2 127PetersM

109Botsch13

(14.00—20.00)

119PetersM

(14.30—15.15)

153LüpkeSpPlSH 61Janning1 75Jeismann2 90Evers15 109Botsch13 119PetersM 123PetersM

(15.45—17.15)

153LüpkeSpPlSH 74Laubig2

(16.30—18.00)

92Mitschka18 123PetersM 151Lüpke15155Sabath/

BoettgerSpPlSH(16.30—17.30)

109Botsch13 74Laubig2 92Mitschka18 124PetersM

(17.45—19.15)

151Lüpke15 155SabathSpPlSH109Botsch13

159Sabathmit

HoeppnerTHJ

18Loser3 47Brinkmann15 63Scheibner12 141Abraham20

(15.00—16.30)

164Sabath/

BoettgerTHJ

.

KinderturnenTHJ

19Loser2 20Lichtenstein-

Rother3

48Brinkmann15126PetersM

(16.00—17.30)

167Triebold/

Sabath12

141Abraham20
19Loser2 20Lichtenstein-

Rother3

48Brinkmann15114KleistPHI-103b

(17.00—19.00)

126PetersM

89Evers15100Wedegärtner13 132Schmücker

(14.00—15.30)

PHI-103a

120PetersM

(14.30—16.00)

138Hopf20

(14.00—15.30)

149Sabath18

(14.00—15.30)

45Brinkmann12 64Scheibner3 82Büschenfeld2 89Evers15 100Wedegärtner13 116Kleist

PHI-103b

120PetersM 132Schmücker

PHI-103a

138Hopf20 149Sabath18 54Ter-Nedden3

(16.00—17.30)

55Wilhelmsmeyer1

(16.00—17.30)

63Scheibner12

(16.00—16.45)

83Büschenfeld2

(16.30—18.00)

91Mitschka18110Botsch13

(16.00—17.30)

116Kleist

PHI-103b

122PetersM

(16.30—18.00)

131Schmücker

(16.00—17.30)

PHI-103a

137Abraham20

(16.00—17.30)

150Sabath15

(16.00—17.30)

54Ter-Nedden3 55Wilhelmsmeyer1 65Scheibner12

(17.00—18.30)

68Scheibner/

JunkerKl5

83Büschenfeld2

136Abraham20

(14.00—15.30)

158SabathTHJ
6Lassahn3

164Sabath/

BoettgerTHJ

2Niethammer12
136Abraham20 10Niethammer3 15SalzmannGemS71Kratzsch2 139Hopf20

(16.00—17.30)

148Lüpke15

(16.00—17.30)

10Niethammer3 15SalzmannGemS71Kratzsch2 133Schmücker

PHI-103b

160Sabath/Andr.

(17.15—18.30)THJ
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FACHLITERATUR FÜR DEN PÄDAGOGEN

Pädagogik
Psychologie
Philosophie
Soziologie
Taschenbücher

Wir besorgen auch wissenschaftliche Bücher und Zeit¬
schriften aus dem Ausland.

UNIVERSITÄTS-BUCHHANDLUNG
FRANZ COPPENRATH

44 Münster Prinzipalmarkt 28
Ruf (0251) 44864 Gegenüber dem Rathaus

REGENSBERGSCHE BUCHHANDLUNG
Alter Steinweg 1 Tel. 421 08 Inhaber Dr. Lucas

gegründet 1591

Pädagogik, Psychologie
Theologie, Philosophie, Philologie
Geschichte, Zeitgeschichte
Dichtung, Kunst, Jugendbuch
Taschenbücher, Schulbücher

Besuchen Sie bitte unverbindlich unsere Buchhandlung, Sie finden alle für das
pädagogische Studium und für die Praxis wichtigen Bücher.
Wir überreichen gern kostenlos pädagogische Fachkataloge.



BUCHHANDLUNG

MÜNSTER (WEST F.) ■ DRUBBEL 19 ■ RUF 43435

Literaturwissenschaften
Sprachwissenschaften
Pädagogik • Philosophie
Geschichte ■ Soziologie

I M STADTZ E NTR UM

Deutsche und ausländische
Taschenbücher

TA BU LA
Internationaler Taschenbuchladen

MÜNSTER (WESTF.) • DRUBBEL 19
NEBEN PAPIERHAUS BUSCHMANN

Bücher für das Studium

Buchhandlung Obertüschen
gegründet 1852

Ringoldsgasse 1/2
neben dem Erbdrostenhof
und

Bergstraße 30
im Volkeningheim II
Ruf 43333

Wir besorgeii jedes lieferbare Buch





PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG PADERBORN

479 Paderborn, Fürstenweg 15-17
Fernsprecher (05251) 3518 und 4489

Dekan:
Prof. Dr. Karl Beyerle
Sprechstunden: freitags 11—12 Uhr

Prodekan:
Prof. Dr. Josef Schmitz
Sprechstunden: Nach Vereinbarung

Allgemeine Verwaltung:
Angest. Johannes Pöschel
Angest. Bernfried Gülle

Sekretariat:
Angest. Gertrud Apelmeier
Angest. Margarete Jostwerner
Angest. Margret Lübbers

Bibliothek:
Leiter: Dozent Dr. Walter Hammel
Dipl.-Bibliothekarin: Ursula Steuding
Angestellte: Gisela Christians, Werner Gemmeke, Elisabeth
Leifeld
Ausleihzeiten: montags bis donnerstags 10—12 Uhr und
15—16.30 Uhr, freitags 10—12 Uhr und 14.30—15.30 Uhr

Hausverwaltung:
Häusmeister: Eduard Bürger
Techn. Personal: Heinz Brandt, Bernhard Tölle

STAATLICHES PRÜFUNGSAMT

Vorsitzender:
O.-Reg.- und -schulrat Ludwig Schüler
Wohnung: 479 Paderborn, Kilianstraße 95
Ruf: (0 52 51) 62 28
Sprechstunde: freitags 14—15 Uhr

Stellvertreter:
Prof. Nikolaus Hommens
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ABTEILUNGS-STUDENTENAUSSCHUSS (AStA)
479 Paderborn, Fürstenweg 15—17

Fernsprecher (0 52 51) 69 26
1. Vorsitzender:

Ulrich Battenberg
Studienanschrift: 479 Paderborn, Rochusweg 16, Ruf 61 32
Heimatanschrift: 599 Altena, Nordstr. 25

2. Vorsitzender:
Otto Knoche
Studienanschrift: 479 Paderborn, Penzlinger Str. 1
Heimatanschrift: 5781 Assinghausen 23

Soziales:

Finanzen:

Politik:

Presse:

Sport:

Kultur:

Ausland:

Gisela Lippmann
Hubertus Werner

Herbert Gockel

Werner Mintert

Adalbert Schmitz

Brigitte Wiesel
Peter Haurand

Resi Hommens
Günther Schmidt

Monika Sasse
Vertrauensdozent:

Prof. Wilhelm Hestermeyer
Stunde der Studentenschaft:

Dienstag 12—13 Uhr

FÖRDERUNGSAUSSCHUSS

Vorsitzender:
Prof. Dr. Emmy Aufmkolk

Stellv. Vorsitzender:
Prof. Wilhelm Hestermeyer

Vertreter der Verwaltung:
Johannes Pöschel

Vertreter der Studentenschaft:
Hubertus Werner
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STUDENTENWERK DER PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE, ABTEILUNG PADERBORN E.V.

Ruf: 2 16 79

1. Vorsitzender:
Prof. Wilhelm Hestermeyer

2. Vorsitzender:
Dozent Hans Niederau

Geschäftsführer:
Bernhard Hagelüken

HOCHSCHULGOTTESDIENST

Dienstag: 12.10 Uhr
Donnerstag: 8.15 Uhr

R 125
R 125

STUDENTENGEMEINDE

Studentenpfarrer:
Dr. theol. Hans-Joachim Degenhardt
Wohnung: 479 Paderborn, Neuhäuser Str. 34, T.: 214 24
Sprechstunden:

a) in Studienfragen:
Prof. Dr. Hugo Staudinger
Sprechstunde: freitags 10.00—11.00 Uhr

b) in Praktikums fragen:
Prof. Dr. Johannes Franz
Sprechstunde: donnerstags 17.00—18.00 Uhr

montags: 17.00—18.00 Uhr
freitags: 12.30—13.30 Uhr
und jederzeit nach Vereinbarung

R138
R136

BERATUNG
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LEHRKÖRPER

* Adams, Alfons, Dr. phil., Dr. jur., Prof., 479
Paderborn, Pipinstr. 17, T.: 46 06
(liest nicht)

Aßheuer, Johannes, Dr. phil., Dozent, 479 Pa¬
derborn, Berliner Ring 39

Aufmkolk, Emmy, Dr. rer. pol., Dipl.-Volks¬
wirt, o. Prof., 479 Paderborn, Dörener
Weg 8, T.: 45 57

Beyerle, Karl, Dr. phil., o. Prof., 479 Pader¬
born, Am Bahneinschnitt 74, T.: 42 92

Brockhaus, Wilhelm, o. Prof., 479 Paderborn,
Im Laugrund 16 a, T.: 59 96

Erber, Margareta, Dozentin, 48 Bielefeld,
Fritz-Reuter-Str. 14, T.: (05 21) 2 16 74

Franz, Johannes, Dr. phil., o. Prof., 479 Pa¬
derborn, Schäferweg 22, T.: 55 51

Hammel, Walter, Dr. phil., Dozent, 479 Pa¬
derborn, Heiersmauer 15

Hestermeyer, Wilhelm, o. Prof., 479 Pader¬
born, Giersmauer 8, T.: 36 29

Hillebrand, Rudolf, Pater, Dozent, 349 Bad
Driburg, Dringenbergerstr. 32, T.: (0 52 53)
2 27

* Hommens, Nikolaus, Prof., 479 Paderborn,
Im Spiringsfelde 8, T.: 2 2013
(liest nicht)

Kaufmann, Inge, Dr. phil., Dipl.-Psychologe,
Dozentin, 479 Paderborn, Bodelschwingh-
str. 22

Kienecker, Friedrich, Dr. phil., Dr. theol.,
o. Prof., 479 Paderborn, Richterstr. 3,
T.: 34 25

* Knoke, Franziska, Dr. phil., Prof., 4796 Salz¬
kotten, Paderborner Str. 6, T.: (0 52 58) 429
(liest nicht)

Kötters, Paul, a. o. Prof., 479 Paderborn,
Lothringer Weg 19, T.: 69 85

Kramer, Hermann-Josef, Dozent, 479 Pader¬
born, Kilianstr. 78, T.: 2 26 03

Maasjost, Ludwig, Dr. phil., o. Prof., 479 Pa¬
derborn, Greiteler Weg 38, T.: 43 55

Neuhaus, Elisabeth, Dr. phil., Dozentin, 479
Paderborn, Marienstr. 7, T.: 210 02

Niederau, Hans, Dozent, 4 Düsseldorf-Ober¬
kassel, Niederkasseler Kirchweg 107, T.:
(02 11) 5 26 61

Philosophie

Deutsche Sprache und
Didaktik des Deutsch¬
unterrichts

Soziologie und Sozial¬
pädagogik

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte
Didaktik der englischen
Sprache
Didaktik der Biologie

Schulpädagogik

Allgemeine Pädagogik

Didaktik der Mathema¬
tik
Didaktik der Mathema¬
tik

Didaktik des Deutsch¬
unterrichts

Psychologie

Deutsche Sprache und
Didaktik des Deutsch¬
unterrichts
Didaktik der Mathema¬
tik

Musikerziehung

Leibeserziehung

Heimatkunde und Di¬
daktik der Erdkunde
Schulpädagogik und All¬
gemeine Didaktik
Musikerziehung
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Oelmüller, Wilhelm, Dr. phil., habil., o. Prof.,
Privatdozent an der Universität Münster,
44 Münster, Studtstr. 1, T.: (02 51) 2 3174

Philosophie

Peters, Hella, Dozentin, 479 Paderborn, Rich¬
terstraße 15, T.: 39 54

Leibeserziehung

Poll, Christel, a. o. Prof., 48 Bielefeld, Uh-
landstr. 7, T.: (05 21) 6 78 59

Pollmann, Josef, Monsignore, o. Prof., 479
Paderborn, Hans-Humpert-Str. 13, Telefon
Nr. 2 24 22

Rehermann, Hildegard, Dozentin, 479 Pader¬
born, Franziskanermauer 3, T.: 44 93

Rosenmöller, Bernhard, o. Prof., 44 Münster,
Heerdestr. 23 a
(liest nicht)

Schlüter, Johannes, Dr. phil., Dipl.-Psycholo-
ge, o. Prof., 479 Paderborn, Corveyer Weg
Nr. 14, T.: 6417

Schmidt, Maria, Dr. rer. nat., o. Prof., 479
Paderborn, Busdorfwall 16, T.: 42 04

Schmitz, Josef, Dr. rer. nat., o. Prof., 479
Paderborn, Malvenweg 11, T.: 6916

Schräder, Walter, Dozent, 479 Paderborn, Fr.-
Ebert-Str. 21, T.: 65 59

Schwerdt, Theodor, Dr. phil., Prof., 479 Pa¬
derborn, Fürstenweg 105

Stamm, Marita, Dozentin, 479 Paderborn,
Neuhäuserstr. 113, T.: 47 21

Staudinger, Hugo, Dr. phil., o. Prof., 479
Paderborn, Fürstenweg 50, T: 68 96

Thun, Theophil, Dr. rer. pol., o. Prof., 493
Detmold, Allee 10, T.: (0 52 31) 45 03

Kunsterziehung und
Werken

Religionslehre und Me¬
thodik des kath. Reli¬
gionsunterrichts bzw.
kath. Religionspädagogik

Hauswirtschaft

Philosophie

Psychologie

Didaktik der Biologie

Didaktik der Naturlehre

Werk- und Kunst¬
erziehung

Gegenstandspädagogik

Textilgestaltung

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte

Psychologie

LEHRBEAUFTRAGTE
Di Giorgi, Sante, Dr. phil., Dr. jur., Dr. jur. Katechetik

can., 479 Paderborn, Franz-Egon-Str. 24
T.: 33 18
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Esterhues, Friedrich, Dr. phil., o. Prof. an der
Pädagogischen Hochschule Ruhr, Abt.
Hamm, 4791 Neuenbeken, Auf dem Beek'-
schen Berge, T.: (0 52 52) 69 51

Krüger, Egon, O.-Studienrat, 479 Paderborn,
Grunigerstr. 12

Schwerdt, Theodor, Dr. phil., Prof., 479 Pa¬
derborn, Fürstenweg Nr. 105

Volks¬
kunde

Latein

und Heimat-

Gegenstandspädagogik

WISSENSCHAFTLICHE ASSISTENTEN

Bretschneider, Willi, Dr. phil., 4791 Hövel¬
hof, Lehmweg 19, T.: (0 52 57) 281

Kasselmann, Hans, 479 Paderborn, Falken¬
weg 14

Kohn, Matthias,. Dr. phil., Studienrat, 479 Pa¬
derborn, Liesborner Weg 10

Michels, Gerd, Dr. phil., 4791 Elsen, Am Al¬
merfeld 1

Rüther, Ferdinand, Dr. rer. nat., 44 Münster,
Wichernstraße 44

Seminar für Pädagogik
und Philosophie
Seminar für Didaktik
der Mathematik

Seminar für Kunst-
Werkerziehung

und

Seminar für Didaktik
der deutschen und der
englischen Sprache
Seminar für Didaktik
der Naturwissenschaften
und den hauswirtschaft¬
lichen Unterricht

Mit der Verwaltung einer Assistentenstelle beauftragt:
Dopheide, Bernhard, Studienrat, 4744 Lette Seminar für Musik-

üb. Oelde, Nr. 187 erziehung und Leibes¬
erziehung

Hofmann, Manfred, 479 Paderborn, Flieder- Seminar für politische
weg 20 Bildung und Didaktik der

Geschichte und der Erd¬
kunde

Schucht, Werner, 479 Paderborn, Riemeke-
straße 95

Seminar für Religions¬
pädagogik

WISSENSCHAFTLICHE HILFSKRÄFTE

Hermsteiner, Siegfried, Lehrer, 4416 Greffen,
Im Westfeld 21

Allgemeine Pädagogik

Knievel, Hans, Lehrer und Dipl.-Sportlehrer, Leibeserziehung
4791 Wewer üb. Paderborn

Schwerdt, Dirk, Lehrer, 479 Paderborn, Für- Schulpädagogik
stenweg 105

Sprenger, Reinhard, Lehrer, 479 Paderborn, Geschichte
Elsässer Weg 10

Starke, Franz-Josef, 4402 Greven, Münster- Biologie
Straße 22, T.: (0 25 71) 28 59
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SEMINARE

Seminar für Pädagogik und Philosophie:
Raum: 218/222
Direktor: Prof. Dr. Willi Oelmüller
Assistent: Dr. Willi Bretschneider
Seminarhilfskraft: Karin Lehmenkühler

Seminar für Schulpädagogik:
Raum: 107/114
Direktor: Prof. Dr. Johannes Franz
Assistent: N. N.
Seminarhilfskraft: Marie Winkelmann

Seminar für Psychologie und Soziologie:
Raum: 216/220
Direktoren: Prof. Dr. Johannes Schlüter (geschäftsführend)

Prof. Dr. Emmy Aufmkolk
Assistent: N. N.
Seminarhilfskraft: Irmgard Bolte

Seminar für Religionspädagogik:
Raum: Fürstenweg 15
Direktor: Msgr. Prof. Josef Pollmann
Assistent: Werner Schucht (m. d. V. b.)
Seminarhilfskraft: Christa Hilker

Seminar für Didaktik der deutschen und der englischen Sprache
Raum: 204/211
Direktoren: Prof. Wilhelm Brockhaus (geschäftsführend)

Prof. Dr. Dr. Friedrich Kienecker
Assistent: Dr. Gerd Michels
Seminarhilfskraft: Helga Karbstein

Seminar für politische Bildung und Didaktik der Geschichte und der
Erdkunde

Raum: 234/232
Direktoren: Prof. Dr. Ludwig Maasjost (geschäftsführend)

Prof. Dr. Karl Beyerle
Prof. Dr. Hugo Staudinger

Assistent: Manfred Hofmann (m. d. V. b.)
Seminarhilfskraft: Brigitte Schnell
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Seminar für Didaktik der Mathematik:
Raum: 307/309
Direktor: Prof. Wilhelm Hestermeyer
Assistent: Hans Kasselmann
Seminarhilfskraft: Brigitte Steffens

Seminar für Didaktik der Naturwissenschaften und den hauswirtschaft¬
lichen Unterricht:

Raum 322
Direktoren: Prof. Dr. Maria Schmidt (geschäftsführend)

Prof. Dr. Josef Schmitz
Assistent: Dr. Ferdinand Rüther
Seminarhilfskraft: Gisela Paupurs
Laborantin für Physik und Chemie: Christiane Struck

Seminar für Kunst- und Werkerziehung:
Raum: 112
Direktor: Prof. Christel Poll
Assistent: Dr. Matthias Kohn
Seminarhilfskraft: Marlene Strunz

Seminar für Musikerziehung und Leibeserziehung:
Raum: 206
Direktor: Prof. Paul Kötters
Assistent: Bernhard Dopheide (m. d. V. b.)
Seminarhilfskraft: Elisabeth Bentier
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ABKÜRZUNGEN

V = Vorlesung
s = Seminarü = Übung
K = Kolloquium
AG = Arbeitsgemeinschaft
E = Exkursion, Besichtigung
H Hörsaal
R Raum
* privatissime
US Übungsschein
Pa Paderstrand
Pa/Mo Paderstrand/Mosaikraum
Tgr Tagesraum
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LEHRVERANSTALTUNGEN

ALLGEMEINE PÄDAGOGIK

1. V Begabungsprozeß und Begabungsbeschränkung
Do 17—18 Uhr H 2

2. V Historische Pädagogik: Neuzeitliche pädago¬
gische Systeme (Forts.)
Mo 11—13 Uhr (zweistündig) H 2

3. S Johann Friedrich Herbart
(zweistündig) Zeit nach Vereinbarung

4. S Aufgabe und Orientierung im Bildungsprozeß
Do 18—20 Uhr Ü 2

5. S Pädagogisches Seminar: Die Varianten des
Pädagogisch-Ganzheitlichen
Do 16—18 Uhr Ü 5

6. Ü Praxis und Theorie: Gestaltung von Unter¬
richtsbeispielen auf ontologischer Grundlage
Mo 16—18 Uhr H 2

7. K Kolloquium: Vergleich pädagogischer Systeme
Do 18—20 Uhr H 3

Hammel

Schwerdt

Hammel

Hammel

Schwerdt

Schwerdt

Schwerdt

SCHULPÄDAGOGIK

8. V Die Differenzierung des Unterrichts
Do 16—17 Uhr H 2 Franz

9. V Der programmierte Unterricht
Do 11—12 Uhr H 2 Neuhaus

10. S Proseminar: Didaktische Fragen zum Schwer¬
punkt Hauptschule
Mo 11—13 Uhr Ü 2 Franz

11. S Proseminar: Didaktische Fragen zum Schwer¬
punkt Grundschule
Mo 16—18 Uhr U 2 Franz

12. S Proseminar: „Das Frauenzimmer und die
Gelehrsamkeit." Geschichte der Frauenbewe¬
gung und Probleme der Mädchenbildung
heute
Do 16—18 Uhr Ü 3 Neuhaus

13. S Hauptseminar: Gesamtschule — Schulorgani¬
sation von morgen?
Do 11—13 Uhr U 2 Franz

14. S Hauptseminar: Aktuelle pädagogische Proble¬
me. (Lesenlernen im Kleinkindalter. Metho-
denstreit im Erstleseunterricht u. a.)
Mo 16—18 Uhr Ü 3 Neuhaus

15. Ü Textstudien im Anschluß an die Vorlesung
Do 12—13 Uhr U 3 Neuhaus
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PHILOSOPHIE

17.

18.

19.

20.

21.

V Staat und Religion
Do 9—11 Uhr H 1 Oelmiüler

S Proseminar: Die Deutung des Sokrates bei
Plato und Xenophon
Mo 14—16 Uhr U 2

S Oberseminar:
heute
Mi 16—18 Uhr

Marxismus und Christentum

Ü 2
S Einführung in die Geschichtsphilosophie

Do 14—15 Uhr Ü 2

S Texte zum Problem: Staat und Religion
Do 15—16 Uhr Ü 2

Oelmüller /
Bretschneider

Oelmüller

Oelmüller

Oelmüller

PSYCHOLOGIE

22. V Einführung in die Entwicklungspsychologie
Mo 10—11 Uhr H 1

23. V Fragen der Persönlichkeitsforschung und Per¬
sönlichkeitstheorie
Do 9—11 Uhr H 3

24. S Psychologie des Grundschulkindes. Anleitung
zu empirischen Arbeiten mit Exkursionen
Do 14—16 Uhr U 5

25. Ü Einführung in die Praxis der Kindesbeobach¬
tung. Grundlagen einer pädagogischen Dia¬
gnostik
Mo 14—16 Uhr H 3

26. Ü Grundfragen der Allgemeinen Psychologie
Do 14—16 Uhr Ü 4

27. Ü Psychologie des Raumlehreunterrichts
Do 9—10 Uhr U 4

28. Ü Begabung und Leistung
Do 10—11 Uhr Ü 4

29. Ü Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf
der Grundlage empirisch erstellten Materials
Do 14—16 Uhr Ü 3

30. K Abschlußkolloquium über ausgewählte The¬
men der Pädagogischen Psychologie
Do 10—11 Uhr U 3

31. K* Erziehungsschwierige Kinder und Jugendliche
Mo 15—16 Uhr U 4

32. K Ausgewählte Fragen der Pädagogischen Psy¬
chologie (6. Sem.)
Mo 9—10 Uhr Ü 4

Schlüter

Kaufmann

Thun

Thun/
Kaufmann

Schlüter

Schlüter

Schlüter

Kaufmann

Thun

Schlüter

Schlüter
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SOZIOLOGIE
UND SOZIALPÄDAGOGIK

33. V Person und Gemeinschaft
Mo 9—10 Uhr H 2 Aufmkolk

34. V Soziologie der industriellen Arbeitswelt
Do 9—10 Uhr H 2 Aufmkolk

35. Ü Ausgewählte Kapitel des Jugendrechts
Mo 15—16 Uhr U 5 Aufmkolk

36. Ü Wirtschafts- und sozialpolitische Gegenwarts¬
fragen
Do 10—11 Uhr Ü 5 Aufmkolk

37. K Abschlußkolloquium
Mo 10—11 Uhr Ü 5 Aufmkolk

38. E Anstalts- und Betriebsbesichtigungen
(nach Vereinbarung) Aufmkolk

KATHOLISCHE
RELIGIONSPÄDAGOGIK

39. V Die Geschichte des Volkes Israel und seine
Literatur. Heilsgeschichte und heiliges Buch?
Fr 16—18 Uhr H 2 Pollmann

40. S Beispiele literarischer Gattungen im AT und
ihre sachgerechte unterrichtliche Behandlung
Di 16—18 Uhr U .3 Pollmann

41. S Geschichten im AT. Didaktische Überlegungen
und methodische Übungen
Fr 8—10 Uhr H 2 Pollmann

42. S Liturgische Formen in ihrem Verhältnis zu
Sakrament und Magie
Di 18—20 Uhr Ü 1 Di Giorgi

43. S Was geschah nach der Bibel im Anfang der
Menschheitsgeschichte?
Fr 10—12 Ü 1

44. S Kirche und Liturgie in paulinischer Sicht
Fr 16—18 Uhr Ü 1

45. Ü Einführung in die wissenschaftlich-theologi¬
sche Arbeitsweise und Besprechung theologi¬
scher Literatur
Sa 8—10 Uhr Ü 3

Di Giorgi

Di Giorgi

Pollmann /
Schlicht



48.

49.

50.

51.

52.

53.

54.

54a.

55.

DIDAKTIK DER DEUTSCHEN
SPRACHE

V Friedrich Schiller — sein Leben, sein Werk
und seine Wirkungen in der Gegenwart
Di 18—19 Uhr H 1

V Methodik des Aufsatzunterrichts
Fr 10—11 Uhr H 1

V Fragen der Vermittlung des sprachlichen
Kunstwerks
Fr 11—12 Uhr H 1

S Oberseminar: Idee und Existenz
(Untersuchungen zur ästhetischen Anthropo¬
logie Friedrich Schillers)
Fr 8—10 Uhr R 205

S Unterseminar: Besondere Probleme der
sprachlichen Gestaltungslehre: Ausdrucks¬
übung — Stilbildung — Aufsatzerziehung
Di 16—18 Uhr U 4

S Bertolt Brecht (Wahlfach)
Fr 18—20 Uhr R 205

Ü Fragen der Rechtschreibung und des Recht¬
schreibeunterrichts
Di 19—20 Uhr U 3

Ü Die Arbeit mit dem Sprachbuch
Fr 16—18 Uhr

Ü Jugendliteratur der „DDR"
Fr 14—15 Uhr

55a. Ü Zur Theorie des literarischen Kitsches
Di 14—15 Uhr

Ü 3

U 3

U 3

56. AG Theatergruppe. Wolfgang Hildesheimer: Die
Eroberung der Prinzessin Turandot
Mi 17—19 Uhr Aula

Kienecker

Kienecker

Aßheuer

Kienecker

Kienecker

Aßheuer

Aßheuer

Aßheuer

Kienecker /
Michels

Kienecker /
Michels

Kienecker
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DIDAKTIK DER ENGLISCHEN
SPRACHE

57. V USA
Di 10—11 Uhr

58. V Einführung ins didaktische Studium
Di 11—12 Uhr

59. S E. A. Poe
Di 16—18 Uhr

60. U Translation Exercises
Fr 8—9 Uhr

61. U Exercises in Style
Fr 9—10 Uhr

62. U Oral Practice I
Mo 18—19 Uhr

63. Ü Oral Practice II
Mo 19—20 Uhr

H 1 Brockhaus

H 2 Brockhaus

U 1 Brockhaus

U 3 Brockhaus

H 1 Brockhaus

Ü 1 Brockhaus/
M. A. Mills

Ü 1 Brockhaus/
M. A. Mills

POLITISCHE BILDUNG UND
DIDAKTIK DER GESCHICHTE

64.

65.

66.

67.

68.

69.

V Drittes Reich und 2. Weltkrieg
Di 10—11 Uhr H 2 Beyerle

V Das Mittelalter — Vergangenes und Bleiben¬
des aus einem Jahrtausend europäischer Ge¬
schichte
Di 10—11 Uhr H 3

S Quellentexte zur Zeitgeschichte und ihre Aus¬
wertung (Unterseminar)
Di 16—17 Uhr Ü 5

S Europa 1750—1848 (Oberseminar)
Di 17—18 Uhr Ü 5

S Die „Mao-Bibel" (Textinterpretationen)
Di-16—18 Uhr Ü 2

S Kunst und Politik — Didaktische Überlegun¬
gen zum Kunst- und Geschichtsunterricht
Fr 8—10 Uhr U 4

70. ÜS Das Problem der Anschaulichkeit im Unter¬
richt
Di 11—12 Uhr Ü 5

71. Ü Weltmächte und Weltpolitik im GU der Volks¬
schule (mit schulpraktischen Lehrbeispielen
im 8. u. 9. Schuljahr)
Fr 8—10 Uhr Ü 5

Staudinger

Beyerle

Beyerle

Staudinger

Staudinger /
Schräder

Staudinger

Beyerle
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72. K Freies Kolloquium für höhere Semester
Fr 12—13 Uhr U 5

73. Vorbereitung der 8. Frankreichfahrt
(nach eigener Ankündigung)

HEIMATKUNDE UND
DIDAKTIK DER ERDKUNDE

74. V (US, S) Lehrweisen und Lehrmittel in der
Erd- und Heimatkunde
Di 11—12 Uhr H 3

75. V Landschaften des Süderberglandes
Fr 12—13 Uhr H 3

76. S Großmächte und Entwicklungsländer
(Oberseminar)
Mo 18—20 Uhr Ü 5

77. S Gesteinskundlicher Kurs (Mittelseminar)
Di 10—11 Uhr U 5

78. S Kartenkundlicher Kurs (Mittelseminar)
Di 17—18 Uhr H 3

79. S Das Erkennen und Deuten von Landschaften
in Verbindung mit Exkursionen
(Unterseminar)
Fr 8—10 Uhr H 3

80. ÜS (S) Film, Bild und Ton im Erdkundeunter¬
richt
Di 16—17 Uhr H 3

81. E Exkursionen für die einzelnen Seminar¬
gruppen (laut Anschlag)

82. Vorbereitung von größeren Exkursionen

83. Besprechung von Seminararbeiten und Lehr¬
proben

VOLKS- UND HEIMATKUNDE

84. V Kunstgeschichte Westfalens II
(mit Lichtbildern)
Mo 18—19 Uhr H 3

85. V Das Brauchtum
Fr 12—13 Uhr U 4

86. S Brauchtum und Heimatkunde
Fr 9—10 Uhr U 3

87. Ü Übung zur Vorlesung Westf. Kunstgeschichte
(mit Lichtbildern)
Mo 19—20 Uhr H 3

Staudinger

Beyerle

Maasjost

Maasjost

Maasjost

Maasjost

Maasjost

Maasjost

Maasjost

Maasjost

Maasjost

Maasjost

Esterhues

Esterhues

Esterhues

Esterhues
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DIDAKTIK DER MATHEMATIK

89.

90.

91.

92.

93.

94.

95.

V Geometrie in der Hauptschule
Di 18—19 Uhr
Fr 16—17 Uhr

H 3
H 3

V Ausgewählte Kapitel der Mathematik (im
Hinblick auf die Reformbestrebungen im
Mathematikunterricht)
Fr 11—12 Uhr H 3

S Die Methoden des Erstrechenunterrichts
Di 16—18 Uhr R 307
Fr 8—10 Uhr R 307

S Grundlagen der Arithmetik
Sa 8—10 Uhr

U Übungen zur Vorlesung
Fr 10—12 Uhr R 306

Ü Übung zur Vorlesung (Ausgewählte Kapitel)
Di 18—19 Uhr U 2

Ü Selbstgefertigtes im Rechen- und Raum¬
lehreunterricht
Fr 16—18 Uhr R 306

K Abschlußkolloquium. Neue Veröffentlichungen
zur Didaktik der Mathematik
Di 20—22 Uhr R 309

96. AG Mathematik für Nichtabiturienten II
Di 20—22 Uhr

Hestermeyer

Hillebrand

Hestermeyer

R 307 Hillebrand

Hestermeyer /
Kasselmann

Hillebrand /
Kasselmann

Hillebrand /
Kasselmann

Hestermeyer /
Kasselmann

R 307 Hillebrand

DIDAKTIK DER PHYSIK
UND CHEMIE

97. S Methode und Praxis der Himmelskunde
Mo 18—20 Uhr R 326 Schmitz

98. S Der Kreislaufgedanke im Unterricht der
Volksschule
Fr 8—10 Uhr R 326 Schmitz

99. US Experimente mit Schülerübungsgeräten
Di 10—11 Uhr (Gruppe A) R 324
Di 11—12 Uhr (Gruppe B) R 324
Di 16—17 Uhr (Gruppe C) R 324 Schmitz

100. ÜS Volksschulgemäßes Experimentieren in der
Chemie
Di 17—18 Uhr (Gruppe A) R 315
Fr 12—13 Uhr (Gruppe B) R 315 Schmitz

101. E Naturwissenschaftliche Exkursionen und Vo¬
gelstimmenwanderungen
nach Vereinbarung Schmitz
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DIDAKTIK DER BIOLOGIE

102.

103.

104.

105.

V Biologische Grundlagen der Geschlechtser¬
ziehung
Mo 18—19 Uhr R 306

V Bau- und Energiestoffwechsel des Menschen
Di 15—16 Uhr R 306

S Unsere Nutzpflanzen unter Berücksichtigung
ihrer Morphologie
Di 16—18 Uhr R 306

S Vergleichende Physiologie
Fr 8—10 Uhr R 306

106. ÜS Erarbeitung von Lehreinheiten
Di 10—12 Uhr

107.

108.

109.

110.

111.

R 306

Ü Pflanzenbestimmungsübungen (unter beson¬
derer Berücksichtigung der heimischen Süß¬
gräser)
Di 8—10 Uhr R 306

Ü Übungen zum Bau- und Energiestoffwechsel
Di 18—19 Uhr R 306

Ü Menschenkunde
Fr 12—13 Uhr R 306

E Exkursionen und Besichtigungen nach An¬
kündigung
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
nach Vereinbarung

Schmidt /
Schlüter/
Degenhardt

Schmidt

Schmidt

Erber

Schmidt

Schmidt /
Rüther

Schmidt /
Rüther

Erber

Schmidt

Schmidt

DIDAKTIK DES HAUSWIRT¬
SCHAFTLICHEN UNTERRICHTS

112. V ÜS Die Grundlagen der Ernährung — Pro¬
bleme neuzeitlicher Ernährung —
Di 14—15 Uhr R 413 Rehermann

113. S Methodik der Nahrungsmittellehre und Nah¬
rungszubereitung
(Demonstration und Lehrbeispiele)
Di 16—18.15 Uhr R 413 Rehermann

114. S Arbeitsplanung und Arbeitsgestaltung
(Exemplarische Beispiele für die Arbeits¬
lehre in der Hauptschule)
Mo 18—19.30 Uhr R 413 • Rehermann

115. S Der hauswirtschaftliche Unterricht im
9. Schuljahr
Fr 8—10 Uhr R 413 Rehermann

116. E Exkursionen und Betriebserkundungen
(Nach besonderer Ankündigung) Rehermann
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KUNSTERZIEHUNG

117.

118.

69.

119.

120.

121.

123.

124.

125.

126.

V Der Kubismus und sein Einfluß auf die
Moderne
Di 8—9 Uhr H 3

S Farberziehung (Tempera, Aquarell, Pastell)
Fr 8—10 Uhr R 403

S Kunst und Politik. Didaktische Überlegungen
zum Kunst- und Geschichtsunterricht
Fr 8—10 Uhr U 4

ÜS Grundlagen der Kunsterziehung
Di 9—10 Uhr

US Graphisches Gestalten
Fr 14—16 Uhr

ÜS Graphisches Gestalten in der Schule
Fr 14—16 Uhr

H 3

Ü 2

122. ÜS Dekor und Ornament, Erfindung/Anwendung
Mo 18—20 Uhr R 24

Ü Bild und Wort. Kinder der Unterstufe malen
Bilder zur deutschen Sagenwelt
Di 11—12 Uhr R 403

Ü Bildbetrachtung in der Schule
Di 16—18 Uhr H 2

Ü Morphologie der bild. Kunst, theoretische
und praktische Gestaltungslehre
Do 18—19 Uhr R 403

Ü Technisches und Sachzeichnen
Di 15—16 Uhr R 24

127. AG Museumsbesuche und Vorbereitung für die
Ronchampexkursion
(nach Vereinbarung)

Poll / Kohn

Poll

Schräder/
Staudinger

Poll

R 403 Poll

Poll / Kohn

Schräder

Poll

Poll/
Nowakowski

Poll / Kohn

Schräder

Poll

WERKERZIEHUNG

128. S Techniken (Holz, Metall, Kunststoff) für den
Lehrer
Di 16—18 Uhr R 24 Schräder

129. Ü Plastisches Gestalten mit Ton
Mo 18—20 Uhr

130. Ü Einfacher Marionettenbau
Di 16—18 Uhr

Pa/Mo Poll /
Hollenhorst

R 403 Poll
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131. Ü Aufgabenstellungen für den Werkunterricht
Sa 8—10 Uhr R 24

132. K Arbeitslehre/Werkerziehung
Di 14—15 Uhr R 24

TEXTILGESTALTUNG

133. V Chemiefasern in Kleidung, Wohnung und
Gesamtwirtschaft
Di 18—19 Uhr R 407

134. £> Proseminar: Aktuelle Unterrichtsauf gaben aus
dem Bereich der elementaren Fadentechniken
Di 16—18 Uhr R 407

135. S Grundprinzipien textilen Gestaltens an Hand
von ausgewählter Fachliteratur
Di 14—16 Uhr R 407

136. S Methodische Hilfen für den Unterricht in Tex-
tilgestaltung
Fr 8—10 Uhr R 407

137. Ü Gliederung und Rhythmisierung textiler Flä¬
chen durch Stickerei
Fr 14—16 Uhr R 407

138. U Formschöne und zweckgerechte Kinderklei¬
dung
Fr 10—12 Uhr R 407

139. K Vorbereitung und Auswertung fachpraktischer
Unterrichtsversuche
(nach Vereinbarung, einstdg.) R 407

140. E Exkursion und Betriebsbesichtigungen
nach besonderer Ankündigung

MUSIK UND DIDAKTIK
DER MUSIK

141. V Neue Musikdidaktik — warum?
Di 9—10 Uhr H 4

142. S Mittelseminar: Volkslied — Kunstlied
Fr 8—10 Uhr R 245

143. S Proseminar: Der Dreiklang in der Musik
Di 16—18 Uhr R 245

144. U Orff I
Fr 14—15 Uhr H 4

145. Ü Fragen der Stimmpflege
Fr 15—16 Uhr R 245

Schräder

Schräder

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm

Niederau

Kötters

Niederau

Kötters

Kötters
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146. U Die Musikfibel
Di 8—9 Uhr E 245 Niederau

147. Ü Singeleitung I
Di 15—16 Uhr H 4 Niederau

GEMEINSCHAFTSMUSIZIEREN UND
FREIE ARBEITSGEMEINSCHAFTEN

Bläsergruppe
Di 13.15 Uhr
Fr 16.00—17.30 Uhr
Die Werkstatt
Di 18 Uhr
Hochschulchor
Di 13 Uhr s. t.
Schola
Di 14.15 Uhr
Harmonielehre II
Fr 13—14 Uhr
Instrumentenkunde
Fr 16—17 Uhr

H 4 Kötters

H 4 Kötters

H 1 Niederau

H 4 Niederau
Niederau,

R 245 Dopheide
Kötters,

R 245 Dopheide

LEIBESERZIEHUNG

148. V Die anthropologische Dimension der Leibes¬
erziehung
Di 8—9 Uhr Ü 1 Kramer

149. S Grundfragen der Didaktik der Leibeserzie¬
hung
Mo 18—20 Uhr Ü 2 Kramer

150. S Ausgewählte Kapitel aus der Geschichte der
Leibesübungen
Fr 8—10 Uhr U 1 Kramer

151. S Fortsetzung des Themenkreises „Theorie der
Haltung und Bewegung" — Das Spiel, Theo¬
rie und Praxis
Fr 8—10 Uhr Ü 2 Peters

152. ÜS Zur Methode des Anfängerschwimmens in der
Unterstufe
Di 9—10 Uhr Ü 1 Kramer

153. ÜS Gemeinschaftsformen in der Leibeserziehung
(Partner — Gruppe — Riege — Mannschaft)
(nach Vereinbarung) R 154 Kramer

154. ÜS1 Didaktik und Methodik der verschiedenen
Lehrgebiete der Leibeserziehung in der
Hauptschule
Di 8—9 Uhr Ü 2 Peters
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155. ÜS2 Didaktische Probleme der Leibeserziehung in
der gegenwärtigen Situation der Grund- und
Hauptschule
Di 9—10 Uhr U 2

156.

157.

158.

159.

160.

161.

162.

163.

164.

U Jugendgemäße Leichtathletik und Mann¬
schaftsspiele (Method.-prakt. Übungen)
(Gruppeneinteilung und Zeit siehe Anschlag)

R 154

Ü Übungen zur Vorbereitung auf das Sportab¬
zeichen
(Zeit siehe Anschlag) R 154

Ü Schwimmen und Wasserspringen
Gruppe I Di 7—8 Uhr, Kaiser-Karls-Bad
Gruppe II Fr 7—8 Uhr, Kaiser-Karls-Bad

Ü Kurse der DLRG
Mi 13.00—14.30 Uhr Kaiser-Karls-Bad

Ü Schwimmen für Anfänger
(najch Vereinbarung) Lehrschwimmbecken

Ü Methodisch-praktische Übungen in der Leicht¬
athletik und Geräteturnen
(siehe Anschlag)

Ü Gymnastik
Di 8 Uhr
9 Uhr

Ü Kleine Spiele — Große Spiele
(nach Vereinbarung)

R 263

Ü Schwimmen
Anfängerschwimmen (für alle)
(nach Vereinbarung) Lehrschwimmbecken
Stilarten und DLRG
Do 7—8 Uhr Kaiser-Karls-Bad

165. Ü+AG Volleyball, Basketball
(nach Vereinbarung)

166. U +AG Alte und neue Tänze — Tänze und Spiele
für die Schule R 263

167. AG Moderne Tänze für alle Semester
(nach Vereinbarung)

Peters

Kramer '

Kramer

Kramer

Kramer

Kramer

R 154 Peters, Geißler

Peters,
Rauscher

R 154 Peters

Peters, Geißler

R 154 Peters, Geißler

R 263

Peters

Peters, Geißler,
Knievel

STUDENTISCHER HOCHSCHULSPORT

Arbeits- und Trainingsgemeinschaften in
Leichtathletik, Handball, Fußball, Volleyball,
Basketball, Tennis, Tischtennis Kramer, AStA-
(Zeit nach Vereinbarung) Sportreferent
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SCHULPRAKTISCHE ÜBUNGEN

Organisation des Blockpraktikums:
Prof. Dr. Franz

Organisation der Tagespraktika:
Prof. Dr. Franz

Organisation des Einführungspraktikums:
Dozentin Dr. Neuhaus
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Sonnabend
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Die Liboriusbuchhandlung

Bernhard Halbig
Paderborn, Kamp 5, Ruf 22624

hält immer ein umfangreiches Lager

pädagogischer Literatur aller Fachgebiete
für Studium und Praxis für Sie bereit.
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Dekan:

PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG SIEGERLAND

593 Hüttental-Weidenau, Franzstraße 6
Fernsprecher Siegen (0271) 73537

Prof. Dr. Ernst Horst Schallenberger
Sprechstunde: Freitag 11.00—12.00 Uhr

Prodekan:
Prof. Dr. Heinz Müller
Sprechstunde: Mittwoch 14—15 Uhr

Allgemeine Verwaltung:
Hermann Steuhl

Sekretariat:
Angest. Anneliese Marcus
Angest. Marta Posse, Doris Busch
Sprechstunde: Montag—Freitag 8.30—12.00 Uhr

Bibliothek:
Leitung: Prof. Dr. Margot Fleischer
Bibliotheksinspektorin z. A. Monika Zeller
Angestellte: Ingeborg Braach

Gerda Josephi
Ausleihzeiten: Montag 14.00—16.00Uhr

Mittwoch 10.00—12.00 Uhr u. 14.00—16.00 Uhr
Freitag 14.00—16.00Uhr

Hausverwaltung:
Hausmeister: Manfred Paulus
Pförtner: Karl Ballschmiter

STAATLICHES PRÜFUNGSAMT

Vorsitzender:
Oberregierungs- Und -schulrat a. D.
Dr. Reinhold Buchholz
49 Herford, Freiligrathstraße 3
Telefon: (0 52 21) 3141

Stellvertretender Vorsitzender:
Prof. Dr. Edgar Reimers
Sprechstunde: Dienstag 12.00—13.00 Uhr
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ABTEILUNGS-STUDENTENAUSSCHUSS (AStA)

593 Hüttental-Weidenau, Franzstraße 6
Fernsprecher: Siegen (02 71) 7 25 88

1. Vorsitzender:
Wolfgang Leipold, 59 Siegen-Kaan-Marienborn
Kapellenstraße 2, Telefon: (02 71) 6 24 27

2. Vorsitzender:
Doris Böske

Finanzen:

Politik:

Soziales:

Kultur:

Ausland:

Sport:

Mensa:

Erwin Werthebach

Anngret Klein

Jens-Uwe Hartwig

Norbert Feyerabend

Christa Schmidt

Karin Lommel
Ulrich Helmke Müller

Fritz Körte

Vertrauensdozent:
Dozent Dr. Fritz März

FÖRDERUNGSAUSSCHUSS

Vorsitzender:
Dozent Dr. Fritz März

Stellvertreter:
Prof. Dr. Hans Schöneberg

Vertreter der Verwaltung:
Hermann Steuhl

Vertreter der Studentenschaft:
Jens-Uwe Hartwig



STUDENTENHILFSWERK
DER PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG SIEGERLAND E. V.

Vorstand:
1. Vorsitzender:

Prof. Dr. Johannes Heinrich
2. Vorsitzender:

N. N.
Vertreter der Studentenschaft:

N.N.
Kassenwart:

Angest. Marta Posse

HOCHSCHULGOTTESDIENSTE

Semesteranfangs- und -schlußgottesdienste sowie die Gottes
dienste während des Semesters werden durch Aushang be
kanntgegeben.

EVANGELISCHER STUDENTENPFARRER

Pastor Manfred Zabel
59 Siegen, Burgstraße 18
Telefon: Siegen (02 71) 512 37
Sprechstunde: nach Vereinbarung

KATHOLISCHER STUDENTENPFARRER

Vikar Horst Sondermann, Religionslehrer
59 Siegen, Peter-Paul-Straße 10, Tel. (02 71) 3 16 89
Sprechstunde: Freitag, 12.00—13.00Uhr

GESELLSCHAFT DER FREUNDE UND FÖRDERER
DER PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG SIEGERLAND E. V.

Vorsitzender:
Bernhard Weiss
Präsident der Industrie- und Handelskammer Siegen

Stellv. Vorsitzende:
Prof. Dr. Karl Klein
Prof. Dr. Ernst Horst Schallenberger
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LEHRKÖRPER

Ader, Dorothea, Dr. phil., Dozentin
433 Mülheim/Ruhr, Neudecker Straße 22
Tel. (0 2133) 3 42 57
Sprechstunde: Dienstag 11—12 Uhr

Baldermann, Ingo, Dr. theol., o. Prof.
59 Siegen, Laaspher Straße 60

■ Tel. v (02 71) 6 29 00
Sprechstunde: Donnerstag 16—17 Uhr

Borghaus, Herta, Dozentin
593 Hüttental-Geisweid, Hüttentalstr. 60
Tel. (0 21 72) 6 11 34
Sprechstunde: Dienstag 16—17 Uhr

Fleischer, Margot, Dr. phil., o. Prof.
5912 Hilchenbach, St.-Veits-Weg 1
Tel.: (02 21) 76 65 83, (0 27 33) 45 66
Sprechstunde: Dienstag 15—16 Uhr

Habitz, Peter, Dr. rer. nat., o. Prof.
593 Hüttental-Weidenau, Ludwigstr. 17
Tel.: (0 22 29) 6 82 24
Sprechstunde: Dienstag 11—12 Uhr

Hecker, Gerhard, Dozent
6232 Bad Soden/Ts., Odenwaldstraße 9
Tel. (0 61 96) 2 2616
Sprechstunde: Mittwoch 16—17 Uhr (LPav)

Heinen, Ernst, Dr. phil., Dozent
5 Köln-Höhenberg, Erlanger Straße 1
Tel. (02 21) 87 2100
Sprechstunde: Mittwoch 17—18 Uhr

Heinrich Johannes, Dr. phil., a. o. Prof.
59 Siegen-Trupbach, Birlenbacher Str. 72
Tel. (02 71) 50 91 77
Sprechstunde: Im Anschluß an die Übun¬
gen und nach Vereinbarung

Hinrichs, Wolfgang, Dr. phil., Dozent
593 Hüttental-Weidenau, Hölderlinstraße 2
Tel. (02 71) 7 25 61
Sprechstunde: Montag 9—10 Uhr

Intorp, Leonhard, Dr. phil., Dozent
596 Olpe, Seminarstraße 25
Tel. (0 27 61) 40 67
Sprechstunde: Mittwoch 15—16 Uhr

Kellersohn, Heinrich, Dr. phil., o. Prof.
5070 Bergisch Gladbach, Hebborner Str. 144
Tel. (0 22 02) 63 58
Sprechstunde: Donnerstag 9—10 Uhr

Klein, Karl, Dr. theol., o. Prof.
5901 Anzhausen, An der Hager
Tel.: (0 27 37) 505
Sprechstunde: Donnerstag 10—11 Uhr

Didaktik der deutschen
Sprache und Literatur

Ev. Religionspädagogik

Hauswirtschaft

Philosophie

Didaktik der Naturlehre

Leibeserziehung

Landesgeschichte und
Didaktik der Geschichte

Musikerziehung

Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik

Katholische Religions¬
pädagogik und Methodik
des katholischen Reli¬
gionsunterrichts
Heimatkunde und
Didaktik der Erdkunde

Religionslehre und Me¬
thodik des kath.
Religionsunterrichts
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Klussmann, Paul Gerhard, Dr. phil., o. Prof.,
Lehrbeauftragter an der Universität Bo¬
chum
463 Bochum-Querenburg, Stiepeler Str. 183
Tel. (0 23 21) 51 31 94
Sprechstunde: Donnerstag 9—10 Uhr

Krahl, Ilse, a. o. Prof.
593 Hüttental-Weidenau, Am Eichen¬
hang 18, Tel. (02 71) 7 47 00
Sprechstunde: Donnerstag 16—17 Uhr

Liebermann, Ernst, Dr. rer. pol.
593 Hüttental-Geisweid, Schießbergstr. 96
Tel. (02 21) 68 13 37
Sprechstunde: Donnerstag 10—11 Uhr

März, Fritz, Dr. phil., Dozent
59 Siegen, Am Sender 32
Tel. (02 71) 2 66 35
Sprechstunde: Freitag 9—10 Uhr

Müller, Heinz, Dr. phil., o. Prof.
5230 Altenkirchen, Auf dem Steinchen 6
Sprechstunde: Mittwoch 14—15 Uhr

Petzold, Ingeborg, Dr. med., Dr. phil., Dozentin
53 Bonn, Nassestraße 13
Sprechstunde: Dienstag 10—11 Uhr

Reimers, Edgar, Dr. phil., o. Prof.
593 Hüttental-Weidenau, Hermann-
Böttger-Weg 1, Tel. (02 71) 2 4142
Sprechstunde: Dienstag 12—13 Uhr

Ripplinger, Ingeborg, Dozentin
53 Bonn, Marienstraße 33
Sprechstunde: Mittwoch 14—15Uhr(LPav)

Schallenberger, Ernst Horst, Dr. phil., o. Prof.
5911 Unglinghausen, Herzhäuser Straße 5
Tel. (0 27 32) 32 01
Sprechstunde: Freitag 11—12 Uhr

Schmitz, Georges, Dr. phil., o. Prof.
5047 Wesseling, Im Grund 19
Tel. (0 22 36) 28 71
Sprechstunde: Montag 17—19 Uhr

Schmitz, Georg, Dr. rer. nat., o. Prof., apl.
Prof. an der TH Aachen
593 Hüttental-Weidenau, Engsbachstr. 30
Tel. (0 22 41) 7 82 02
Sprechstunde: Montag 17—18 Uhr

Schöneberg, Hans, Dr. phil., a. o. Prof.
5904 Eiserfeld-Gosenbach, Am Johannes¬
berg, Tel. (02 71) 3814 62
Sprechstunde: Montag 12—13 Uhr

Didaktik der deutschen
Sprache und Literatur

Kunst- und
Werkerziehung

Soziologie und Sozial¬
pädagogik

Allgemeine Pädagogik

Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik

Psychologie

Allgemeine Pädagogik

Leibeserziehung

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte

Psychologie

Didaktik der Mathe¬
matik

Schulpädagogik und
Allgemeine Didaktik

138



Thyen, Dietrich, Dr. theol., Dozent
5901 Alchen, Elschethal
Tel. (02 71) 5 00 90
Sprechstunde: Donnerstag 16—17 Uhr

Religionslehre und
Methodik der ev. Un¬
terweisung

Venus, Dankmar, Dr. phil., Dozent
593 Hüttental-Weidenau, Ludwig-Uhland-
Weg 2, Tel. (02 71) 7 20 33
Sprechstunde: Im Anschluß an die Übun¬
gen und nach Vereinbarung

Musikerziehung

LEHRBEAUFTRAGTE

Alfes, Leonhard, Dr. phil., Oberstudienrat,
596 Olpe, Maria-Theresia-Straße 19
Tel.: 0 27 61/40 06

Demandt, Irene, Dozentin a. D.
5905 Freudenberg, Nordstraße 27
Tel. (0 27 34) 148

Kleffmann, Aenne, Oberstudienrätin
5904 Eiserfeld, In der Talsbach

Kolbe, Wolfgang, Dr. rer. nat.
593 Hüttental-Weidenau, Schultestraße 2
Tel. (0 23 24) 40 37
Sprechstunde: Dienstag 18—-19 Uhr

Marggraf, Wilhelm, Dr. med., apl. Prof.
an der Universität Göttingen, Chefarzt
des Städt. Krankenhauses Hüttental
593 Hüttental-Weidenau, Ferndorfstr. 12
Tel. (02 71) 7 31 51

Petermann, Hans, Dr.-Ing. habil., Honorarprof.
an der TH Braunschweig, Direktor der
Staatl. Ingenieurschule f. Bauwesen Siegen
Hüttental-Weidenau
59 Siegen, Hohler Weg 35
Tel. (02 71) 2 30 44

Reiher, K. H., Dr. med., Priv.-Dozent an der
Universität Erlangen, Chefarzt des Städt.
Krankenhauses Hüttental-Weidenau
593 Hüttental-Weidenau, Wilhelmstr. 72

Schalk, Alfons, Schulrat
59 Siegen, Kreisverwaltung

Englisch

Sprecherziehung und
Leselehre

Nadelarbeit

Biologie

Gesundheitslehre

Geschichte der Technik

Sportmedizin

Schulkunde
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Schütz, Karl, Dr. phil., Studienrat Lateinische Sprache
593 Hüttental-Weidenau, Albrecht-Dürer¬
straße 10, Tel. (02 71) 7 34 50

WISSENSCHAFTLICHE ASSISTENTEN

Kawohl, Irmgard
593 Hüttental-Weidenau, Schulstraße 7

Kittel,. Gisela, Dr. theol.
593 Hüttental-Weidenau, Ludwigstraße 17
Tel. (02 71) 7 20 05

Koza, Ingeborg, Dr. phil.
48 Bielefeld, Winkelkamp 14
Tel. (05 21) 2 14 90

Küntzel, Heinrich, Dr. phil.
593 Hüttental-Weidenau
Obere Friedrichstraße 1

Müller, Marliese,
593 Hüttental-Geisweid, Jahnstraße 4
Tel. (02 71) 7 25 48

Seminar für Pädagogik
und Philosophie
Seminar für
Religionspädagogik

Seminar für politische
Bildung und Didaktik
der Geschichte und der
Erdkunde
Seminar für Didaktik
der deutschen und
englischen Sprache
Seminar für Didaktik d.
Naturwissenschaften und
den hauswirtschaftlichen
Unterricht

Sieveke, Franz Günter, Dr. phil.
5 Köln-Weidenpesch, Cuxhavener Str. 11
Tel. (02 21) 74 84 82

Seminar für Pädagogik
und Philosophie

Mit der Verwaltung einer Assistentenstelle beauftragt:

Boddenberg, Erich
593 Hüttental-Niedersetzen
Glabacher Ecke 2

Hoffmann, Johannes
5901 Netphen, Lönsstraße 4

Kandora, Feter
593 Hüttental-Geisweid,
Am Hohen Rain 15

Können, Walter
593 Hüttental-Weidenau
Ludwig-Uhland-Weg 9

Langosch, Ingo, Dipl.-Psychologe
5911 Vormwald, Wittgensteiner Str. 65/2

Schillings, Johanna -
507 Bergisch-Gladbach, Hand
Im Grafeld 26

Trebels, Andreas, Dr. des., Dipl.-Sportlehrer
5239 Müschenbach, Mühlweg
Tel. (0 26 62) 61 95

Seminar für Didaktik
der Mathematik

Seminar für Religions¬
pädagogik
Seminar für Musik¬
erziehung

Seminar für Didaktik
der Mathematik

Seminar für Psychologie
und Soziologie
Seminar für
Schulpädagogik

Seminar für Leibes¬
erziehung

140



SEMINARE

Seminar für Pädagogik und Philosophie: (Ruf 7 35 37 / 18)
Direktoren: Prof. Dr. Margot Fleischer

Prof. Dr. Edgar Reimers (geschäftsführend)
Assistenten: Irmgard Kawohl

Dr. Franz Günter Sieveke
Seminarhilfskraft: Annegret Mittendorf

Seminar für Schulpädagogik: (Ruf 7 35 37 / 18)
Direktoren: Professor Dr. Heinz Müller (geschäftsführend)

Professor Dr. Hans Schöneberg
Assistent: Johanna Schillings (m. d. V. b.)
Seminarhilfskraft: Christa Otterbach

Seminar für Psychologie und Soziologie: (Ruf 7 35 37/18)
Direktor: Prof. Dr. Georges Schmitz
Assistent: Ingo Langosch (m. d. V. b.)
Seminarhilfskraft: Ursula Holdinghausen

Seminar für Religionspädagogik: (Ruf 7 35 37/18)/
Direktoren: Prof. Dr. Ingo Baldermann

Prof. Dr. Karl Klein (geschäftsführend)
Assistenten:Dr. Theol. Gisela Kittel

Johannes Hoffmann, m. d. V. b.
Seminarhilfskraft: Doris Schmidt

Seminar für Didaktik der deutschen und der englischen Sprache:
(Ruf 7 35 37/18)

Direktor: Prof. Dr. Paul Gerhard Klussmann
(geschäftsführend)

Assistent: Dr. Heinrich Küntzel
Seminarhilfskraft: Almut Gottwick

Seminar für Politische Bildung und für Didaktik der Geschichte
und der Erdkunde: (Ruf 7 30 31/89)

Direktoren: Prof. Dr. Heinrich Kellersohn (geschäftsführend)
Prof. Dr. Ernst Horst Schallenberger

Assistent: Dr. Ingeborg Koza
Seminarhilfskraft: Ellen Florin

Seminar für Didaktik der Mathematik: (Ruf 7 28 22)
Direktor: Professor Dr. Georg Schmitz
Assistenten: Erich Boddenberg, m. d. V. b.

Walter Köhnen, m. d. V. b.
Seminarhilfskraft: Erika Müller
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Seminar für Didaktik der Naturwissenschaften und den hauswirtschaft¬
lichen Unterricht: (Ruf 7 28 22 Biologie Ruf 7 32 62)

Direktor: Prof. Dr. Peter Habitz
Assistent: Marliese Müller
Seminarhilfskraft: Ursula Beyrich

Seminar für Kunst- und Werkerziehung: (Ruf 7 35 37/18)
Direktor: Prof. Ilse Krahl
Assistent: N. N.
Seminarhilfskraft: Erika Menn

Seminar für Musikerziehung und für Leibeserziehung: (Ruf 7 37 52)
(Leibeserziehung Ruf 7 23 34)

Direktor: Prof. Dr. Johannes Heinrich
Assistent: Peter Kandora (m. d. V. b.)
Seminarhilfskraft: Marianne Schatte

142



ERKLÄRUNG DER ABKÜRZUNGEN UND RAUMNUMERIERUNG

V = Vorlesung
U = Übung
S = Seminar
K = Kolloquium
E = Exkursion
AG = Arbeitsgemeinschaft

Pavillontrakt:
GHS Großer Hörsaal
MHS Mittlerer Hörsaal
ÜR 1 Übungsraum 1
ÜR 3 Übungsraum 3
ÜR 4 Ubungsraum 4
Sem.R. Seminarraum

(Pä u. Phi, Psych u. Soz., Rel. päd., Dtsch/Engl., Schulp.)

Kunsterziehungs-Pavillon:
ÜR 5 Übungsraum 5

Sem. R Seminarraum Kunsterz.

Fürst - Johann-Moritz - Gymnasium:
ÜR 2 Übungsraum 2 (zugleich Seminarraum f. Nat.wiss. u. Hausw.)
NwHS Naturwissenschaftlicher Hörsaal
NwVorb Naturwissenschaftlicher Vorbereitungsraum
Sem.Mus. Räume für Musikerziehung

Sportstätten:
LPav Leibeserziehungspavillon
HB ad Hallenschwimmbad
THalle Turnhalle
SpPl Sportplatz

Sparkasse Weidenau:
Sem.R. Seminarraum für Gesch. u. Erdk.

Realschule Geisweid:
Sem.R. Bio 1t,.. „ ,
Vorb.R. Bio ) Raume f - Biologie

Verwaltungsgebäude:
Sprachst. Sprachstudio
Werkr. Werkraum
Konf.R. Konferenzraum
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LEHRVERANSTALTUNGEN

ALLGEMEINE PÄDAGOGIK

2.

3.

6.

7.

V Bildsamkeit und Bildung
2 Std. Di, Fr 8—9 Uhr MHS

V Einführung in das pädagogische Denken der
Gegenwart (Fortsetzung)
2 Std. Di, Fr 8—9 Uhr GHS

Ü Ausgewählte Schriften zur Geschichte und
Systematik des Bildungsbegriffes
2 Std. Di 10—12 Uhr ÜR 1

Ü Otto Friedrich Bollnow: Existenzphilosophie
und Pädagogik
2 Std. Fr 10—12 Uhr ÜR 1

Ü Wolfgang Klafkis Beitrag zur pädagogischen
Diskussion der Gegenwart
2 Std. Di 10—12 Uhr ÜR 4

Ü Wissenschaftstheoretische Grundfragen der
Pädagogik
2 Std. Fr 10—12 Uhr ÜR 4

Ü Die Pädagogik Schleiermachers
2 Std. Mi IV—19 Uhr ÜR 3

U Einführung in die Arbeitsweise und die
Hilfsmittel der Pädagogik

.2 Std. Mo 10—12 Uhr ÜR 4

März

Reimers

März

März

Reimers

Reimers

Reimers mit
Kawohl

Reimers
mit Sieveke

SCHULPÄDAGOGIK

10.

11.

12.

13.

14.

V Die deutsche Volksschule (von Fichte bis zu
den Reformen der Gegenwart)
2 Std. Di, Fr 12—13 Uhr MHS

V Vom „Orbis pictus" bis zum modernen Schul¬
buch
1 Std. Di 11—12 Uhr GHS

Ü Gesamtunterricht — Fächerunterricht
2 Std. Mo 10—12 Uhr

Ü Das 9. Schuljahr
2 Std. Fr 14—16 Uhr

ÜR 3

Hinrichs

Müller

Hinrichs

ÜR 3 Hinrichs

U Didaktik als Dramaturgie des Unterrichts
(f. 3.-6. Semester)
2 Std. Mi 17—19 Uhr ÜR 4 Müller

Ü Fachhistorie im schulpädagogischen Aspekt
2 Std. Mi 15—17 Uhr ÜR 3 Müller/Heinen
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15. Ü Prinzipien und Probleme der Mädchenbildung
2 Std. Di 16—18 Uhr ÜR 1

16. Ü Methodik der Arbeitslehre
2 Std. Di 10—12 Uhr MHS

17. Ü Tafelschrift und Tafelbild
2 Std. Sa 10—12 Uhr MHS

18. K Fragen der Spieltheorie
2 Std. Mi 19—20.30 Uhr ÜR 1
zusammen mit Koza, Küntzel, Ripplinger,
Trebels, Venus

19. Ü Schulrecht
1 Std. Mo 8—9 Uhr ÜR 3

20. Ü Die Organisation des Schultages
2 Std. Mo 9—11 Uhr ÜR 1

GESUNDHEITSERZIEHUNG

21. V Gesundheitslehre, Teil III
1 Std. Do 19 s. t—20.30 Uhr (14tgl.) MHS

PHILOSOPHIE

22. V Einführung in die Philosophie Kants
2 Std. Mo, Di 12—13 Uhr GHS

23. Ü Das neuzeitliche Wesen des Wissens
(Descartes, Regeln zur Leitung des Geistes)
2 Std. Di 16—18 Uhr ÜR 4

PSYCHOLOGIE

24. V Psychologie der Persönlichkeit
2 Std. Mo, Di 9—10 Uhr GHS

25. Ü Lernstörungen im Schulalter
2 Std. Mo 17—19 Uhr . ÜR 1

25a. V Allgemeine Psychologie
2 Std. Mo, Di 10—11 Uhr GHS

25b. Ü Empirische Grundlagen der Päd. Psychologie
2 Std. Mo 15—17 Uhr ÜR 1

25c. Ü Einführung in die Tiefenpsychologie
2 Std. Di 11—13 Uhr ÜR 3

25d. Koll Gruppendynamik
2 Std. Di 16—18 Uhr SemR

SOZIOLOGIE
UND SOZIALPÄDAGOGIK

26. V „Gesellchaft, Schule und Arbeitswelt"
2 Std. Do, Fr 9—10 Uhr GHS

27. V „Mittelstand — Mittelklassen — mittlere
Schichten." Die Problematik sozialer Gliede¬
rungen
1 Std. Di 9—10 Uhr MHS

Müller
mit Schillings

Schöneberg

Schöneberg
Schöneberg/
Hecker

Schalk

Schalk

Marggraf

Fleischer

Fleischer

Petzold

Petzold

Schmitz

Schmitz
Schmitz
mit Langosch
Schmitz
mit Langosch

Liebermann

Liebermann
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28. Ü Max Weber: „Die Wirtschaftsethik der Welt¬
religionen" .Hinduismus und Buddhismus'
(Die Bedeutung der religiösen Grundlagen
für die Entwicklung von Wirtschaft und Ge¬
sellschaft)
2 Std. Do 17—19 Uhr ÜB 3

29. Ü „Von der Armenpflege zur Sozial- und Ge¬
sellschaftspolitik"
2 Std. Fr 11—13 Uhr ÜR 3

Liebermann

Liebermann

KATHOLISCHE
RELIGIONSPÄDAGOGIK

30.

31.

32.

33.

34.

35.

36.

V Die Neuorientierung der Bibelkatechese
1 Std. Mi 16—17 Uhr ÜR 1

V Theologie des Wunders
1 Std. Do 9—10 Uhr ÜR 1

V Religion und Christentum in der Perspektive
Feuerbachs und Nietzsches
2 Std. Mi, Fr 16—17 Uhr MHS

S Die Methoden der modernen Bibelexegese
2 Std. Do 11—13 Uhr Sem.Phil.

S Kirchengeschichte als Heilsgeschichte, — ihr
Ort im gesamten Religionsunterricht und ihre
Beziehung zum Geschichtsunterricht
2 Std. Do 8—10 Uhr ÜR 4

Ü Gottes Manifestation und Gesetzgebung zur
Zeit des Moses
2 Std. Do 15—17 Uhr Sem.Phil.

Ü Die Gleichnisse Jesu,
Bibelunterricht
2 Std. Do 11—13 Uhr

ihre Auslegung im

ÜR 3

Intorp

Intorp

Klein

Intorp

Klein

Intorp

Klein

EVANGELISCHE
RELIGIONSPÄDAGOGIK

37.

38.

39.

40.

V Grundzüge der Geschichte Israels
2 Std. Di, Do 15—16 Uhr

S Das Johannesevangelium
2 Std. Do 11—13 Uhr

GHS Thyen

ÜR 1 Baldermann

S Die Sakramente: Auslegung biblischer Texte
und die Lehren der Konfessionen
2 Std. Do 11—13 Uhr Theol.Sem. Thyen

Ü Biblische Brief- und Lehrtexte im Unterricht
2 Std. Do 17—19 Uhr ÜR 1 Baldermann
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41. U Das Problem der Kirche in der evang. und
kath. Theologie
2 Std. Do 8—10 Uhr ÜR 3

42. U Didaktische Probleme der Urgeschichte
2 Std. Do 8—10 Uhr Theol.Sem.

43. K Lektüre neuerer theologischer Aufsätze
1 Std. Mi 17—19 Uhr (14tgl.) ÜR 1

DIDAKTIK
DER DEUTSCHEN SPRACHE

44. V Sprachlehreunterricht in der Grund- und
Hauptschule
1 Std. Di 13—14 Uhr GHS

45. V Der Deutschunterricht in der Hauptschule.
Programm, Aufgaben, Arbeitsmethoden
2 Std. Mi 17—18, Do 8—9 Uhr GHS

46. S Der Konjunktiv
2 Std. Di 14—16 Uhr ÜR 4

47. S Analyse und Wertung von Texten
2 Std. Do 11—13 Uhr ÜR 4

48. Ü Übung zur Vorlesung
2 Std. Mi 14—16 Uhr ÜR 4

49. U Das Kind in der Literatur
2 Std. Mi 14—16 Uhr ÜR 1

Baldermann

Thyen

Baldermann

Ader

Klussmann

Ader

Klussmann

Ader

Klussmann
mit Küntzel

SPRECHERZIEHUNG
UND LESELEHRE

50. Ü R. M. Rilke: Duineser Elegien und Sonette an
Orpheus
2 Std. Fr 15—17 Uhr NwHS Demandt

51. Ü Das Gedicht in der Volksschule
1 Std. Fr 17—18 Uhr ÜR 4 Demandt

52. Ü Stimmbildungs- und Sprechübungen
1 Std. Fr 18—19 Uhr ÜR 4 Demandt

DIDAKTIK
DER ENGLISCHEN SPRACHE

53. V Teaching English as an International
Language
1 Std. Do 9—10 Uhr MHS NN.

54. V The Structure of English. An Introduction
to Modern Language Teaching
1 Std. Fr 17—18 Uhr GHS Alf es

55. HS Modern English Authors
2 Std. Mi 16—18 Uhr KonfR. NN.
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56.

57.

58.

59.

60.

61.

PS Poetry Analysis. Einführung in die Folien-In
terpretation
2 Std. Di 16—18 Uhr

Ü Phonetics
1 Std. Di 18—19 Uhr

Ü Translations
2 Std. Fr 16—18 Uhr

Ü Conversation
1 Std. Fr 15—16 Uhr

Ü "Übungen z. engl. Syntax
1 Std. Di 19—20 Uhr

Ü Translation Exercises
1 Std. Fr 18—19 Uhr

MHS

Sprachst.

ÜR 1

ÜR 1

ÜR 1

ÜR 3

Alfes

Alf es

N. N.

N. N.

N. N.

Alfes

LATEINISCHE SPRACHE

62. Siehe Aushang Schütz

63.

64.

65.

66.

67.

68.

69.

70.

POLITISCHE BILDUNG,
LANDESGESCHICHTE UND
DIDAKTIK DER GESCHICHTE

Ü Ausgewählte Kapitel aus der Geschichte der
Technik
2 Std. Mo 17—18.30 Uhr ÜR 4

V Politischer Katholizismus im Vormärz
2 Std. Di, Mi 18—19 Uhr GHS

Ü Schulbuchanalyse (Vertikale u. horizontale
Vergleiche; Einzelanalysen von Schulge¬
schichtsbüchern der Volks-, Real- und höhe¬
ren Schule der Gegenwart)
2 Std. Fr 14—16 Uhr Konf.R.

Ü Fachhistorie im schulpädagogischen Aspekt
2 Std. Mi 15—17 Uhr ÜR 3

S Das Verhältnis
Großbritannien
bis 1945
2 Std. Do 11—13 Uhr

des Deutschen Reiches zu
von der Jahrhundertwende

S Vergleich von ausgewählten Werken der Bil¬
denden Kunst — Versuch eines Beitrages zur
Zeitgeistforschung (nur f. Wahlfach)
2 Std. Di 14—16 Uhr MHS

S Staat und Kirche im vormärzlichen Preußen
2 Std. Do 14—16 Uhr ÜR 3
(Übung zur Vorlesung)
Exkursion: Mehrtägige Studienfahrt in die
Eifel (in Verbindung m. d. Landschaftsver¬
band Rheinland)
Voraussichtlicher Zeitpunkt: erste Hälfte
Oktober 1968

Petermann

Heinen

Schallenberger

Heinen/Müller

Konf.R. Schallenberger

Schallenberger/
Krahl

Heinen

Heinen
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HEIMATKUNDE UND
DIDAKTIK DER ERDKUNDE

71.

72.

73.

74.

75.

76.

77.

78.

79.

V Die Britischen Inseln
1 Std. Mi 18—19 Uhr MHS Kellersohn

Ü Die Behandlung von Deutschland im Unter¬
richt der Volksschule
2 Std. Do 14 s. t—15.30 Uhr MHS Kellersohn

S Einführung in die Probleme und Arbeits¬
weisen der Geographie
2 Std. Do 11-13 Uhr MHS Kellersohn

S Anleitung zu selbständigen erdkundlich-hei¬
matkundlichen Untersuchungen (nur für Fort¬
geschrittene)
nach Vereinbarung Kellersohn

Exkursionen und Besichtigungen
nach besonderer Ankündigung Kellersohn

DIDAKTIK DER MATHEMATIK

V Gleichungslehre und ihre Anwendung im bür¬
gerlichen Rechnen der Hauptschule
2 Std. Mo, Mi 14—15 Uhr GHS Schmitz

Ü Der Rechenunterricht der Hauptschule
2 Std. Mo 15—17 Uhr GHS Schmitz

S Gruppentheorie
2 Std. Di 14—16 Uhr

Ü Repetitorium
1 Std. Di 19—20 Uhr

ÜR 3 Schmitz

MHS
Schmitz mit
Boddenberg

80.

81.

82.

DIDAKTIK DER PHYSIK UND CHEMIE

Habitz
V Didaktik und Methodik des Chemieunterrichts

1 Std. Mi 16—17 Uhr NwHS

Ü Versuche zur anorganischen, allgemeinen und
physikalischen Chemie
2 Std. A Mo 17—19 Uhr NwHS
2 Std. B Di 17—19 Uhr NwHS

S Schwingungen und Wellen (I)
2 Std. Di 14—16 Uhr

Habitz

NwHS Habitz

DIDAKTIK DER BIOLOGIE

83. V Ausgewählte Kapitel zur Didaktik und Me¬
thodik des Biologieunterrichts
1 Std. Do 17—18 Uhr NwHS Kolbe

84. Ü Grundlagen der Biochemie II Kolbe/
2 Std. Do 14.30—16 Uhr (14tgl.) BioVorb. Borghaus mit
(im Wechsel mit 85) Müller
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85. Ü Botanisches Praktikum
2 Std. Do 14.30—16 Uhr (14tgl.) BioSem.
(im Wechsel mit 84)

86. Ü Einführung in die Mikrophotographie
(begrenzte Teilnehmerzahl)
Zeit nach Vereinbarung BioVorb.

87. S Einführung in die Tier- und Pflanzenwelt
der Heimat (mit Bestimmungsübungen)
(Proseminar)
2 Std. Di 15—17 Uhr BioSem.

88. S Grundlagen der Insektenkunde
(Oberseminar)
2 Std. Do 11—13 Uhr BioSem.

89. S Anleitung zu selbständigen biologischen Ar¬
beiten (nur für Fortgeschrittene)
Zeit nach Vereinbarung .

90. Exkursionen
nach besonderer Ankündigung

Kolbe
mit Müller

Kolbe
mit Müller

Kolbe

Kolbe

Kolbe

Kolbe

DIDAKTIK DES HAUSWIRT¬
SCHAFTLICHEN UNTERRICHTS

91. V Aufgaben und Möglichkeiten des hauswirt¬
schaftlichen Unterrichts im Rahmen der Ar¬
beitslehre
1 Std. Di 18—19 Uhr ÜR 2 Borghaus

92. Ü Einführung in die Biochemie II Borghaus/
2 Std. Do 14.30—16 Uhr (14tgl.) BioVorb. Kolbe mit

Müller
93. Ü Planung und Auswertung von Unterrichts¬

entwürfen
2 Std. Do 14.30—16 Uhr (14tgl.) ÜR 2 Borghaus

94. S Soziale Strukturen und volkswirtschaftliche
Funktionen des Haushalts
2 Std. Di 14—16 Uhr ÜR 2 Borghaus

95. AG Experimentierübung zu ausgewählten Ver¬
suchen der Arbeitslehre
(nach Vereinbarung) Borghaus

96. K Besprechung von Unterrichtsversuchen und
wissenschaftlichen Arbeiten
(nach Vereinbarung) Borghaus

KUNST- UND WERKERZIEHUNG

97. S Vergleich von ausgewählten Werken der
Bildenden Kunst — Versuch eines Beitrages
zur Zeitgeistforschung
(nur für Wahlfachstudenten)
2 Std. Di 14—16 Uhr ÜR 5

98. S Naturstudium
2 Std. Do 11—13 Uhr ÜR 5

99. Ü Ausgewählte Probleme des Bildnerischen Un¬
terrichts
2 Std. Do 14—16 Uhr NwHS

Krahl/
Sch allenberger

Krahl

Krahl
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100. Ü Elementarübungen im farbigen Gestalten
2 Std. Mo 17—19 Uhr ÜR 5 Krahl/N.N.

101. U Experimenteller Umgang mit Gestaltungs¬
materialien
2 Std. Di 16—18 Uhr ÜR 5 Krahl/N. N.

TEXTIL - WERKERZIEHUNG

102. Ü Puppen für klein und groß
2 Std. Fr 13.30—15 Uhr ÜR 4 Kleffmann

103. Ü Form- und Schmuckgestaltung durch Faden¬
techniken
2 Std. Fr 15.15—16.45 Uhr ÜR 4 Kleffmann

104.

105.

106.

107.

108.

109.

MUSIK UND
DIDAKTIK DER MUSIK

V Das Solokonzert
1 Std. Mi 18—19 Uhr MusSem.

Ü Planung, Durchführung und Auswertung von
Unterrichtsversuchen
2 Std. Fr 10—12 Uhr MusSem.

Ü Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes
elementarer Instrumente im Musikunterricht
2 Std. Do 11—13 Uhr

Ü Chorleitung II
1 Std. (nach Vereinbarung)

U Liedleitung für Anfänger
1 Std. Fr 14—16 Uhr

S Beispiele polyphoner Satztechnik
2 Std. Do 15—17 Uhr

110. AG Chor
2 Std. Mo 15—17 Uhr

111. AG Kammermusikgruppe
2 Std. Mi 15—17 Uhr

112. AG Kontrapunkt
1 Std. Mi 14—15 Uhr

MusSem.

MusSem.

MusSem.

MHS

MusSem.

MusSem.

Heinrich

Heinrich

Venus

Heinrich

Venus

Venus

Heinrich

Venus

Venus

LEIBESERZIEHUNG

113. V Charakteristische Epochen der Leibesübungen
1 Std. Do 8-9 Uhr MHS Ripplinger

114. Ü Der motorische Entwicklungsstand als Grund¬
lage methodischer und didaktischer Entschei¬
dungen
2 Std. Di 16—18 Uhr ÜR 3 Ripplinger
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115. U Üben und Lernen in der Leibeserziehung
2 Std. Do 17—19 Uhr LPav.

116. Ü Praktische Übungen
Studentinnen:
Leichtathletik, Gymnastik, Volleyball,
Schwimmen in verschiedenen Techniken, Ein¬
führung in das Rettungsschwimmen, Grund¬
ausbildung
Studenten:
Leichtathletik, Fußball, Schwimmen in ver¬
schiedenen Techniken, Einführung in das
Rettungsschwimmen, Grundausbildung
(s. besondere Ankündigungen)

117. S Biochemische Aspekte der Leibesübungen
2 Std. Di 14—16 Uhr ÜR 5

118. S Ausgewählte Fragen der Didaktik der Lei¬
besübungen
2 Std. Do 11—13 Uhr LPav.

119. K Fragen der Spieltheorie
2 Std. Mi 19—20.30 Uhr ÜR I
zusammen mit Koza, Küntzel, Ripplinger,
Trebels, Venus

120. K Methoden wissenschaftlichen Arbeitens
(Zeit nach Vereinbarung)

Hecker
mit Trebels

Hecker/
Ripplinger mit
Trebels

Ripplinger

Hecker
Hecker/
Schöneberg

Hecker

121. AG Freiwilliger Studentensport
(Fußball, Handball, Volleyball,
Leichtathletik)
(nach Vereinbarung)

Basketball, Hecker/
Ripplinger mit
Trebels

SPORTMEDIZIN
122. V Sportmedizinische Anatomie und

Physiologie H
1 Std. Mi 18—19 Uhr PsySem. Reiher
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SCHULPRAKTISCHE ÜBUNGEN

Praktikumsschulen: siehe Aushang

Leitung der Praktika:
Prof. Dr. Heinz Müller
in Verbindung mit:
Prof. Dr. Hans Schöneberg
Dozent Dr. Wolf gang Hinrichs
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STÄDT. BÄDER HÜTTENTAL
FREIBAD GEISWEID
HÜTTENTAL GEISWEID
AUF DER SCHLÄFE

Schwimmbecken 20 m x 50 m
Nichtschwimmerbecken
Kinderplanschbecken
10-m-Sprungturm
Liegewiesen
Liegeterrassen
Große Spielwiese

HALLENBAD WEIDENAU
HÜTTENTAL-WEIDENAU
AM BISMARCKPLATZ

Hallenschwimmbad
12,50 m x 25 m
12 Reinigungsbrausen
6 Wannenbäder
Milchbar
Terrasse
Liegewiese

Schwimmen schafft Lebensfreude und erhält gesund
Nutzen Sie die Ihnen gebotene Möglichkeit

STADTWERKE HÜTTENTAL

# Allgemeines
Sortiment

# Pädagogik

® ev. Theologie

Inh. Johanna Hülsemann

59 Siegen ■ Sandstraße 9, gegenüber vom Centrai-Theater • Tel. 518 64



Dieses Großlexikon ist das Universal-
Kompakt-Werk neuen Typs. Sein Um¬
fang: 8 Bände. Sein Inhalt: das gesamte
Wissen unserer Zeit

130 Jahre Lexikon-Tradition liegen hinter
uns. Nun ist es gelungen, das Nachschlage¬
werk im Stil des nächsten Jahrzehnts
zu schaffen: absolute Universalität, unbe¬
dingte Aktualität, optimale Konzen¬
tration - das Universal-Kompakt-Werk
neuen Typs, 200000 Stichwörter werden
in nur 8 Bänden definiert, ohne daß der
Aussagewert gemindert wird. Prägnante,
sofort verwendbare Informationen -
ausgerichtet auf das Wichtige an den
Dingen.

200000 Stichwörter, 10000 Abbildungen
im Text, 1000 Karten und Tabellen -
angesichts dieses Angebots wirkt der Preis
unwahrscheinlich: Der einzelne Band
kostet in Leinen nur 33,— DM, in Halb¬
leder nur 39,— DM.
Kostenlos und unverbindlich erhalten
Sie unsere 48scitige Broschüre über das
Große DUDEN-LEXIKON. Wenden Sie
sich an Ihren Buchhändler, oder
schreiben Sie uns.

Bibliographisches Institut 68 Mannheim 1



Reisen
ist die beliebteste Übung bei allen Studenten

Reisen
ist ein Praktikum besonderer Art

Reisen
zu vermitteln ist unsere Aufgabe.

Wollen Sie fremde Länder kennenlernen, sich er¬
holen, Ihre Sprachkenntnisse auffrischen, zusammen
mit anderen jungen Menschen irgendwo arbeiten?
Haben Sie vor, demnächst eine Gruppen-Exkursion
zu unternehmen? Wollen Sie einfach mal unser
Programmheft lesen? — Schreiben Sie!

** s *%

!<£)-k Ä s>
Vat^

DEUTSCHER STUDENTEN-REISEDIENST
GMBH
Zweigniederlassung Münster

4400 Münster, Postfach 1410, Schloßplatz 1,
Telefon (0251) 55565



Klettbücher

Klettbücher kennen Sie von der Schulzeit her — Klettbücher sind Ihnen später als
Lehrer eine zuverlässige Hilfe für den Unterricht. Es gibt aber auch Klettbücher,
die Ihnen jetzt nützen, die Ihnen bei Ihrem Studium täglich helfen können. 2. B.:
H. Aebli • Grundformen des Lehrens
4. Auflage. 228 Seiten. 15 Abb. Linson 14,80 DM
W. Brezirika ■ Erziehung als Lebenshilfe
5. Auflage. 404 Seiten. Leinen 19,80 DM
W. Flitner • Allgemeine Pädagogik
11. Auflage. 184 Seiten. Linson 11,40 DM
A. Göller • Zensuren und Zeugnisse
184 Seiten. Linson 14,80 DM

H. Helmers • Didaktik der deutschen Sprache
2. Auflage. 340 Seiten. Linson 19,50 DM

M. J. Langeveld • Einführung in die theoretische Pädagogik
5., neubearb. Auflage. 220 Seiten. Linson 16,40 DM
E. Meyer (Hrsg.) • Didaktische Studien
Band 1: Erstleseunterricht. Theorie und Praxis im In- und Ausland
ca. 144 Seiten. Paperback 6,80 DM
Band II: Mathematik in den ersten Schuljahren
ca. 112 Seiten, Paperback 5,80 DM
Bandlll: Unterrichtsprogramme
ca. 80 Seiten. Paperback ca. 4,80 DM
A. Reble • Geschichte der Pädagogik
8. Auflage. 336 Seiten. Leinen 14,80 DM

In Ihrer Buchhandlung wird man Ihnen diese und andere Klettbücher gerne zeigen.
Vom Verlag können Sie auf Wunsch ein ausführliches Verzeichnis aller päd¬
agogischen Werke (9 P 2) und ein Schulbuchverzeichnis erhalten.

Ernst Klett\ferlag Stuttgart
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Wenn's um Geld geht

DAS MODERNE GELDINSTITUT FÜR ALLE



Harms
Pädagogische Reihe
Schriften zur Schulpraxis, politischen Bildung, Geschichte der
Pädagogik und zum Pädagogischen Bibliothekswesen. Heraus-

MHllonenfach bewährt geber Rudolf Renard. Bisher 45 Bände.

Exemplarische Biologie
in Unterrichtsbeispielen
Von Prof. Dr. W. Kuhn. (Best.-Nr. 635) 220 S.
mit 132 Fotos und Zeichnungen im Text und 12
Farbfotos auf Kunstdrucktafeln, DM 12.80.
Methodik und Didaktik
im Biologieunterricht
3. Überarb. und verb. Aufl. von Prof. Dr.
Kuhn. (Best.-Nr. 622) 264 S„ 104 Abb. (neu)
Geschichtsunterricht
in der Volksschule
2. umgearb. und erw. Aufl. von Prof. Dr.
Schlegel. (Best.-Nr. 623) 190 S. DM 8.40.
Die Elemente
der Unterrichtsmethodik
Von Prof. Dr. A. Roth. (Best.-Nr. 637) 144 S.
DM 9.-.
Wie lernt man das Unterrichten?
2. Aufl. von Doz. Dr. G. Rahn. (Best.-Nr. 617)
116 S. DM 6.80.

W.

w.

Die methodische Gestaltung
des Unterrichts
2. erw. Aufl. von Prof. Dr. K. Mohr. (Best.-Nr.
632) 96 S. DM 7.60.
Lernen - aber wie?
Von Prof. Dr. W. Schmidt. (Best.-Nr. 636) 48 S.
DM 3.80.
Die Ballade
als Unterrichtsgegenstand
Von Prof. Dr. A. Cl. Baumgärtner. (Best.-Nr.
633) 80 S. DM 5.40.
So werken wir heute
3. verb. Aufl. von Prof. E. Meyer. (Best.-Nr.
606) 64 S. DM 4.80.

Leibeserziehung in der Volksschule
Von H. E. Rösch. (Best.-Nr. 634) 118 S., 64 Abb.
DM 7.60.

Das Spiel in der Schule
3. Aufl. von Prof. Dr. H. Hetzer. (Best.-Nr. 621)
23 S. DM 2.50.

Harms Erdkunde
Das Große Geographische Handbuch
Herausgegeben v. Prof. Dr. J. Wagner, Dr. E. List u. Dr. W.
Eggers. Ein Standardwerk für Studium und Schulpraxis.

Deutschland
24., verb. Aufl. von E. Schmitt. (Best.-Nr. 850)
520 S. mit 260 Abb. und 16 z. T. farbigen Tafel¬
bildern, Lw. DM 28.-.

Europa
20. Aufl. von Prof. Dr. H. Lehmann. Im Druck.

Sowjetunion
Bearb. von Prof. R. E. H. Mellor. (Best.-Nr. 859)
384 S. mit 98 Abb. im Text und 41 farbigen
Tafelbildern, Lw. DM 30.-.
Asien
10. verb. Aufl. von Prof. Dr. K. Brüning. (Best.-
Nr. 852) 483 S. mit 226 Abb. und 16 z. T. farbi¬
gen Tafelbildern, Lw. 28.-.
Afrika
Vollständig neubearb. u. wesentl. erw. 8. Aufl.
von Dr. H. Schiffers unter Mitarbeit namhafter
Fachwissenschaftler. (Best.-Nr. 853) 584 S. mit
32 z. T. farbigen Kunstdrucktafeln u. 175 Abb.
im Text. Lw. DM 32.-.

Amerika
9. Aufl. von Prof. Dr. I. Pohl und Prof. Dr. J.
Zepp. (Best.-Nr. 854) 503 S. mit 293 Abb. und
16 z. T. farbigen Tafelbildern, Lw. DM 28.—.
Australien — Ozeanien
Polargebiete/Weltmeere. 6. erw. und verb. Aufl.
unter Mitarbeit von Prof. Dr. Frenzel, Prof. Dr.
A. Kühn u. E. Schmitt. (Best.-Nr. 855) Im Druck.

Physische Geographie
5. verb. Aufl. von Prof. Dr. J. Wagner. (Best.-
Nr. 856) 380 S. mit 271 Abb. und 16 z. T. farbi¬
gen Tafelbildern, Lw. DM 28.-.

Kulturgeographie
3. Aufl. von Prof. Dr. J. Wagner. (Best.-Nr. 857)
400 S. m. 21 Tafelb. u. 118 Abb. i. Text. Beilage:
Stat. Ergänzungen 1966/67. Lw. DM 26.-.
Die Welt in allen Zonen
4. Aufl. Ein erdkundliches Lesebuch, ausgewählt
von W. Lantzsch und Dr. E. List. (Best.-Nr. 858)
456 S. mit 139 Abb. Lw. DM 26.-.

Paul List Verlag KG • München 15 • Goethestraße 43



% Bisher konnten wir Sie auf diesem
Wege immer nur mit einem kleinen
Teil unseres Spezialgebietes „Eng¬
lischunterricht" bekannt machen. In
diesem Jahr halten wir für Sie ein
Sonderverzeichnis bereit, das Ihnen
eine umfassende Information über
unsere Werke für den Englisch-
unterricht und das Studium bietet.

«SfeS?-*
„ a\ a \© v

Ao ° Bitte, senden Sie uns eine Postkarte.

Bielefeld: Buchhandlung LUDWIG KLACK
Stapenhorststraße 90

Münster: FAZ-Hauptagentur PAUL KLOSE
Bült 1-3



STUDIEN ZUR PUBLIZISTIK

Neuerscheinungen

Karl Heinz Kranhold

Frühgeschichte
der Danziger Presse
1967, 284 Seiten, mit zahlreichen
Abbildungen und Tabellen

broschiert 16,50 DM

Werner Vogt
Politische Karikaturen
aus 120 Jahren deutscher
und
bremischer Geschichte
1967, 72 Seiten, mit zahlreichen
Abbildungen

broschiert 6,— DM

Carin Kessemeier

Der Leitartikler Goebbels
348 Seiten, mit zahlreichen Ab¬
bildungen und Tabellen

broschiert 15,60 DM

Herausgeber: Institutfür Publizistik
der Universität Münster
(Prof. Dr. Henk Prakke) und
Deutsche Presseforschung, Bremen
(Dr. Elger Blühm)

Verlag C. 3. Fahle GmbH
44 MUnster (Westf.), NeubrUckenstr. 8-11

Schroedel

Zu allen unseren Schulbüchern für
die Grundschule und für die Haupt¬
schule erscheinen

Lehrerausgaben

mit didaktischen und methodischen
Erläuterungen, Unterrichtsbeispielen
und weiteren Hinweisen:

Fibeln

Tür und Tor
Die goldene Brücke
Bunte Welt

Mein Sprachbuch

Lesebuch 65

Die Welt der Zahl

English is fun
Englisches Unterrichtswerk
für die Hauptschule.

Ausführliche Prospekte stehen
zur Verfügung.

HERMANN SCHROEDEL VERLAG KG
46 DORTMUND • WESTFALENDAMM 275



für alle
Studenten
der PH
Westfalen-Lippe
Der zukünftige 'Erzieher versichert sich
schon jetzt bei seiner berufsständischen
Selbsthilfeeinrichtung, der Debeka, Kran¬
kenversicherungsverein auf Gegenseitig¬
heit, nach dem Sondertarif, der eigens für
junge Leute geschaffen wurde, die sich in
der Berufsausbildung befinden. Er bietet
Ihnen hohe Leistungen zu einem äußerst
günstigen Beitrag.

Die Debeka, Lebensversicherungsverein auf
Gegenseitigkeit, empfiehlt als Zukunfts¬
sicherung den Abschluß einer Lebensver¬
sicherung — auch für den Fall vorzeitiger
Invalidität — zu günstigen Beitragssätzen
bei hoher Überschußbeteiligung.

Versicherungsvereine
auf Gegenseitigkeit

Hauptverwaltung:
54Koblenz-Südallee15/19

Bezirksverwaltungen in: 48 Bielefeld, Am Bahnhof 6, (Leinenmeisterhaus)
44 Münster, Ludgeristraße 88/91 III — 58 Hagen, Körnerstraße 50



UMMLERbücher
die ein junger Lehrer kennen sollte

Lesen Schmiedeberg und sein Arbeitskreis erfahrener Sonderschulpädagogen
bieten LRS-Hilfen für lese- und rechtschreibschwache Kinder (auch
für Grundschulklassen): Konzentrations- und Orientierungsübungen,
Analogiekarten zum Lesenlernen; in Vorbereitung: Sprach- und Recht¬
schreibübungen mit Tonband.

Kade setzt sich mit seinem differenzierenden Verfahren immer mehr
durch: Lese-Aufbau und -Spiele, Lese- und Arbeitsbücher für 172., 273.
und 374. Schuljahr.

Wörter- Kade Mein erstes ABC (ab 2. Schulj.). Mein 2. ABC (ab 3. Schulj.). Für
bücher Grund- und Sonderschulen.

Rechnen Kade Rechen-Aufbau und -Spiele für 1. bis 8. Schulj. Teilprogrammierte
Arbeitsmittel für Grund-, Haupt- und Sonderschulen.

Schoroths Arbeitsmittel in Kartenform (jeweils 600 bis 700 Aufgaben):
Übungsrechnen 5. Schulj. / Frohes Rechnen 6. Schulj. / So reebnen wir
im 7./8. Schulj. / Wir rechnen weiter (Abschlußklassen).

Diekert Kopfrechnen um die Wette. Lehrerbuch f. differenzierendes Kopf¬
rechnen, mit Lösungen u. Punktbewertung (ersch. Anf. 68).

Heimat- Rateike Vom Vaterhaus zum Heimatkreis. Sach- u. Lesestücke aus der
künde Umgebung d. Elternhauses.

Mann 26 Heimat- und Landeskunden aus der millionenfach verbreiteten
Reihe „Vom Heimatkreis zur weiten Welt", s. u.

Erdkunde Frohes Erdkundeschaffen, hrsg. von H. Mann; 3 neuartige bunte
Lern- und Arbeitsbücher: Unser Vaterland / Unser Erdteil Europa /
Unsere außereuropäischen Erdteile.

Vom Heimatkreis zur weiten Weit, hrsg. von H. Mann: 8 Landes-,
Welt- und Wirtschaftskunden.

Geschichte Mann Lebendige Geschichte, 5 Teile.

Christmann Quellensammlung für den Geschichtsunterricht, 4 Teile.

Naturkunde Kelle Lebendige Heimatflur, Biologiewerk in 5 Teilen, dem Jahresablauf
folgend: Haus und Garten / Der Wald / Wiese und Hecke / Das Feld /
Gewässer, Moor und Heide.

Lehrer- Christmann, Geschichtsunterricht in der Hauptschule / Lämmel, Natürliches
bücher Schreiben / Thörner, Biologische Grundlagen der Leibeserziehung / Auern-
(Auswahl) helmer, Spielturnen, 4 Bändchen / Otterstädt, Schule von morgen / Kade,

Schule im Werden / Schramm, Staatsbürger-Lexikon / Klein, Politische
Ordnungen unserer Zeit (Grundlagen f. gegenwartsgerechte polit. Bildung) /
Bremer, Alltags-Englisch.

Sonderverzeichnisse u. Prüf- _/7Vj<j s a m^M mjt ■ r Q 53 BONN 1, Postfach 297
stücke (Schülerbücher) von UrlrlLCK Kaiserstr. 31/37(Dümmlerhaus)



Bücher zum
Studium

Otto Engelmayer Das Kindes- und Jugendalter
Entwicklungspsychologie für Lehrer und Erzieher.
2. Auflage, 232 Seiten, 22 Abbildungen, Leinen DM 19,80

Helmut Donat Persönlichkeitsbeurteilung
Methoden und Probleme der Charaktererfassung im pädagogischen Bereich.]
212 Seiten, Leinen DM 19,80)

Hans Schiefele Motivation im Unterricht
Beweggründe menschlichen Lernens und ihre Bedeutung für den Schulunterricht.
2. Auflage, 216 Seiten mit 11 Schaubildern, Leinen DM 19,80

Karl Stöcker Neuzeitliche Unterrichtsgestaltung
11. Auflage, 320 Seiten, Leinen DM 19,80

Friedrich Gärtner Planung und Gestaltung des Unterrichts
Didaktische Grundlinien für die Praxis der Volksschule von heute.
284 Seiten, Leinen DM 19,80

Friedrich Gärtner Neuzeitliche Heimatkunde
Der ungefächerte Sachunterricht in der Volksschulunterstufe.
3. Auflage, 256 Seiten, 43 Zeichnungen, 2 Farbtafeln, Leinen DM 19,80

Kurt Singer Aufsatzerziehung und Sprachbildung
Didaktische Wegweisung zu einer kindgemäßen Aufsatz- und Sprecherziehung.
2. Auflage, 272 Seiten, Leinen DM 19,80

Josef Dolch Grundbegriffe der pädagogischen Fachsprache
5., verbesserte Auflage, 148 Seiten, Leinen DM 14,80

Oskar Peter Spandl Methodik und Praxis der geistigen Arbeit
140 Seiten, Efalineinband ca. DM 12,80

Weitere Werke zur Pädagogik und Unterrichtspraxis.
Verlangen Sie unser ausführliches Gesamtverzeichnis

Ehrenwirth Verlag
München 27



Nehmem Sie einen Bleistift,
und rechnen Sie sich selber aus,

was Sie in 45 Jahren
an Miete zahlen müssen!

Bei nur 150,- DM monatlich sind es 81.000 - DM. Bei 250,- DM sogar
135.000 - DM. Entscheiden Sie selbst: Ist es da nicht besser, so früh wie
möglich zu bauen? Anstatt Miete zahlen Sie dann während der Laufzeit
des Bausparvertrages gleichbleibende Tilgungsraten und besitzen später
schuldenfreies Eigentum.
Planen Sie also richtig, und nutzen Sie beizeiten die Vorteile Ihrer gemein¬
nützigen Selbsthilfeeinrichtung! Es lohnt sich!

Leichter mit dem
Beamtenheimstättenwerk

Bausparkasse
für Angehörige
des öffentlichen
Dienstes
325 Hameln
(Weser)
Kastanienwall

Fordern Sie noch
heute unsere Schrift
„Heimstätten für
Angehörige des
öffentlichen Dienstes"
an, die wir Ihnen
auf Wunsch
kostenlos zusenden.

Beratungsstelle:
48 Bielefeld, Kesselbrink 4, Fernruf (05 21) 6 5326
44 Münster (Westf.), Bremer Platz 9 (Am Gummibahnhof), Fernruf (0251) 64444
479 Paderborn, Schildern 17-19 (Nähe Domplatz), Fernruf (052 51) 42 57
59 Siegen, Koblenzer Straße 18, Fernruf (0271) 53646



FÜR SIE
VKLD

|^0|* ^I^LD Förderung der Erziehungswissenschaften und der
praktischen Pädagogik zeitgerechte Gestaltung des

TOrCIGrt Bildungswesens

■rifflriYlio|"+ durch Verbandszeitschriften und Veröffentlichungen
III IUI II Ilcl L _ Schu ,e Heute> Katholischer Erzieher, Streiflichter,

Der Beamtenbund —

pflegt Kontakte zur persönlichen und beruflichen Weiter¬
bildung durch Studienfahrten und Fachtagungen

durch Gewährung einer Studienbeihilfe, durch
kostenlose Beratung und Geldbeihilfe in Rechts¬
sachen, die mit der Berufstätigkeit in Zusammen¬
hang stehen

Der VERBAND DER KATHOLISCHEN LEHRERSCHAFT
DEUTSCHLANDS (VKLD)
ist der Verband der Lehrerinnen und Lehrer an Grund-, Haupt- und Sonder¬
schulen. Er ist Fachvervand im

DEUTSCHEN BEAMTENBUND (DBB)

der allein in NRW mit mehr als 153000 Mitgliedern die größte und einfluß¬
reichste Beamtenorganisation ist

In NRW gehören fast 30000 Lehrerinnen und Lehrer aller Schularten dem
DBB an. Damit ist er die stärkste Lehrerorganisation des Landes

Nähere Auskunft gibt die
GESCHÄFTSSTELLE DES VKLD LANDESVERBAND NRW
4 DÜSSELDORF, DUISBURGER STRASSE 77



gebt

Nach der Exmatrikulation erlischt der Anspruch auf die Stu¬
dentische Krankenversorgung. — Es gilt daher vorzusorgen.
Denn Kranksein ist teuer. Studenten können schon jetzt zu
günstigen Bedingungen alle Vorteile des NOTHILFE-Schutzes
sicherstellen. Die Tarife der NOTHILFE berücksichtigen die
Ansprüche junger Pädagogen und bieten Schutz in vielerlei
Hinsicht. Beihilfeberechtigte Beamte und Angestellte des
öffentlichen Dienstes sind schon mit geringen Beitragsraten
vor unerwarteten Krankheitskosten geschützt. Fragen Sie doch
einmal an. Das ist kostenlos und verpflichtet Sie zu nichts.

KRANKENVERSICHERUNG VaG
Bezirksdirektion 4400 Münster, Verspoel 7/8,
Schließfach 1020, Ruf 02 51/4 5515



Eine Neuerscheinung,
die von sich reden macht:

Hubertus Halbfas

Fundamentalkatechetik
Sprache und Erfahrung im Religionsunterricht

ca. 380 Seiten, Leinenband ca. 24,— DM
Düsseldorf 1968 - Patmos Verlag

Der Religionsunterricht ist trotz aller Erneuerungsbemühungen ein Problem für
Schüler, Lehrer, Eltern, Kirche und Staat. Es kann heute nicht mehr allein darum
gehen, Fehler der bisherigen Unterrichtspraxis zu korrigieren, vielmehr muß in
einer Planung auf Zukunft hin im Religionsunterricht die Basis für die Ausein¬
andersetzung zwischen Denken und Glauben geschaffen werden. Ein grundlegendes
neues Verhältnis zwischen Religion und Wirklichkeit ist anzustreben, wobei auch
der Religionsbegriff selbst wie im vorliegenden Werk kritisch zu sehen Ist. „Eröff¬
nung von Wirklichkeit im Glauben" ist ein Programm des Religionsunterrichtes in
einer Kirche von morgen. Der hermeneutische Ansatz dieser Fundamentalkatechetik
eröffnet eine neue katechetische Bewegung, die durch die Besinnung auf die
fundamentale Struktur jeglichen Unterrichts und auf die elementare Bedeutung der
Sprache gekennzeichnet ist. Aus den dabei gewonnenen Einsichten entwickelt der
bekannte Religionspädagoge Hubertus Halbfas Vorschläge für eine zukünftige
Lehrplangestaltung, für die didaktische Grundgestalt aller Religionslehrbücher, für
Lehrerfortbildung usw.
Es hat in den letzten Jahrzehnten keine katechetische Publikation gegeben, die so
voll neuer Ideen und fruchtbarer Anstöße ist. Das Werk wird die katechetische
Welt auf Jahre hinaus beschäftigen.

Hubertus Halbfas veröffentlichte bereits bei Patmos:
Der Religionsunterricht. Didaktische und psychologische Konturen. 264 Seiten, Leinenband, 18,60 DM.

lugend und Kirche. Eine Diagnose. 396 Seiten, Leinenband, 24,— DM.

Patmos
Patmos-Verlag Düsseldorf



List Hochschulreihe I IST
Geschichte des politischen Denkens Lh I

Diese Reihe wird in einer weitgespannten Überschau der europäischen und
außereuropäischen Zivilisationen seit dem Altertum aufzeigen, wie das poli¬
tische Denken jeweils auf die Herausforderung einer konkreten politischen
Situation reagiert hat und welche Lösungen gefunden wurden. Wissenschaft¬
liche Zuverlässigkeitund Preisgünstigkeit sind die Maßstäbe, die sich Heraus¬
geber und Verlag gesetzt haben.
Beirat der List Hochschulreihe
Hannah Arendt • Wolfram Eberhard • Albert Hourani • Helmut Kuhn
Heinz Laufer • Franz Michael ■ Fritz Mordstein • Franz-Martin Schmölz
Gregor Sebba • Kurt Sontheimer • Jacob Taubes • J. P. Vatikiotis
Eric Voegelin • Peter Weber-Schäfer

Herausgeber
Jürgen Gebhardt • Manfred Henningsen • Peter J. Opitz

Leinenkaschierte Bände je DM 4.80
Umfang etwa 170 Seiten mit einem bibliographischen Anhang

Die ersten Bände erscheinen im März 1968

Zwischen Revolution und Restauration. Band 1501
Politisches Denken im England des 17. Jahrhunderts
Herausgeber Eric Voegelin

Von der Aufklärung zum Materialismus. Band 1502
Die französischen Materialisten des 18. Jahrhunderts
Herausgeber Arno Baruzzi
Die Revolution des Geistes. Band 1503
Politisches Denken in Deutschland 1770-1830
Herausgeber Jürgen Gebhardt
Chinesisches Altertum und konfuzianische Klassik.
Politisches Denken in China von der Chou-Dynastie bis zur Han-Dynastie
Herausgeber Peter J. Opitz

Die Reihe wird fortgesetzt, bitte verlangen Sie ausführliche Verzeichnissebei Ihrem
Buchhändler oder direkt vom List Verlag, 8 München 15, Goethestraße 43.
Bitte lassen Sie sich auch die »Schriftenreihe zur Politik und Geschichte« vorlegen.
Bisher sind erschienen:
Manfred Henningsen, »Menschheit und Geschichte« und Peter J. Opitz, »Lao-tzu*.
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UNIVERS ITÄTS BUCHHANDLUNG
HEINRICH STENDERHOFF
44 MÜNSTER/W., LUDGERISTRAS SE 114, I.ETAGE
geöffnet von 8.30 — 18.30 Uhr, samstags bis 13.00 Uhr
Fernruf (0251) 44120

THEOLOGIE
PHILOSOPHIE
PSYCHOLOGIE
PÄDAGOGIK
GESELLSCHAFTSWIS SENSCHA!
LITERATUR- UND SPRACHWISS
GESCHICHTE - KUNSTWISSENS
MATHEMATIK
MEDIZIN
NATURWISSENSCHAFTEN
TASCHENBÜCHER

UNSERE HAUPTGEBIETE IMANTIQUARI
THEOLOGIE - PHILOSOPHIE - P
GESCHICHTE - LANDESGESCHI'
LITERATUR- UND SPRACHWISS
BESORGUNG VERGRIFFENER
ANTIQUARIATSKATALOGE AI-
WUNSCH KOSTENLOS
TEILEN SIE UNS BITTE IHRE
INTERESSENGEBIETE MIT
ANKAUF WISSENSCHAFTLICHER BÜCHER
UND BIBLIOTHEKEN

ANTIQUARIAT STENDERHOFF
44 MÜNSTER/W., LUDGERIST RASSE 114, II. ETAGE
geöffnet von 8.30 — 18.30 Uhr, samstags bis 13.00 Uhr
Fernruf (0251) 44749
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